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Folge 40 Donnerstag , den 16 . Februar Jahrgang 1939

Wozu Amerikas Aufrüftung ?
Roosevelt fordert 1,6 Milliarden Dollar - Aussprache im Repräsentantenhause

Washington , 16 . Februar .
Das amerikanische Abgeordnetenhaus er¬

Brtert zur Zeit das von Präsident Roosevelt
vorgelegte Aufrüstungsprogramm , dessen Kosten
alles bisher Dagewesene überschreiten .

Die monatelang von Roosevelt und seinen
Jüdisch -kopitalistischen Hintermännern betries
bene Propagandakampagne , die durch eine un¬
verantwortliche Kriegsheze im amerikanischen
Volt eine ihren Absichten entsprechende Stim¬
mungsmache zu erzeugen versuchte , soll jetzt

ihre Früchte tragen . Die heftige Kritik und

Spontane Empörung , die die provokatorischen
Tiraden der Vereinigten Staaten auslösten ,

find allerdings noch keineswegs verstummt .

Aus guten Gründen zog deshalb Roosevelt vor ,

sich durch eine Teilnahme an den gegenwärti

gen Flottenmanövern der Notwendigkeit zu

entziehen , vor dem Abgeordnetenhaus Rede

und Antwort stehen zu müssen .

Der von ihm hervorgerufene Rüstungskoller
wird die amerikanischen Steuerzahler im Laufe

eines einzigen Jahres die ungeheure Summe

von rund 1,6 Milliarden Dollar ( nahezu vier

Milliarden RM . ! !) fosten . Davon entfallen auf

die Marine 667 Millionen , das Heer 442

Millionen und die Luftwaffe , die auf 5500

Flugzeuge gebracht werden soll , 376 Millionen
Dollar . Dazu kommen 35 Millionen Nachtrags¬
etat für den Kriegsschiffbau und 65 Millionen
für die Errichtung von Flugzeug - und U-Boot¬
Stügpunkten im Stillen und Atlantischen
Ozean und 6 Millionen für die Erweiterung
des Luftfahrtstudiums . Ohne einige noch nicht

bekannte Beträge für Befestigungsanlagen und

Versuchsarbeiten ergibt also dieses Programm
allein schon eine Gesamtsumme von 1,591
Milliarden Dollar .

bet den amerikanischen Flugzeugfabriten englis | Entwicklung fortgesetzt . In England soll dem¬
sche und französische Bestellungen für nächst ebenfalls eine neues Rüstungsprogramm
1200 Bomber und Jagdflugzeuge veröffentlicht werden , das selbst die bisherigen ,
ein . Neuerdings will sogar Auftralien eine durch Anleihen gedeckten Finanzierungsmög
Reihe moderner Bomber aus USA . beziehen . lichkeiten übersteigen soll .
Ebenso blüht das Geschäft mit Tschiangtaischet ;

nach einer Reuter -Meldung trafen am Mitt¬
woch allein 200 amerikanische Tants in Ran¬
goon ein , von wo sie nach China weitertrans¬
portiert werden .

Der in diesen Zahlen sich spiegelnde demo¬
fratische Rüstungstoller ist aber nicht etwa eine
spezifisch Rooseveltsche Angelegenheit . Bekannt
lich haben auch in Frankreich trok der schwie¬
rigen Finanz - und Wirtschaftslage die

Rüstungskosten inzwischen ihre inflationistische

Nichts enthüllt mehr den Wahnsinn dieser

Aufrüstungsepedemien als die Tatsache , daß
man in den „ demokratischen Paradiesen "

Millionen Arbeitslose hungern läßt , daß die
Landwirtschaft dem Ruin zutreibt , die sozialen
und hygienischen Zustände mehr als unwürdig
bleiben , dafür aber um so größere Opfer von

den Steuerzahlern fordert , um sie den am
Kriege und an Kriegsvorbereitungen riesige
Summen verdienenden jüdischen Kriegshetzern
in den Rachen zu werfen .

7 Milliarden Mart für Englands Waffen
Neun Schlachtschiffe im Bau

London , den 16 . Februar .

Der britische Schazkanzler gab im Un¬
terhaus am Mittwoch die Ziffern für die An¬

leihen zur Finanzierung der britischen Auf¬
rüstung bekannt . Sir John Simon fündigte
ein Ermächtigungsgesetz an , durch das die
Höchstgrenze für Rüstungsanleihen , die bisher
auf 400 Millionen Pfund (5 Milliarden Mart )
auf 800 Millionen Pfund ( 10 Milliarden Mart )
erhöht wird .

Die Gesamtausgaben für Rüstungen in dem
am 1. April 1939 beginnenden Haushaltsjahr
werden rund 580 Millionen Pfund , also etwa
sieben Milliarden Mart , betragen . Die Flug¬

zeugerzeugung hat sich im letzten Haushalts¬
jahre bereits verdoppelt , soll aber noch gestei¬
gert werden . Für den Luftschuß werden zwan¬
zig Millionen Pfund ausgegeben . Der Schatz¬

kanzler kündigte den Bau von zwei weiteren
Schlachtschiffen im kommenden Finanzjahre
1939/40 an , so daß in dieser Zeit insgesamt
neun Schlachtschiffe im Bau sein werden .

Was fümmern die Industriekapitäne die
zehn Millionen Arbeitslosen und
2,5 Millionen bankerotten Bauernfamilien , die

dem grauenhaftesten Schicksal ausgeliefert
wurden ! Ihre „ demokratischen" Interessen be¬
schränkten sich auf Kursgewinne . Bankkonten
und gefüllte Tresore . Aber Mr . Roosevelt tat

Daß England für 1939 580 Millionen
noch ein übriges , um sich die Gnade des jüdi¬

schen Kapitalismus zu erhalten . Er besorgte Pfund für Rüstungszwecke ausgeben wolle , hat
ihm nicht nur ein gigantisches Aufrüstungs - in der englischen Presse starkes Aufsehen erregt .
programm , sondern auch gewaltige Auslands- Die Blätter schneiden dabei die Frage an, ob
aufträge . In den letzten acht Monaten gingen | diese größere Anleihevollmacht genügen werde ,

um diese riesigen Rüstungskosten zu decken . Die Graf Paul Teleky mit der Kabinettsbildung
Möglichkeit einer abermaligen Erhöhung der in Ungarn beauftragt

Einkommensteuer wird überall angedeutet . Die
Times " begrüßt es , daß man jezt auch die Nach der Annahme des Gesamtrücktritts des

Kosten der Zivilverteidigung in den ungarischen Kabinetts Imredy beauftragte
Reichsverweser Admiral von Horthy den

Verteidigungshaushalt einbezogen habe . Diese
Kosten seien von 3,5 Millionen Pfund im Jahre sechzigjährigen bisherigen Kultusminister , Graf
1937/38 auf 56 Millionen Pfund laut Vor- Paul Teleky , mit der Kabinettsbildung .

( Scherl Bilderdienst , M. )
anschlag im Jahre 1939/40 angestiegen . Der
, ,Daily Telegraph " schreibt , die Kosten seien
zwar beunruhigend , die Regierung fönne aber
dessen sicher sein , daß das Land einstimmig be¬
reit sei , alle Lasten für die nationale Sicherheit
zu tragen . Auch der marxistische „ Daily He¬
rald " sagt , die Rüstung sei zwar eine harte In Ostfriesland , am 16. Februar 1939,

Aufgabe für eine Demokratie . Bei der Lage
der Dinge aber sei sie unvermeidlich .

Luftfahrtminister Sir Kingsley Wood
sprach am Mittwochabend in Croydon über die
britische Rüstungspolitik . Er betonte , daß Eng¬
land jederzeit bereit sei , irgendwelchen inter¬
nationalen Rüstungsabkommen zuzustimmen .
Das Ziel der britischen Rüstungspolitik sei , den
Frieden aufrechtzuerhalten und England stark
zu machen . Die englischen Rüstungen bedeuten
nicht, daß man an einen Krieg glaube oder ihn
erwarte .

Kaiser Wilhelm -Kanal auch für Großschiffe !

Berlin , 16. Februar .

Die Entwicklung des Verkehrs auf dem Kai¬
fer -Wilhelm -Kanal und die gesteigerte Bedeu¬
tung einer leistungsfähigen Verbindung zwischen
Ost - und Nordsee haben den Plan einer groß¬
zügigen Erweiterung des Kaiser -Wilhelm -Ka¬
nals und einer Verbesserung der Fahrwasserver¬
hältnisse der Unterelbe unterhalb Brunsbüttel :

toog reif werden lassen , dem der Führer seine
Zustimmung erteilt hat . Damit hat der Führer

den Großbauten des Reiches ein weiteres ge¬
waltiges Vorhaben hinzugefügt , das für die
Schiffahrt aller seefahrenden Nationen von
außerordentlicher Bedeutung werden wird .

Der Kaiser -Wilhelm - Kanal ist in den Jahren
1887 bis 1895 gebaut worden . 1907 bis 1914 ist

er dann erstmalig erweitert und durch zwei Dop¬
pelschleusen in Holtenau und Brunsbüttelkoog

ergänzt worden , die seinerzeit mit 330 Meter

Länge , 45 Meter Breite und vierzehn Meter

Tiefe die größten der Welt waren . Die Ent¬
wicklung des Verkehrs durch den Kanal ist weit
über die ursprüngliche Erwartung hinausgegan¬
gen . Bei der ersten Planung rechnete man
mit einem Jahresverkehr von 18 000 Schiffen
mit 5½ Millionen NRT . 1913 fuhren bereits
53 300 Schiffe mit 10,3 Millionen NRT . durch

den Kanal. Die Zeit des Weltkrieges und die
Verfallszeit des Zwischenreiches brachten natur¬
gemäß einen erheblichen Rückgang, aber seit
1933 ist dank der ständig weiter aufblühenden
Wirtschaft eine fortschreitende Verkehrszunahme
zu verzeichnen . 1937 benutzten 53 400 Schiffe
mit rund 24 Millionen NRL . den Kanal . Der
Tonnageverkehr nähert sich damit der Verkehrs¬
größe der beiden anderen Hochstraßen des Welt¬
verkehrs, des Panama- und des Suez-Kanals,
übersteigt diese aber um fast das Zehn
fache hinsichtlich der Schiffszahl .

Von ausschlaggebender Bedeutung ist jedoch
Ses ständige Anwachsen der Größe der den Ka¬

Neue Schleusen und Brücken erstehen

nal benutzenden Schiffe . Je größer die Schiffe | Suezkanal und den holländischen Kanal von

werden, in desto häufigeren Fällen kann der Amsterdam nach Ymuiden . Die alten Schleusen
Kanal in seiner heutigen Gestalt nur eingleisig des ersten Kanalbaues sollen durch je eine

befahren werden . Mehr und mehr treten große Großschleuse ersetzt werden , die den größten in

Schiffe transatlantischen Ausmaßes in den un- absehbarer Zeit für die Kanalbefahrung in

mittelbaren Verkehr zwischen Ost- und Nordsee Frage kommenden Schiffen seine Benutzung er
ein , für die der Kanal bereits zu klein gewor - lauben . Die Brücken über den Kanal müssen
den ist . Um nun auch solchen Großschiffen seine zum Teil Neubauten Platz machen .

Benutzung überhaupt und für die Mehrzahl der
Schiffe einen ungehinderten zweigleisigen Ver¬

fehr zu ermöglichen, soll der Kaiser -Wilhelm¬
Kanal auf etwa das Doppelte seines jezi¬
gen Querschnittes gebracht werden . Er steht
heute in seinen Größenabmessungen ohnehin er¬
heblich zurück gegen den Panama - Kanal , den

Die Unterelbe soll durch zwei je neun
Kilometer lange gewaltige Stromleitwerke in
seiner Führung so weit verbessert werden , daß
das nach seiner Natur überhaupt erreichbare
Höchstmaß an Fahrwassertiefe und - breite sowie
an Selbsträumungsvermögen erreicht wird .

Bismarck als Wegbereiter

Der Nationalsozialismus setzt den Bes
ginn der deutschen Geschichte nicht mit dem

Jahre 1933 an . Nicht nur durch unser Blut
fühlen wir uns den Altvordern verbunden , son
dern wir wissen uns auch als die glücklichen
Enkel , die der Ahnen Sehnsucht verwirklicht
sehen im Großdeutschen Reiche Adolf Hitlers .
Die Besten des vergangenen Jahrhunderts
haben den 18. Januar 1871 als den Siegestag
ihrer nationalen Hoffnung erlebt . Diesem Zeits
alter hat Otto von Bismard seinen Willen aufs

gezwungen und in dem Zweiten Reich jenes

Bollwert dem Deutschtum gesetzt , das - Schande

und Zusammenbruch überdauernd für die

Neuschöpfung des Führers wertvoller Aus¬

gangspunkt gewesen ist . Und so würdigen wir
mit dankbarem Herzen das überragende Vers

dienst des Eisernen Kanzlers , freuen uns zu

tiefst , daß Adolf Hitler beim Stapellauf des

jüngsten Schlachtschiffes in Hamburg jene Eh¬
rung vorgenommen hat , die des Alten aus dem
Sachsenwalde würdig ist.

Es besteht für manchen leicht die Neigung ,

die Maßstäbe unserer Tage auf die Verhältnisse
der Vergangenheit zu übertragen . Daher ers
geben sich denn auch leicht Ungerechtigkeiten
gegenüber den Männern , deren Leistung außer

jedem Zweifel steht. So hat der Führer in uns
mißverständlicher Weise das Verdienst Biss
marcs um die Volkwerdung der Deutschen her .

ausgehoben als eine Tat von überragender ges

schichtlicher Größe . Der von König Wilhelm

berufene Ministerpräsident hat nicht auf Preus

Aufgabe beschränkt , sondern in der

Voraussetzung geschaffen , um zum einigen Reich

zu gelangen . Wer seine „ Gedanken und Ers

Durch neue Fährverbindung bedeutende Ersparnisse an Zeit und Kosten innerungen " fennt , weiß um das schwere Bes

eine mühen um das Gelingen der gestellten Auf¬
Kopenhagen , 16 . Februar . marn und Lolland - Falster

weitere Linie parallel zu der Fähre Warne - gabe . Das Ergebnis konnte damals allein der

Der Staatssekretär im Reichsverkehrs- münde- Gjedser zu schaffen . Durch diese zweite Bundesstaat sein, der durch die Kaiserkrone
ministerium und stellvertretende Generaldiret - Querverbindung wird die Fahrtzeit zwischen seine Zusammenfassung fand . Die staatsmän¬
tor der Deutschen Reichsbahn , Kleinmann ,

verkürzt . Der dänische Handel würde insofern zu halten in der Ausschöpfung der Möglich¬Sprach vor der Deutsch-Dänischen Gesellschaft in Hamburg und Kopenhagen um fünf Stunden nische Klugheit des Kanzlers wußte stets Maß

einen erheblichen Vorteil aus der neuen Ver - keiten , die die Zeit bot . Er bereitete der deutsKopenhagen über die Möglichkeiten des Aus¬

baues der Berkehrsbeziehungen zwischen Deutsch bindung ziehen, als alle Frischwaren bedeutend schen Zerrissenheit ein Ende, allerdings unter
schneller nach Westeuropa , Deutschland oder
Italien kommen würden . Staatssekretär Klein - der Mitwirkung des Schwertes . Die Erkennt

mann wies in seinem Vortrage gewisse in der nis bestimmte ihn , daß hier nicht mehr .

ausländischen Presse aufgetauchten Gerüchte heitbeschlüsse entscheiden konnten , sondern allein

von einer „ Krise der Reichsbahn " mit dem Eisen und Blut .

Hinweis darauf zurück , daß die Reichsbahn in

vollem Aufschwung sei. Dies gehe deutlich aus
dem großen Bauprogramm hervor , das fünf
Milliarden Reichsmark foste, und den Wagen¬

Ausbau des Reichsbahnnekes mit Dänemartierten Sormadiktellung dieſes Staates die

land und Dänemark .

Dem Vortrag , der in der Oeffentlichkeit
großen Widerhall gefunden hat , wohnten u . a .
der deutsche Gesandte , der Generaldirektor der
Dänischen Eisenbahnen und führende Persön¬
lichkeiten des öffentlichen Lebens der dänischen

Hauptstadt bei . Staatssekretär Kleinmann be¬
schäftigte sich eingehend mit einem seit Jahren
bestehenden und schon mehrfach zwischen Deutsch¬
land und Dänemark erörterten Plan , durch und Lokomotiv-Part um 30 v. H. vermehren der Altreichskanzler nicht allein dynastische Be

eine Fährverbindung zwischen Feh - werde .

Der Führer hat in der alten Hanseatenstadt ,

in deren großen Nähe Otto von Bismard seine
letzte Ruhestätte fand, darauf hingewiesen, daß

lange in Rechnung zu sehen , sondern vor



allem auch die schwersten Kämpfe mit den
Parteien auszufechten hatte , um ein starkes
Deutschland aufzurichten . Er sah vor allem die
ernste Gefahr , die dem jungen Reiche von dem
Marxismus her drohte , dem er mit aller Ent¬
schlossenheit den Garaus machen wollte . Diese
Stellungnahme gegen die Sozialdemokratie
war feineswegs gegen die Arbeiterschaft ge¬
richtet, wie üble jüdische Heger dem Volke vor¬
schwindelten . Nicht nur das bekannte Wort
Bismards , ,Der Staatssozialismus pauft
sich durch !" - , sondern auch sein gewaltiges
Soziales Gesetzgebungswert , eine Leistung von
unerreichtem Vorbilde in der ganzen Welt , be:
zeugt diese Haltung. Wenn trotz allem das
Ziel , den jüngsten Stand als gleichberechtigt in
den Staat einzugliedern , mißlang , so ist das

nicht die Schuld des Mannes , dem nach den
Worten Adolf Hitlers das notwendige Wert¬
zeug fehlte, um jene schwere Aufgabe bis zur

elegten Folgerung durchzuführen .

England läßt Frankreich vorangehen 1000 uden wandernnachSalti
Chamberlain zur Anerkennung General Francos

( R . ) Gleiwig , 16 . Februar .
In der Tschechoslowakei beginnen die

Juden sich von Tag zu Tag unsicherer zu fühlen .
Aus Mährisch - Ostrau tommt jetzt die Kunde ,

London , den 16 . Februar . aushandeln wolle . Die Anerkennung Francos daß dort drei Semiten eine Auswanderung
Eine eindeutige Stellungnahme des tönne nicht von doktrinären Vorurteilen ab - großen Stils nach San Domingo ( Haiti )

britischen Kabinetts zur Frage ber Anerken- hängig gemacht werden . Der Krieg sei sinnlos eingeleitet haben. Das Dreigestirn hat von der
nung General Francos ist noch nicht veröffent - begonnen werden , und zur Zeit sei fein an- für tausend Ostrauer Juden die Auswanderung

geworden . Es müsse mit dem Wiederaufbau Regierung Haiti vertraglich das Recht erhalten ,
licht worden . Ministerpräsident Chamberlain

nung als unmittelbar bevorstehend hinstellten, spanische Herrschaft das Blatt meint die führer nicht, auf den Freiheitskampf der

hat entgegen den Gerüchten, die eine Anerken- derer Bauherr als Franco in Sicht . Außerdem zu organisieren .
fönne fein Zweifel bestehen , daß die bisherige

erklärt , daß sich die Angelegenheit noch im roten Machthaber3ustande der Erörterung befinde. Die bolschewistischer Herrschaft" gezeigt habe. End¬
, ,viele finstere Merkmale

offizielle Ankündigung des schon feststehenden lich gesteht das Blatt auch die zahllosen Prie - übrigens die syrische Nationalbewegung schonEntschlusses, das nationale Spanien anzuerken- ster- und Bischofsmorde ein, die sich die Roten seit Jahren solidarisch erklärt hat.nen , wird augenblicklich mit Rücksicht auf Der eigentliche Führer der syrischen Oppos
Frankreich noch hinausgeschoben. England und haben zuschulden kommen lassen.

Frankreich wollen die Anerkennung gemeiniam berlains im Unterhause , der auf eine Anfrage wiegende Mehrheit der Bevölkerung steht, hat
Bemerkenswert ist die Feststellung Cham - fition , Dr. Schabander , hinter dem die über¬

ab, mit welchen Ergebnissen der französische erklärte, daß die Anerkennung Francos noch dieser Tage in einer Rede ſehr deutlich zum
nicht die Anerkennung als frieg Ausdruck gebracht , daß seine Organisation den

vornehmen , und man wartet in London noch

Unterhändler Vérard aus Burgos zurückfom¬
men wird .

99

führende Macht bedeute . Diese werde von
England abhängig gemacht von der Zurück¬
nahme aller ausländischen Freiwilligen
Spanien . Chamberlain fügte hinzu, daß nach

aus

Beendigung des Krieges alle italienischen Frei¬
willigen das Land verlassen würden . Auch die
deutsche Regierung habe sich grundsäglich bereit
erklärt , die Freiwilligen zurückzunehmen , sobald
alle anderen Länder das gleiche machen wür¬

Wie klar man mittlerweile in London die
Lage sieht, geht aus den Erklärungen der

eher man Nationalspanien anerkenne ,
Times" hervor, die schreibt, es sei klar, daß je

desto
besser es für den Frieden und für Spanien sein
werde . Das Blatt verhehlt nicht seine Miß¬
ſtimmung über die zögernde Saltung
Frankreichs , das erst noch Zusicherungen den.

Chrien will selbständig werden
Ernste Empörung gegen französischen Oberkommissar

Die Reichsfeinde von einst , denen die Ent¬
lassung des Eisernen Kanzlers sehr gelegen

kam, sind heute gerichtet. Der wahre Ritter
: ohne Furcht und Tadel " ist als Sieger erstan =

• den in einem Vaterlande , das sich stolz zu sei¬
nem schweren Anfang bekennt . Was Bismarck
einst als preußischer Ministerpräsident begann
und als erster Reichskanzler fortsette , das voll
endete Adolf Hitler , der Marxismus , Ultra
montanismus , Liberalismus und Freimaurer¬
tum vernichtete , um eine starke Truzburg deuts
scher Volksgemeinschaft zu errichten , deren
Schönste Krönung die Heimkehr der Ostmark und
des Sudetenlandes wurde . Das Werkzeug , das
dem Alten im Sachsenwalde fehlte , steht dem
Führer zur Verfügung in der von ihm begrün
beten Bewegung , deren Banner das Sieges =

Beirut , 15 . Februar .

panier Großdeutschlands geworden ist, deren letzten 48 Stunden bedenklich zugespigt .
Die Lage in Syrien hat sich in

Geist aus derselben Haltung erwächst, die einst Die Empörung der dortigen Bevölkerung überBismard unbeirrbar vertreten hat : „ Wir die Weigerung der französischen Regierung ,
Deutsche fürchten Gott , aber sonst nichts in der den Unabhängigteitsvertrag zuWelt !" Wenn es gewiß ist , daß in dem Ser - ratifizieren , ist inzwischen so groß geworden ,
zen unserer Nation dem kühnen Wegbereiter daß es in Damaskus und auch in anderen
bàs schönste Denkmal der steten Erinnerung | syrischen Städten zu schweren Zusammenstößen
aufgerichtet ist, so soll die jetzt für das stolze mit der Mandatspolizei kam, bei denen es
Schlachtschiff erfolgte Namensgebung Tote und über hundert Verwundete gab .
Zeugnis dieser Danbarkeit sein. Die Welt mag stand der Unruhe und Erregung , der in Paris

Das ganze Land befindet sich in einem Zu¬
erkennen , daß Bismards Streben nicht umsonst nicht mehr verschwiegen werden kann .gewesen ist, sondern vielmehr in neuerstandener beginnt dabei , anscheinend auch an der Seine

Man

Reichsgröße herrliche Verklärung gefunden hat . langsam zu begreifen, daß die Dinge in Syrien
zur Entscheidung drängen und daß man viel¬

ein

Menso Folkerts .

den

Belgien noch ohne Regierung
Jaspar unerwartet gestorben

Brüssel , 16 . Februar .
Der belgische Staatsmaun und ehemalige

Ministerpräsident Jaspar ist gestern unerwartet
gestorben . Jaspar war 68 Jahre alt . Er er

Asfantte plöglich in der Nacht zum Mittwoch und
mußte sich noch während der Nacht einer Ma¬idgenoperation unterziehen . Am Mittwochmorgen
hatte er noch den Besuch des Königs an
feinem Krantenbett empfangen . Sein Tod trat
dann im Laufe des Nachmittags durch einen
Schlaganfall ein .

Sein überraschender Tod ist um so bemerkens¬
merter , als Jaspar noch vor drei Tagen vom

König mit der Neubildung der belgischen Re¬
gierung beauftragt worden war und die Ver¬
handlungen in voller Frische durchgeführt hatte .
Bekanntlich waren die Bemühungen Jaspars
an dem Widerstand der Sozialdemokraten und
der flämischen Parteien gescheitert .

-

leicht sogar nicht mehr allzuweit von dem

gegen die Mandatsherrschaft entfernt ist. Die
Ausbruch einer offenen Revolte

Befürchtungen , daß nachdem Paris den Un¬
abhängigkeitsvertrag hat fallen lassen die
Waffen in der syrischen Frage das letzte Wort
sprechen , scheinen sich, falls die Entwicklung so
weiter verläuft , in der Tat zu bewahrheiten .

Die Führer der national -syrischen Bewe¬
gung haben seit Wochen in zahlreichen Reden
und Versammlungen die Bevölkerung bearbei¬

abhängigkeit zu verzichten,
tet , nicht auf die von Frankreich verbriefte Un¬

sondern notfalls

füllung
mit Gewalt die Pariser Regierung zur Er =

sprechungen zu zwingen . In diesem Zusammen¬
ihrer Verpflichtungen und Ber¬

hang verfehlten die syrischen Nationalisten¬

Araber in Palästina hinzuweisen , mit dem sich

Rücktritt des syrischen Minister =
präsidenten , dem man der franzosen¬

erzwingen werde. Nach den lekten Meldungen
freundlichen Haltung bezichtigt , mit Gewalt

hat es den Anschein, als ob es nur noch eine
Frage der Zeit ist , bis die heutige Opposition
an die Macht kommt . Die iezige syrische
Regierung , die sich ihrer schwachen Stellung
in der Deffentlichkeit bewußt zu sein scheint,
hofft , ihr Ansehen durch die Ueberreichung
eines Memorandums an den französischen
Oberkommissar Puaux , in dem die syrischen
Forderungen niedergelegt sind , wiederzuges
winnen . In diesem wird u . a . auch die Auf¬
stellung einer eigenen syrischen Armee und die
Errichtung von diplomatischen Vertretungen
gefordert . Die nationalistische Bewegung geht
jedoch , indem sie auf die vollständige Loslösung
von der französischen Mandatsherrschaft besteht ,
wesentlich weiter .

blem auf dem Verhandlungswege und mit der
Ob unter diesen Umständen das Syrien -Pro¬

üblichen diplomatischen Taktik gelöst werden
fann , erscheint äußerst fraglich . Der Obers
tommissar hat wiederholt deutlich zu verstehen
gegeben , daß Frankreich nicht daran denken
könne , seine politische Stellung im Nahen Osten
aus strategischen Gründen aufzugeben . Das be
deutet , daß Frankreich heute entschlossen ist , auch
mit Waffengewalt die syrische Unabhängigkeits¬
bewegung zu unterdrücken und sich ebenso falts
lächelnd über die den Syrern im Jahre 1915

die Engländer es mit den Arabern gemacht
gegebenen Versprechungen hinwegzusetzen , wie

haben .

Protestschritt Leon Blums bei Daladier
Beschwerde über die Behandlung der Spanien Flüchtlinge

Paris , 16 . Februar . Die Ernährung der Flüchtlinge set völlig
Mehrere sozialdemokratische Funktionäre unzureichend . Der Militärkommandant habe

unter Führung Leon Blums weilten gestern erklärt , daß eine Besserung der Verhältnisse
bei Ministerpräsident Daladier , um beschleu =
nigte Regierungsmaßnahmen zur Besserung
der Lebensbedingungen

hat zugesichert, daß alles Notwendige geschehen

spanischen Flüchtlinge in den Konzentrations =
lagern in Südfrankreich zu fordern . Daladier

werde .

der rot :

Brüssel , 16. Februar .
Die Verhandlungen des katholischen Senators

Pierlot für die Bildung des neuen Kabinetts
haben am Mittwoch abend ernstliche Schwierig¬
feiten von seiten der Liberalen Partei ergeben .

litiker Janssen und van der Poorten forderten
Die zur Mitarbeit aufgeforderten liberalen Po =

am Mittwochabend , daß ein Ehrengericht zur
Beurteilung der Affäre Martens einberufen
werden solle . Da Pierlot diese Forderung ab- Parteiführer bei ihrer Besichtigungsreise durch

Ueber die Eindrücke , die sozialdemokratische

lehnte , verweigerten die liberalen Politiker die Konzentrationslager hatten , berichtet der
ihrerseits die Beteiligung der Liberalen Par - Abgeordnete Le Troquer . Die rotspanischen
tei an der Regierung . Pierlot begab sich darauf Milizen würden von schwerbewaffneten Sene¬
in den späten Abendstunden zu König Leopold . galschützen wie Sträflinge bewacht ,
Nach einer langen Unterredung , die bis Mitter - die standrechtlich erschossen werden sollten . Die

Rustände in Argeles seien grauenerregend , danacht dauerte, teilte er mit , daß er seine Be- für 70 000 Flüchtlinge nur eine kleine Kranken¬
werde. Im Notfall werde er eine 3 wei - 70 000 Menschen, unter denen auch eine Anzahl

mühungen für die Kabinettsbildung fortsetzen station zur Verfügung stehe . Ein Arzt solle

parteienregierung bilden, die sich unter schwer verwundet sei. betreuen . Der Abge¬Ausschluß der Liberalen nur auf die katholische ordnete sieht eine Invhusepidemie voraus ,
und die sozialdemokratische Partei stüzen würde . I wenn nicht bald für Abhilfe gesorgt werde .

Auf dem Ausguck
Nach längeren Verhandlungen wurden Während Italien in erster Linie landwirt¬

in Rom mehrere deutsch - italienische schaftliche Erzeugnisse. insbesondere Gemüse
Wirtschaftsabkommen unterzeichnet , und Südfrüchte , nach Deutschland liefert , be¬
denen für die zukünftige Zusammenarbeit der zieht es von uns hauptsächlich Kohlen ( 1938
beiden Achsenpartner auf dem Gebiete des allein für rund 1 Milliarde Lire ), ferner Ma¬
Warenaustausches und des Zahlungsverkehrs schinen und Erzeugnisse der deutschen Apparate - ,
größte Bedeutung beizumessen ist . Wie um = Elektro - und chemischen Industrie . Auf Grund
fassend und weitreichend die dabei getroffenen des jeßigen Abkommens wird sich die deutsche
Abmachungen sind , geht nicht zuletzt daraus Ausfuhr nach Italien im Jahre 1939 um rund
hervor , daß der gemischte deutsch - italienische 25 Prozent erhöhen .
Ausschuß , der ursprünglich alle sechs Monate
zusammentreten sollte , nur noch

der Reiseverkehr und die Entsendung italieni¬
scher Arbeitskräfte nach Deutschland blieben von
den jetzigen Vereinbarungen unberührt . Da¬den jezigen Bereinbarungen unberührt . Da
gegen wurden neben dem eigentlichen Wirt¬
schaftsabkommen auch Fragen des Grenzver =
fehrs, der Zölle und dergleichen geregelt und die
im Mai lezten Jahres über Triest beschlosse¬
nen Abmachungen ausgebaut .

autartischen Wirtschaftsplanung

4nI !

Mancher wird erst durch

bessere Cigaretten
dem Rauchen auf den

Geschmack kommen
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schaffen und durch den Wiederaufbau der , Lebensmittel und Medikamente geschickt , ohne
Landwirtschaft zwanzig Millionen Notleidenden daß wir spanische Flugzeuge beschlagnahmen ,
zu helfen . eine Gegenrechnung aufstellen oder in einem

diplomatischen Schriftstück dafür einen Pakt
oder sonstwas einhandeln wollen . In Ges
schäften mit dem Menschenelend " sind wir zu
unerfahren ! Hier kann Herr Roosevelt mehr !

Unmißverständlich warnt Hoover die USA .
davor , weiterhin „schmutzige Geschäfte mit dem
Menschenelend " zu machen . , , Geschäfte mit
dem Menschenelend " dieses Kennwort fönnte

man auch über gewisse Erscheinungen sezen ,
die sich bei der Massenflucht von Rotspaniern Das Weltjudentum hat durch den Mundnach Frankreich ergaben . Paris , das nicht die
geringsten Vorbereitungen zur Aufnahme und seines Sprechers Chaim Waizmann auf der
Verpflegung der Flüchtlinge getroffen hatte Palästina Konferenz in London eine

mit Ausnahme einiger von Senegalschüzen be- eindeutige Drohung an England gerichtet , die
wachten und mit Drahtverhau abgesperrten einer Forderung gleichkommt . Der Vertreter

Diese Tatsachen widerlegen eindeutig die Aeckereinmal im ließ durch den Mund seines Außen - des zionistischen Judentums fonnte es wagen ,
tendenziösen Behauptungen desJahr Besprechungen abhalten wird. Lediglich daß sich die autoritären Staaten infolge ihrer die den Flüchtlingen erwiesene „Gastfreund gegen das britische Weltreich eine offenkundige

Auslandes , ministers und durch die Presse erklären , daß unter Hinweis auf die Balfour -Erklärung

vom Welt - schaft " natürlich bezahlt werden müsse . Die Drohung auszusprechen , die bezeichnend ist für
handel abschließen wollten . Vielmehr haben von der französischen Presse mittlerweile ver- das Gefühl der Anmaßung , die das Welt¬
die in Rom geführten Verhandlungen den öffentlichten Enthüllungen über die Zustände iudentum im Bewußtsein seiner internatio

in den Konzentrationslagern spotten jedoch nalen Beziehungen beherrscht . Chaim Waiz
aller Beschreibung. Im Freien müssen Zehn- mann bezeichente die Balfour-Erklärung als
tausende bei Regen und Schnee übernachten . eine moralische Verpflichtung Englands , deren
Aerztliche Hilfe fehlt . Holz für Lagerfeuer Richterfüllung das britische Weltreich in

seinen Grundfesten erschüttern
Das für das Jahr 1939 aufgestellte Pro¬ Frankreich hat sich aber vorsorglich seine werde ! !

gramm des deutsch - italienischen Handelsver¬ demokratische Hilfsbereitschaft durch Beschlag - Mit anderen Worten gesagt , fordert also
fehrs trägt vor allem der Angliederung Dester¬ nahme sämtlichen roten Heeresgerätes be- der jüdische Vertreter , daß Palästina gemäßreichs und des Sudetenlandes an das Reich zahlen lassen . Sechzig rotspanische Bomben - der Balfour -Erklärung jüdisch werden soll ,
Rechnung . Darüber hinaus wurde auf Grund flugzeuge , die größtenteils neuwertig waren , oder falls England nicht den jüdischen
der günstigen Entwicklung des Vorjahres eine wurden bereits an die französische Luftwaffe Wünschen entspricht das englische Weltreich
erhebliche Erweiterung des bei als Anzahlung " eingereicht . Auch hier scheint bis in seine Grundfesten erschüttern wird . Das
derseitigen Warenaustausches be = das schmutzige Geschäft mit dem Menschen zu hält sich das Judentum offenbar für start
schlossen . Sein Gesamtvolumen betrug 1938 Der frühere amerikanische Präsident Hoover elend " , von dem Hoover in bezug auf Roose - genug . Die Juden haben zwar keinen Anteil
bereits 644,389 Millionen RM . ( 4,919 Milli hat in seiner Rede die Politik seines derzeiti - pelts Außenpolitik sprach , zu blühen . Die an dem Entstehen des britischen Weltreiches ;
arden Lire ) . Davon entfielen auf die deutsche gen amtieremen Kollegen Roosevelt einer Sumanität der Demokratien " , die auf ihrem denn sie gehörten bestimmt nicht zu jenen , die
Ausfuhr nach Italien 390,511 Millionen RM . Scharfen Kritik unterzogen , die für uns deshalb eigenen Boden Millionen Arbeitslose hungern diefes als Soldaten oder Freibeuter im königa
( 2,981 Milliarden Lire ) und auf die deutsche so überaus interessant ist , weil er sich nicht oder demokratische " Flüchtlinge ohne Nahrung lichen Dienst haben mitſchaffen helfen ! ImmersEinfuhr aus Italien 253,878 Millionen RM . Scheut , rücksichtslos auf die wirklichen Gefahren und ärztliche Hilfe in Regen und Unwetter hin glauben sie aber offensichtlich , durch ihre
( 1,938 Milliarden Lire ) . Dabei ist zu berück - hinzuweisen , die den Vereinigten Staaten von im freien Felde nächtigen lassen , ist ebenso be internationalen ober - und unterirdischen Vera
fichtigen was auch in dem neuen Vertrag innen heraus drohen . Insbesondere die von achtlich wie die Kühnheit solcher Länder , sich bindungen soviel Macht zu besitzen , daß sie mit
erfolgte , dazz in der eigentlichen Gesamt - Roosevelt gepredigten „, humanitären Auf zum Richter über die Menschlich = Erschütterungen " drohen können . Wird man
bilanz die deutsche Ausfuhr erheblich über dem gaben " der amerikanischen Außenpolitik haben feit anderer Völker aufzuwerfen , die in London mit sehr viel Behagen die Eröff
italienischen liegen , muß , da durch gewisse Hoover herausgefordert , auf die größte huma - ihren Volksgenossen statt billiger Redensarten nung Waizmanns vernommen haben , der mit
tapitalmäßige Transaktionen und vor allem nitäre Aufgabe der USA . Hinzuweisen , die Arbeit und Brot gegeben haben . Deutschland | seiner Drohung das englische Empire zu einem
durch den Reiseverkehr der italienischen Seite nach seiner Ansicht darin besteht , für zehn hat nach Chile in das Erdbebengebiet oder Weltreich
ein starker Aftipposten zufällt . Millionen Arbeitslose Arbeit zul nach Spanien in das zerstörte Katalonien | stempeln möchte ? !

flaren Beweis erbracht , daß gerade die in
Deutschland und Italien durchgeführten Systeme
die beste Gewähr für die wirtschaftliche Sicher¬
heit und eine auf weite Sicht getroffene Re¬
legung des Handelsverkehrs darstellen . Die ist nicht vorhanden .
größte Bedeutung der neuen deutsch - italieni¬
schen Abkommen ist jedoch in der erneut be¬
stätigten Solidarität der beiden Achsenmächte
zu erblicken , deren freundschaftliche Beziehungen
zueinander nunmehr auch auf wirtschaftlichem
Gebiete eine weitere Festigung und Vertiefung
erfahren . "

"

-

Judas Gnaden "



Quer durch In - und Ausland
Verführer der Tochter erschossen

( R . ) Kassel , 16 . Februar .

Eine Tragödie , in deren Mittelpunkt ein
waldeckerscher Bauer steht , fand jekt vor dem
Kasseler Schöffengericht ihre gesekliche Sühne .
Der Bauer , der den Verführer seiner Tochter
erschossen hatte , wurde zu einem Jahre Gefäng¬
nis verurteilt .

Die sechzehnjährige Tochter des Bauern er =
wartete ein Kind von einem Gutspächtersohn .
Obwohl der Verführer dem Bauern mehrfach
versprochen hatte , sich mit dem Mädchen öffent =
lich zu verloben , löste er sein Versprechen
nicht ein . In dem Bauern bildete sich so die
Meinung wie sich aus der Verhandlung er¬
gab daß der Gutspächterssohn aus Stan¬
desdünkel die Ehre seiner Familie _mißachte .
Er versuchte darauf sich mit dem Sohne des
Gutspächters mit der Waffe in der Hand aus¬
einanderzusetzen . Mehrfach verlangte er von
dem jungen Manne , sich mit einem Revolver
zu bewaffnen und sich zu stellen . Als auch diese
Versuche fehlschlugen , stellte der Bauer den
Gutspächtersohn und erschoß ihn . Das Kasseler
Schöffengericht verurteilte ihn dafür jetzt
wegen Totschlages .

15 Kraftwagen aufeinandergefahren

( R . ) Düsseldorf , 16. Februar .

Im dichten Nebel ereignete sich in der
Nähe von Düsseldorf ein Massenzusammenstoß
von fünfzehn Kraftwagen , wie er wohl einzig
dastehen dürfte . Ein Autofahrer war in eine
Nebelwand geraten und hatte jede Sicht ver =
Joren , so daß er scharf rechts an den Straßen =
rand heranfuhr und anhielt . Wenige Sekunden
später rasten zwei weitere Fahrzeuge im Nebel
auf den ersten Wagen . Obwohl sofort Warn¬
signale gegeben wurden , fuhren binnen furzer
Zeit noch zwölf andere Kraftwagen in Das
Autofnäuel hinein . Die Straße glich bald
einem Autofriedhof . Unter den zahlreichenVerletzten befindet sich auch der polnische
Generalkonsul in Düsseldorf . Bittor
Adam Korsat .

Zwei Schadenfeuer am Rhein

Düsseldorf , 16. Februar .
In einem Sägewerk im Düsseldorfer Hafen

brach aus bisher unbekannter Ursache ein Feuer
aus , das sich im Nu zu einem Großfeuer ent¬
widelte , zumal es an den Holzvorräten starte
Nahrung fand . Eine Halle ist völlig eingestürzt .

Während die Feuerwehr noch beim Löschen
war , tam die Nachricht , daß am anderen Ende
des Hafens in einer Papierfabrik eben¬
falls ein Feuer ausgebrochen sei . Sier fanden
die Flammen an den Harzvorräten und an mehr
als sechzig Tonnen Zellulose reiche Nahrung .
Wenn auch hier das Feuer auf seinen Herd be¬

* n. chränkt werden konnte, so wurden doch be¬
deutende Mengen wertvollen Rohstoffes und da¬
mit wertvollen Volksvermögens vernichtet .

Dorf vom Hochwasser eingeschlossen

( R . ) München , 16. Februar .
Die rasche Schneeschmelze der letzten Tage

brachte für das Straubinger Donaubecken eine
gefährliche Hochwasserwelle . Die über die Ufer
getretene Flut der Großen Laber bedrohte
die Ortschaft Obermozing . Mehr als zehn

Bauernhöfe standen schließlich vollkommen im
Wasser. SA.-Abteilungen griffen hilfsbereit ein
und durchstachen , als kein anderes Mittel mehr
übrig blieb , einen erst neu errichteten Donau¬
damm , um für die Fluten Abzug zu schaffen .

Wettkampf im 360 - Silben -Tempo

( R. Bayreuth , 16. Februar .

In Bayreuth treten am 26. Februar die
besten Kurzschriftler der deutschen Gaue zum
Ausscheidungsschreiben an . Dieser Wettbewerb
entscheidet über die Zuerkennung der Reichs
preise , einer KdF . - Fahrt nach Italien und
zwei wirtschaftskundlichen Studienfahrten .
Gleichzeitig werden die Deutschen Kurzschrift¬
meisterschaften ausgetragen . An den Wettbewer¬
ben beteiligen sich die siebzig besten deut =
schen Kurzschriftler , die 300 bis 360
Silben in der Minute schreiben . Die Teil¬
nehmer sind die Sieger des 2. Reichsleistungs¬
Schreibens in Bayreuth , das Ende vorigen Jah¬
res durchgeführt wurde .

Kürzmeldungen
Reichsminister Dr . Goebbels hat dem Dichter

Hermann Burte in Lörrach in besonderer An¬
erkennung seiner Verdienste um die innere Er¬
neuerung des deutschen Volkes zu seinem 60. Ge¬
burtstag die herzlichsten Glückwünsche über¬
mittelt .

Am Mittwoch fand in Brunn im Feld unweit
von Krems im Gau Niederdonau die Eröff =
nungskundgebung des Reichsberufswettkampfes
der Gruppe , ,Nährstand " für ganz Großdeutsch¬
land statt .

, ,Daily Mail " wendet sich am Mittwoch gegen
die Panikmacher des britischen Rundfunks , der
sich bekanntlich nach wie vor durch Deutschfeind¬
lichkeit und unerfreuliche Tendenzmeldungen
auszeichnet .

In höchster Empörung meldet die römische
Morgenpresse einen neuen italienfeindlichen Att
aus Südtunis . Dort seien Bilder des italieni¬
schen Herrscherpaares und des Duce aus der
italienischen Bibliothek gestohlen und zusammen
mit vielen Büchern auf offener Straße ver¬
brannt worden .

Der japanische Botschafter in Berlin , General
Jeutnant Oschima , traf am Mittwochmittag in
Hamburg zu einem offiziellen Besuch ein .

Echte Kameradschaft Wehrmacht - - Volt

Ein Angehöriger des Offizierskorps des Fliegerhorstes in Oldenburg meldete sich freiwillig
für vierzehn Tage als Arbeiter in der Fleischwarenfabrik Oldenburg , um einen Arbeits¬
fameraden abzulösen , der so eine Kdy .-Reise mitmachen kann . Der Gauobmann der KdF. ¬
Weser -Ems stiftete diesem Arbeiter einem Vater von sieben Kindern eine Freifahrt

Rund um Italien " . Unser Bild zeigt den Fliegeroffizier ( zweiter von rechts ) . Links neben

ihm den glücklichen Urlauber beim gemeinsamen Studium des Reiseprogramms für Italien .

Salzgitter in einigen Jahren Großstadt

( R. ) Salzgitter , 16. Februar .

Reichswerte Hermann Göring , hat in den letz¬
Die Stadt Salzgitter , der Mittelpunkt der

wärtsentwicklung zu verzeichnen. Jahrhunderte
ten anderthalb Jahren eine sehr schnelle Auf¬
lang hatte die Stadt , die sich wirtschaftlich aufdie Solquellen stüßte , 2000 Einwohner . Noch am
1. Oktober 1937 waren es nur 2800 Einwohner .
Seitdem ist die Einwohnerzahl von Monat zu

derMonat gestiegen , und vor kurzem zog
10 000. Einwohner in Salzgitter ein . Für wei¬
tere 15. 000 Menschen find Wohnungen im Bau .
Man rechnet deshalb in wenigen Monaten schon
mit mindestens 25000 und in etwa zwei Jahrenmit 40 000 Einwohnern .

Olympiafilm begeistert das Ausland

Bufarest , 16. Februar .

Dienstag abend wurde im Rahmen einer
Galavorstellung , die unter dem Protef
torat des Königs Carol stattfand , der

Olympiafilm zum ersten Male in Bukarest
gezeigt . Es war auch für die rumänische
Hauptstadt ein besonderes Ereignis , was durch
das festliche Bild der dazu geladenen Gesell
schaft befundet wurde . Kronprinz Michael
nahm an der Spite einer Reihe von Ministern
an der Vorstellung teil . Auch die deutsche
Kolonie war gut vertreten . Leni Riefen =
stahl , die am Nachmittag in Bukarest ein¬
getroffen war , hatte in der Loge des deutschen
Gesandten Platz genommen . Es gab viel
Beifall bei offener Szene und es zeigte sich ein
Verständnis , das die Voraussagen der jüdischen
Filmbranche über den Mißerfolg dieses Films
zunichte machte . Eingeschoben wurden einige
Szenen von Reitern , wobei die Bilder von den
rumänischen Reitern mit besonderer Wärme
begrüßt wurden .

Santiago de Chile , 16 . Februar .

Die Erstaufführung des ersten Teiles des
Olympiafilmes fand hier zu gleicher Zeit in
den beiden ersten Theatern statt . Der Film

zahlreich erschienene Publikum . Die Vorfüh¬
und die technische Vollendung begeisterten das

rung war ein voller Erfolg . Der Film wird
später in Valparaiso und in den Südprovinzen
gezeigt werden .

Filmgesellschaften mit neuen Chefs

Berlin ; 16 . Februar .

Der bisherige Produktionschef der Terra ,
Alfred Greven , hat die Produktionsleitung der
Ufa , der bisherige Reichsfilmdramaturg Ewald
von Demandowsky die Produktions¬

( Weltbild , Zander -Multiplex - K . )

leitung der Tobis und der Regisseur Dr . Peter
Brauer die Produktionsleitung der Terra
übernommen . . Die Produktionsleitung der

ihres Produktionschefs Hans Schweidart ; die
Bavaria bleibt wie bisher in den Händen

den Händen des Regisseurs Karl Hartl .
Produktionsleitung der Wien -Film GmbH. in

, ,Bremen " durchfährt Panama - Kanal

Neuyork , 16 . Februar .

daß der deutsche Dampfer Bremen" auf einer
Aus Cristobal ( Kanalzone ) wird gemeldet ,

Ferienreise nach Callao in Peru zum erstenmal
als größtes Schiff , das jemals den Kanal
durchfuhr, den Panama -Kanal passiert habe. In
der Gatun -Schleuse blieben zwischen dem Ober¬
deck und der Schleusenmauer auf beiden Sei¬
ten nur 25 Zentimeter und zwischen Hed und

Bug und den Schleusentoren jeweils 125 Senti¬
meter Abstand .

Jüdische Namensänderung ungültig

Warschau , 16. Februar .

Im polnischen Sejm ist ein Gesezantrag
eingebracht worden , nach dem den Juden jeder
Namenswechsel verboten wird .

zogene Menderungen sollen ungültig sein , wenn
sie nach dem 11. November 1918 vorgenommen
wurden .

Bereits ooll¬

Auch Abd el Krims Söhne .

Paris , den 16 . Februar .

Der bekannte ehemalige Führer des Auf¬

1926, auf der Insel Reunion in Ver¬
standes der Rif -Kabylen Abd el Krim , der seit

bannung lebt, hat an die französische Re¬
gierung das Gesuch gerichtet, daß zwei seiner
Söhne auf der französischen Militärakademie
in St . Cyr ausgebildet werden sollen . Bekannt¬
lich hat Ministerpräsident Daladier vor kurzem

die Genehmigung erteilt , daß in Zukunft auch
Angehörige farbiger Rassen zu der Offiziers¬
laufbahn zugelassen werden sollen .

Banditen rauben 200 000 Dollar

Miami , 16 . Februar .

In Palm Beach (Florida ) drangen fünf
mit Maschinengewehren und Revolvern be¬
waffnete Banditen in das große Blackstone¬
Hotel ein . Nachdem sie mehrere Hotelgäste und
Angestellte gefesselt hatten , erbrachen sie vier¬
zehn Schließfächer . Die Banditen konnten mit
ihrer Beute , die an barem Geld und an

Juwelen über 200 000 Dollar betrug , unge¬
hindert entkommen .

Lebendig in Zementösen verbrannt !
Tausende von Mädchen geschändet und ermordet

Barcelona , 16 . Februar .
Die eingehenden Nachforschungen über die

Tätigkeit des rotspanischen Spionagedienstes
, Sim " haben ergeben , daß diese Organisation

Barcelona und Katalonien in der Art der
sowjetrussischen GPU . terrorisierte . Vor allem

stand fie der GPU . in den Foltermethoden in
teiner Weise nach .

Aus einer in Barcelona gefundenen Kartei

geht hervor , daß die "Sim " 100 000 attive
Agenten , darunter 15000 Frauen , beschäf¬
tigte . Die einzige Aufgabe dieser Agenten war
die Bespizelung der Bevölkerung und die
Heranschaffung neuer Opfer . Es wurde ein
Kerker der " Sim " entdeckt , der ausschließlich
dem Verhör wehrloser Frauen und junger
Mädchen diente , die unter furchtbaren Foltern
gezwungen wurden , ihre Familienmitglieder
zu belasten . Nach dem Verhör wurden die
Mädchen meistens geschändet und ermordet . Es
wurde festgestellt , daß mindestens 2000 Mäd¬
chen nicht mehr aus dem Kerker zurückkehrten ,
unter ihnen eine große Zahl Minderjähriger .
Eine andere Folterstätte der Sim " war eine
Zementfabrit bei Mondada in der Nähe von
Barcelona , wo über 1500 Personen bei leben
digem Leibe in den Zementöfen verbrannt
wurden . Weiterhin wurden bisher über fünf¬

zig geheime Friedhöfe entdeckt , wo die
Don den bolschewistischen Untermenschen Er¬

mordeten verscharrt wurden .
„ Oberst " Lister verteidigt Madrid

Bilbao , 16 . Februar
In Madrid ist der berüchtigte ., Oberst "

Lister , der Chef der roten Milizen , einge¬
troffen . Er hat den Oberbefehl des Abschnitkes

der Front von Madrid übernommen . Lister ,
der auch als Anführer der internationalen
Brigaden sich einen unrühmlichen Namen ge¬
macht hat , ist vor allem bei den Kämpfen in
Katalonien durch seine unmenschliche Grau¬
samkeit und sinnlose Zerstörungswut hervor
getreten .

von
zum

Rote Mörder zum Tode verurteilt .

Barcelona , 16 . Februar .
Vom hiesigen Militärgericht ist der ehe =

malige „ Präsident " der roten Gerichte
Madrid und Barcelona , Barric Bero ,
Tode verurteilt worden . Ferner hat ein Prozeß
gegen mehrere verantwortliche rote Häuptlinge
seinen Anfang genommen , unter denen sich auch

ein jüdischer Emigrant aus Deutschland
befindet , der sich als mehrfacher Mörder und
seiner dabei verübten Greueltaten gerühmt hat .
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Valencia erwartet Sowjet - Kriegsmaterial

Valencia , der rote Hafen , ist als das Haupts
einfallstor für die erwarteten sowjetrussischen
Kriegstransporte vorgesehen . Er ist jedoch von
der nationalen Flotte bereits aufs schärfste
blockiert . ( Das , nationalspanische Gebiet ist
schraffiert .)

(Kartendienst Erich Zander , M. )

Ueberflüssige demokratische Silfsbereitschaft

Rom , 16. Februar .

mit General Franco in lekter Minute noch

Die italienische Presse beschäftigt sich mit
den Bemühungen Englands und Frankreichs ,

, ins Geschäft zu kommen " . Bemerkenswert ist
eine Stellungnahme der „ Stampa " , die auf die
Ueberflüssigkeit der Bemühungen der beiden
Westmächte hinweist , Spaniens Wirt
schaft anturbeln zu wollen . Spanien
fönne erstens seinen wirtschaftlichen Aufbau

stoffe verfüge. 3weitens fönne Spanien mit
allein durchführen , da es über genügend Roh¬

Italien zusammen arbeiten . Diese beiden Län¬
den beiden Autarkieländern Deutschland und

der hätten Verwendung für Kupfer und Eisen
Spaniens , während andererseits Spanien einBedürfnis nach der Einfuhr von Fertigwaren
habe, das von den beiden Achsenmächten leicht
erfüllt werden könne . Die Einmischung der
tapitalistischen Mächte England und Frank¬
reich sei also überflüssig .

,Giornale d ' Italia " beschäftigt sich eben¬
falls mit den demokratischen Anbiederungsver¬
suchen in Burgos und schreibt : „ Sieht man in

Paris und London nicht , daß diese Geldange
bote die schwerste Beleidigung für die Würde
und den Stolz des nationalen Spanien sind !"

Franco als Sieger habe es nicht nötige in
Recht durch die Hintertür zu er =
langen . Tribuna " weist die Anschuldigun
gen , daß Deutschland und Italien die Unvers
sehrtheit Spaniens bedrohen würden , zurüc
und fragt , ob das in englischen Händen befind

liche Gibraltar und die Benukung Spaniens
Nordafrika durch

Frankreich nicht Verlegungen der gebietsmäßi¬
als Durchgangsland nach

gen Integrität Spaniens ieien.
Keine Juden in der faschistischen Partei

( R . ) Rom , 15 . Februar .

Die faschistische Partei hat den Beschluß ges
faßt , daß in Zukunft Juden teine Parteimit
glieder mehr werden können . Da die Mit¬
gliedsausweise jährlich erneuert werden , ist so =
mit die Gewähr für das Ausscheiden der Juden
aus der Partei gegeben . Die Maßnahme wird
von der römischen Presse übereinstimmend be

grüßt . Die Blätter heben hervor, daß die
Partei ihre Aufgaben nur dann voll und ganz
erfüllen könne, wenn sie von rassefremden Eles
menten befreit sei .

600 USA . - Flugzeuge für Frankreich

Paris , 14 , Februar .
Der Vertreter der Agentur Havas in

Washington will an zuständiger Stelle erfahren
haben , daß Frankreich bei einer Flugzeugfabrik
in Baltimore 115 leichte Bomber bestellt hat .
Der Matin " bemerkt in diesem Zusammen¬
hang , bekanntlich habe Präsident Roosevelt ans
gekündigt , daß die Flugzeugkäufe der fran¬
zösischen Regierung in den Vereinigten Staas
ten 600 Maschinen zum Gesamtpreis von
63 Millionen Dollar umfassen würden . Augen¬

blicklich lägen Bestellungen für 200 Jagdflug¬
zeuge und 115 leichte Bomber vor .

Drud und Verlag : NS . Ganverlag Weser -Ems , Smbs .,
Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter : Hans Pa e z .
Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folterts , Verantwortlich
(auch jeweils für die Bilder ) für Politit : Menso Folkerts ;
für Kultur , Gau und Provinz , sowie für Norden -Krumm
hörn , Aurich und Harlingerland : Dr. Emil Krigler ;
für Emden sowie Sport : Helmut Kinsty ; alle in
Emden ; außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn
und Friz Brockhoff ; in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in
Norden : Hermann König . Berliner Schriftleitung :
Graf Reisch a ch.

Verantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy . Emden .
D. - A. Januar 1939 : Gesamtauflage 28 423,
davon Bezirksausgaben :

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 169
10 254

Sur Zeit ist die Angetgenpreisliste Nr . 18 für alle Auss
gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Sarlingerland und Die Bezirksaus
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe : die 46 Milli
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Mini¬
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland , die 46 Millimeter breite Milli
meterzeile 10 Pfennig die 68 Millimeter breite Terte
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpretje für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland :
Die 46 Millimeter breite Willimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für ate jeweilige Bezirk
ausgabe . Familien - und Kleinanzeigen 8 Bfennis



Zum Fasching !
1937er Maikammerer Spielfeld

3% 10 . G. RM . - . 85

Jamaica - Rum - Berschnitt 38%
l . o . 61 . RM . 2 . 40

Liköre :

Fiffer , sortiert . . . . . Fl . o. Gl . RM . 2 . 40

Apfelwein 3/4 1 o . 61. 30 Pf .

1/2 Fl . v . Gl . 99
Advocaat " , Eier . Likör . Fl .

1 . 30

2 . 2599

Südweine :

Mavrodaphne , griech. Dessertwein
. 34 10 . Gl . RM . 1 . 40¬

Levante - Dessertwein
110 , ( 1, 19 , 1 . 30

1938er Ingelheimer Rotwein
3/4 10. 61 , RM . 1 . 10

Schaumweine :

Heros Silber . . . . . . . Flache RM . 1 . 15

Henkell trocken

Weinbrand - Verschnitt

4 . 5099

. 3/4 1 0. Gl . RM . 2 . 30 , 3/81 RM . 1 . 30

Weinbrand - Verschnitt , Kessener
3/4 1 o. 61. RM . 2 . 70 , 1 RM . 1 . 35

Trinkbranntwein , gelb
110. 61. 99 . 1. 95

KESSENER

Bekanntmachung .
Die Schleuse VII des Nordgeorgstehntanals wird für den Schiffs

verkehr wegen Instandsegungsarbeiten vom Donnerstag , dem 23 . Febr .

d . J . , ab bis auf weiteres gesperrt .

Aurich , den 13. Februar 1939 .

Der Kulturbaubeamte .

Stellen - Angebote

Jüngere . gewandte

Verkäuferin

Geschäftsführer Zu kaufen gesucht
für Tee - und Kolonialwarengroßhandlung gesucht .
Angebote sind mit handgeschriebenem Lebenslauf , Suche Lebensmittel . Bigarren¬Zeugnisabschriften , Aufgabe von Referenzen , Ge =
haltsansprüchen und einem Paßbild zu richten unter
N 142 an die Geschäftsstelle der OTZ . , Norden .

Wir suchen zum 1. April d . I . eine

männliche Bürokraft
Sofortige Bewerbungen erbeten an die

Landesgenossenschaftsbank e . G. m . b . S.
Geschäftsstelle Leer .

Tüchtiger , zuverlässiger

Bulldogfahrer
sowie

iunges Mädchen
für Haus - und Gartenarbeit gesucht .

Gerhard Faß , Rüsterfiel bei Wilhelmshaven . Fernruf 1366 .

Zwei Tischler gesucht
Frizz Lambrecht , Wilhelmshaven , Mellumft . 22 . Tel . 178
Werkstatt tür Bau - und Innenausstattung .

Aurich in Ostfriesland

Am Diens ag , dem 21 . Februar 1939

Pferde - und Rindviehmarkt

Vormarkt am 20 . Februar 1939 .

Es darf nnur Klauenvieh aufgetrieben werden . für das
eine Bescheinigung des zuständigen Bürgermeisters
beigebracht wird , daß sowohl der Betrieb des Besitzers
als auch die Weide aut der das Vieh gehalten wurde ,
in Gemeinden liegen , die seit mindestens 4 Wochen
trei von Maul : und Klauenseuche sind . In diesen
Bescheinigungen müssen die einzelnen Tiere genau
bezeichnet sein ( Angabe der Farbe und sonstige

Merkmale , gegebenenfalls der Ohrmarken ) .

Achtung , Vichweiden !
Nehme noch Bieh in beste Geestweiden zu den
üblichen Bedingungen Anmeldungen bis spätestens
1. März bei Kaufmann Folkers in 3wischen¬
bergen . Dortsclbit Weidevertragsabschluß .

Fr . 3 . Osterbuhr , 3wischenbergen .

Bekanntmachung .
Für den Hafen Emden ist von dem Herrn Regierungspräsi¬

denten , in Aurich eine

neue Polizeiverordnung
erlassen , die am 1. März 1939 in Kraft tritt , sie ist als Sonder¬

für unsere Abteilung Damenbekleidung beilage zu Stück 3 des Amtsblatts der Regierung in Aurich
zum 1. April oder später gesucht . veröffentlicht .

Nach § 39 der Polizeiverordnung müssen die Führer der Fahr¬
Seinz de Wall & Co. , Emden , zeuge einen Abdruck der Verordnung an Bord haben.
Kleine Brückstraße 37 - 40 .

Zum 1. März oder später eine Gesucht zum 1. Mai ein

Hausgehilfin
gesucht .

Dr . Dsterbind , Varel i . Old . ,
Marienlustgarten 2 .

Fräulein
bei vollem Anschluß .

Ippen , Pekelhering
bei Norden .

Suche per sofort oder später Sausgehilfin
Fräulein

für Laden und Haushalt
Mädchen vorhanden .

Bädermeister Kramer ,
Emden ,
Große Brückstraße 20 .

Suche ein tüchtiges

junaes Mädchen
für Haushalt und Laden

gegen guten Lohn .
Bäckerei u . Konditorei
G. Schipper ,
Nordseebad Norderney .

Gesucht zum 1. März 1939
freundliche , selbständige

Hausgehilfin
mit guten Rochkenntn . , nicht
unter 20 J . , u . selbständiges

Hausmädchen

auf sofort bei gutem Lohn
gesucht .

Hotel zum goldenen Anker ,
Westrhauderfehn .

Wegen Erfrank . des jezigen
suche ich zu sofort oder zum
1. März ein zuverlässiges

Mädchen
Waschfrau vorhanden .

Frau Lambert Reiners ,
Papenburg .

Tüchtige Hausgebilfin
zum 1. März gesucht .

Dr . Nothnagel , Emden ,
Neuer Markt 24 .

Suche zum 1. April nach Hannover
ein erfahrenes

mit etwas Nähkenntniss. fürKindermädchen
4 - Pers . -Haush . nach Bremen . für herrschaftlichen Haushalt .
Schr . Ang . mit Zeugniss . unt . Nähen und Blätten erwünscht .
E 1250 an die OTZ . , Emden .

Schrittliche Angebote unter 1257

Gesucht zum 1. 4. oder 1. 5. an die Geschäftsstelle der „ OT3 " ,
Emden .

ein einfaches

junges Mädchen
welches gewillt ist , alle Are
beiten zu verrichten .
Familienanschluß u . Gehalt .

Wilh . Osterloh , Kirchhatten
in Oldenburg

Suche für Emden und Leer
je einen jüngeren

Verkäufer
Egbert Wilts ,
Farben , Lade , Glas ,
Leer Emden ,

Druckstücke sind zum Preise von 15 Rpf . bei der Hafengeld¬
hebestelle vom 27 . Februar d . I . ab erhältlich .

Emden , den 14 . Februar 1939 .

Preuß . Wasserbauamt .

Malariaunterfuchungsstation

Spre
Emden , zw . bd . Bleichen

prechstunden zur kostenlosen Blutuntersuchung au

Malariaerreger Dienstags u . freitags oon 9 bis 12 Uhr

Verklarung .
Zur Beweisaufnahme gemäß

§ 11 des B. Sch . Ges . über den
Unfall , von dem der

Schleppdampfer „ Delfzijl "

am 8. Februar 1939 auf Kilo¬
meter 225 in der Nähe von

Kohlenschlacke
sofort lieferbar .
Anfragen erbeten .

Rosenberg & Co . , Emden .
Fernsprecher 2846 .

Papenburg betroffen ist, ist Ter - Speise - und Getränkekarten
min auf den 18 . Februar 1939 ,
10 % Uhr , vor dem unterzeich
neten Gerichte , Zimmer Nr . 21 ,
bestimmt .

Amtsgericht Emden ,
15. Februar 1939 .

Haarausfall ?
Bielen thon half
Arya Laya

Brenneffel - Haarwaffer
Ratürlich ! Förbert ben Haar .
wuchs , pflegt bas Haar , erfrischt
ben Ropf . Die Brenneffel enthält
Aufbaustoffe für bas Daar

Flasche 1. 70 und 2. 85

Rejormhaus Ember .
3m . bd . Sielen 21

und Wilhelmstraße ( Ecke Gartenstr . )
Leer , Hindenburg , Ecke Norderstr .

liefert schnell und preiswert

die OT3 . - Druckerei

Tiefer , traumloser
Schlaf ist die beste Medizin .
Wer nicht schlafen tann , sollte
einmal rote Ruhe - Perlen
versuchen , schon manchem
brachten sie Ruhe u . Schlat .
Patet 0. 50 und 1 . - .
Alleinverkauf :

Emden : Drog . Müller ,
Zwischen bd . Sielen 8 ,

Leer : Drog . Aits ,
Adolf Hitler -Straße 20 ,

Norden : Drog . Lindemann
Aurich : Drog . Maaß ,

Osterstraße 26 ,
Neermoor : Drog . Meyer

Schuh - oder sonstiges rentables

Geschäft
Terner gute Trinthalle

zu kaufen oder zu pachten . Uneb .
an Heinrich Grafen . Dinslaken

Augustastraße 200

Schuppenflechte
Kranke , selbst jahrzehntelange und ich,
wurden durch ein leicht anzuwendendes
Mittel von dem Leiden befreit . Verlangen
Sie kostenlos Prospekt und Dankschreiben
und Sie werden lesen , was mir viele über
die Wirkung schreiben . Ich sende Ihnen
keine Mittel , diese müssen Sie aus der

Apotheke selbst beziehen .

Erdbeer - Plantage Edwin Müller ,
Hirschfelde / Amtsh . Zittau 8

Abt . Heilmittelvertrieb ,

Familiennachrichten

Unser Johann hat ein Schwesterchen bekommen

In dankbarer Freude

Th . Ahten und Frau
Klara , geb . Reinders

Mühle Stollhamm i . D.

Emden , den 15. Februar 1939 .

Statt besonderer Mitteilung .

Heute nachmittag verschied plötzlich infolge eines

Herzschlages unsere herzensgute und treusorgende

Mutter Schwiegermutter unsere liebe Oma , Schwägerin

und Tante

Frau

Hilke Menthe Wwe
geb . Stellmacher

in ihrem 78 . Lebensjahre nach einem arbeitsreichen

und pflichtbewußten Leben .

In tiefem Schmerz

Hermann Menthe und Frau

Elise geb . Richter

Heinke de Buhr und Frau

Ida , geb . Menthe

Jakobus Menthe und Frau

Edith , geb Schulte¬

Familie Gerhard Mahlslede

und 12 Enkelkinder

sowie die nächsten Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend . dem

18. d . M. , nachmittags 4 Uhr , vom Trauerhause

Philosophenweg 17 aus .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen

Groß - Midlum , Damnusen ,

am 14 . Februar 1939 .

Statt besonderer Mitteilung .

Nach einem arbeitsi eichen Leben ging heute

abend mein lieber Mann , unser guter , treu¬

sorgender Vater , unser lieber Großvater , Bruder ,

Schwager , Vetter und Onkel

Bauer

Albert Klaassen Koopmann
im 70 . Lebensjahre in Frieden heim .

In tiefer Trauer

Antje Koopmann , geb Ohling

Albert Koopmann und Frau

Johanne geb . Heits

Ebbel Wiltfang und Frau

Bauke , geb . Koopmann

und die nächsten Anverwandten

Die Beerdigung findet am Sonntag dem 19. Febr .

um 2. 45 Uhr von der Kirche in Groß - Midlum aus statt .



Am Feierabend

4

Hermann Stehr
Zum 75. Geburtstag des Dichters am 16. Februar

„Nun , und meinst du etwa , es hätte jemand
in oder außerhalb der Welt die Gewalt , den
losgelassenen Stein nicht fallen und die Wol¬
ten nicht fliegen zu lassen , wenn der Wind
geht ? Ein einziger ? "

Da schnellte der Greis empor wie ein dürrer

Baum , den ein Erdstoß heraufgeschleudert .

Sintlinger " , schrie er beschwörend , . . . du . . !
Dente , was du sprichst ! Es ist ein Gott im
Himmel !"

Das sind nur wenige Zeilen aus Hermann
Stehrs wunderbarem Roman „Der Heiligen
hof aber es sind Worte , die wie mit einem
überirdischen Licht in die Seele des deutschen
Dichters hineinleuchten , der jetzt seinen 75.
Geburtstag begeht , und Worte , die hineinleuch¬
ten in die Probleme , die sein unermüdliches
Schaffen behandelt , und in die Herzen und
Gemüter der Menschen , die er formt .

Was der schlesische Dichter schreibt , der am

16 . Februar 1864 in Habelschwerdt geboren

wurde , das greift mit fast nachtwandlerischer
Sicherheit in jene geheimnisvollen Hinter - und
Untergründe des Lebens , in denen sich Traum
und Wirklichkeit berühren , Zeit und Ewigkeit .

Balladenhafte Größe liegt schwer und oft la¬
tend auf den Werken seiner Feder. Die Wucht
des Schicksals drückt dem Tun und Lassen seiner
Geschöpfe den Stempel auf . In Himmel und
Hölle steigen die Gedanken - Und doch stehen
die Menschen , deren Innerstes uns der Dichter
enthüllt , mit beiden Füßen fest auf der Erde
und in der Gegenwart .

Eine eigenartige Mischung von Einsamkeit
und Mitempfinden, von tiefer Versonnenheit
und inniger Verbundenheit mit Zeit und Um¬
welt tennzeichnet die Romane , Novellen und
Gedichte des Sohnes der schlesischen Berge .

Mit erstaunlicher Feinheit schildert er das
Eigenleben von Personen , die sich nur mühsam
gegen die unbarmherzige Härte und Schwere
des äußeren Lebens behaupten . Mitten aus
dem Alltagsleben heraus läßt er einen Men¬
schen zur verzückten Anschauung des Uner¬
gründlichen übergehen . Dabei vereint er meta¬
physische Stimmung mit scharfem Wirklichkeits¬
sinn . Seine Helden sind meist arüblerische
Menschen, die von dämonischer Macht bedreht ,
durch ihr Schicksal geläutert werden . Seine
Kunst greift tief hinab in die stillen Winkel
und Abgründe der Seele , sie zeichnet wirtschaft
liche Not und geistige Verwirrung ohne Beschö¬
nigung und verkündet festes Vertrauen zum
Göttlichen .

Und letzten Endes ist das , was Hermann
Stehr uns in seinen vielen Werken schenkt, ein
getreues Abbild der grüblerischen deutschen
Seele , die nach Ewigkeitswerten sucht und da
bei die befreiende Tat nicht vergißt . Stehrs
Menschen sind alle Sucher auf dem Wege zu
dem Ziel , dem das heutige Deutschland ge¬
schlossen zustrebt . Stehrs volle Bedeutung er¬
tennen heißt : die deutsche Gegenwart bejahen .

Wußten Sie das ?

In Großbritannien sterben in jedem Jahre
achtzehntausend Menschen an den Folgen ir¬

gendwelcher Unfälle , und dreitausend von den
Opfern sind Kinder . Fünfzig Menschen werden
täglich getötet . Durch Verkehrsunfälle kommen
in jedem Monat hundert Kinder ums Leben ,
davon 66 Prozent unter acht Jahren . Unter den
1938 getöteten Personen waren 3023 Fußgän¬
ger und 1392 Radfahrer .

*

Wenn man einer Klapperschlange die Gift¬
zähne auszieht , wachsen sie in etwa sechs Wo¬
chen wieder . Es kann vorkommen , daß die Gift¬
zähne vierzehnmal nachwachsen .

*

In den Wäldern Neuseelands hat man die
mächtigen Kauri -Bäume unter Naturschutz ge¬
stellt . Viele dieser Bäume sind etliche tausend
Jahre alt . Die Bäume sind so hoch , daß die
Aeste erst in fünfzig Meter Höhe beginnen .
Man kann von einem einzigen Baume so viel
Holz gewinnen , daß man mehrere Häuser dar¬
aus bauen tann .

*

Die älteste Zeitung der Welt wurde vor vie¬
Ien hundert Jahren in China begründet . Es
war die Tageszeitung Tsching -Pao " , die im
Sahre 912 zuerst herauskam . Ihre Herausgeber
waren charakterfeste Männer , die sich nicht
scheuten , ihre Meinung offen auszusprechen ;
achthundert von ihnen sind im Laufe der Jahr

I

Damit wäre eigentlich alles gesagt . Denn
Stehr gehört nicht zu jenen deutschen Dichtern ,
über die man viele Worte machen kann . Man
muß ihn lesen . Muß ihn immer wieder lesen ,
um zu jenem Erlebnis zu kommen . von dem
man nicht oft genug beglückt werden kann .
Jede einzelne seiner Personen hat etwas mit
unserem eigenen Ich gemeinsam . Und alle
seine Bücher der Erkenntnis . Stehr ist wie
einer jener mutigen Taucher , die in die Tiefen
hinabgleiten , um eine Perle in den Händen zu
halten, wenn sie wieder ans sonnige Tageslichtsteigen .

Der greise Dichter hat uns viele solcher
Köstlichkeiten beschert . Wir danken ihm dafür .

Hans Holfert .

400 Jahre Universität Königsberg
Der Gau Ostpreußen der NSDAP .

führt in diesen Tagen die Kant -Copernicus

Woche durch, und damit die beiden Männer
zu feiern , die unsere Vorstellungen von Welt
und Mensch weit über Deutschlands Grenzen
hinaus beſtimmt haben. Indem wir dieser
Männer gedenken, liegt es nahe, den Anteil ,
den Ostpreußen und besonders die Königs
berger Universität am deutschen geistigen Leben
gehabt haben , zu betrachten . Die Königsberger
Universität wurde vor fast 400 Jahren , 1544 ,
von Herzog Albrecht, dessen Namen sie noch
heute trägt , gestiftet . Er fühlte sich zur Grün¬
dung einer Universität verpflichtet , damit er
für sein Land die nötigen Rechtskundigen und
Aerzte , besonders aber Pfarrer und Lehrer
heranbilden könnte . Darüber hinaus aber
dachte er sich die neue Universität als einen
geistigen Mittelpunkt für ganz Nordosteuropa.
Die ersten Professoren berief Herzog Albrecht
auf Empfehlung Melanchthons , der erste
Rektor wurde dessen Schwiegersohn Georg
Sabinus .

Während des Dreißigjährigen Krieges er¬
lebte die Universität ihre erste Glanzzeit . Von
den Verwüstungen des Krieges , der das deutsche
Volk fast vernichtete , blieb der Osten und be¬

sonders Preußen größtenteils verschont. Gegen¬
über der geistigen Ueberfremdung Deutschlands
wurden hier die Ansäge zur Entwicklung
deutscher Dichtungen gemacht . In Königsberg
entstand eine Dichterschule , deren hervorragend¬
ſter Vertreter Simon Dach war. Als seinFreund wirkte der Dichter und Komponist
Heinrich Albert . 1645 wurde hier die erste
Vorlesung in deutscher Sprache angefündigt ,
ein halbes Jahrhundert früher als durch
Thomafius in Leipzig die deutsche Sprache all¬
mählich in die Universitäten eindrang . Im
17. und 18. Jahrhundert wies die Universität
die größten Besucherzahlen auf , 1644 und 1704
waren es über 1000, während es 1844 nur 340
waren .

hunderte enthauptet worden , weil sie sich gegen
irgendwelche Regierungsmaßnahmen auf
lehnten .

Das kleinste Gefängnis der Welt

In diesen Tagen beschäftigte sich das Par¬
lament der Insel Sark , die zur normanni =
schen Inselgruppe gehört und, obwohl
sie britisches Territorium ist, von einer selb
ständigen , , Königin " , der „ Dame von Sart " ,

regiert wird , mit dem Schicksal der Straf
anstalt " des Eilandes , die man mit ihren zwei
winzigen Zellen wohl als das kleinste Gefäng¬
nis der Welt bezeichnen kann . Das Gefäng¬
nis ist nämlich baufällig geworden , und es
drehte sich darum , ob man die Mittel für seine
Wiederherstellung aufbringen solle , nachdem die
Miniatur -Strafanstalt in den lekten hundert
Jahren bloß sechsmal einen Gefangenen beher :
bergte , und zwar jedesmal nur für wenige
Tage . Unter diesen Umständen erschien eine
Erneuerung des Gefängnisses als taum wün¬
schenswert. Gleichwohl hat man sich nun zur
Wiederherstellung der Strafanstalt entschlossen ,
da die Mehrzahl der Abgeordneten den Stand
punkt vertrat , das Verbrechertum des Insel
reiches sei nur deshalb so gering , weil ein
Gefängnis , das abschreckend wirke . vorhanden
sei . Würde man die beiden Zellen beseitigen ,
tönnte es leicht der Fall sein , daß sich die Zahl
der Missetäter in den nächsten hundert Jahren
mehre .

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung " vom 16. Februar

Und Jochen fährt mit
Stizze von Wilhelm Peter

Der Morgendunst lagert über den Feldern ,
feucht und nebelig . Die blasse Morgensonne ,
die am Himmel höher steigt , will ihn durch
dringen , ihre Strahlen tämpfen vergebens mit
den schwimmenden Dunstwolfen . Die frausen
Birten an der Straße und die hohen Buchen
vor dem Wald auf der andern Seite der
Koppel treten mit ihren Umrissen verschwom¬
men aus dem Dunst hervor .

lehmigen Furche hinter Pflug und Pferden
Der alte Jochen Klünt stapft in der tiefen

her . Die Pferdeleine hat er sich schräg um die
Brust geschlungen , mit den Fäusten faßt er den
Pflugsterz und hält den Schwungpflug im
Gleichgewicht .

Und hinter ihm pflügt der junge Eleve

Klaus Ritter , er deckt die Furche, die Jochen
aufgerissen hat , mit einer neuen Scholle zu .
Sie brechen das Kleestück um .

Jochen ist mit seinen Pferden dicht vor dem
Knick angekommen, er reißt sie herum, schwingt
den Pflug aus der Furche und seht ihn wieder
eine Schollenbreite neben der neuen Furche in
den Klee. Dabei verharrt er eine Weile , bis
Klaus mit seinem Gespann herangekommen
ist. Mit einem spöttischen Lächeln besteht er
sich dessen Furche .

„ Ja “ , sagt er , . . Pflügen und Pflügen ist

ein Unterschied. Immer eine saubere schnur¬
gerade Schnitte abschneiden , mein Junge , die
Scholle muz liegen , wie mit dem Lineal ge¬
zogen. Was du da gepflügt hast, ist die reinste
Schlangenlinie , einmal bist du zu weit in den
Klee gestoßen , dann wieder ausgerutscht in die
Furche , der Pflug hat hin - und hergewadelt
und ist nach allen Seiten getortelt wie ein Be¬
trunkener . Das kann jeder Kenner sehen, was
du pflügst, und was ich pflüge."

„ Hü !" Langsam ziehen die Pferde wieder
an , stapfen über den lehmigen Boden , langsam
streicht und singt die Pflugschar , und Schritt
für Schritt stapft Jochen Klünt durch den
feuchten, klebrigen Lehm der Furche hinterher .

Er freut sich, daß er das dem jungen Kerl
mal gründlich gesagt hat . Vor ein paar
Wochen kam der frisch von der Hochschule , er
will mehrere Jahre praktisch in der Landwirt¬
schaft arbeiten , um nach Beendigung seines
Studiums eine Stelle in einem Bodenkultur¬
amt antreten zu können. Er freut sich, daß eres dem mal gegeben hat . Denn jeder junge
Kerl tut sich so wichtig , alles will er besser
wissen. Er redet über die Düngung , über die
Fruchterfolge , die Ackerbestellung , er weiß haar
genau über die Zusammenstellung des Vich:
futters Bescheid , alles rechnet er genau aus ,
und sein zweites Wort ist : Maschinen! Ma¬
schinen !" Er , der Jochen, ist nun seit dreißig
Jahren auf dem Hof. er hat noch mit der Hand
aus dem Sätuch gesät , er hat noch mit der
Sense das Gras und das Korn gemäht und
mit dem Flegel an den frühen dunklen Winter¬
morgen das Getreide gedroschen . Wer kann
das heute noch von den jungen Leuten ? Wenn
die feine Maschinen haben, können sie nichts.Die sollen mal so eine Furche mit dem Schwungpflug machen, wie er sie zieht ! Er, der alte
Jochen Klünt .

bei der Straße , wo die Birken stehen. Jochen
Wieder ist er am Ende der Furche , oben ,

wendet um und sieht wieder auf Klaus ' Furche,
der mit seinem Gespann dicht hinter ihm ist.

, ,Junge , eine gerade Ackerfurche ziehen , das
ist das schwerste Studium , das kannst du deinen

Profeſſoren ruhig fagen!" ruft er ihm nach,
als er schon wieder den Pflug eingesetzt hat .

den Pferden den Krippen voll , und dann geht
er los . Er , der Jochen , kommt im ganzen
Jahr nur einmal heraus , das ist die Zeit des
Jahrmarkts , wenn er seinen Jahreslohn bes
kommen hat . Dann geht er in die Stadt und
kauft sich ein paar neue Stiefel , und dann
füttert der Bauer mal für ihn . . .

Als sie beide unten antommen , ist Früh
stückszeit . Sie sitzen vor dem Wall auf alten

ihnen die Bäuerin mitgab. Die abgesträngten
Säcken und verzehren die Butterbrote , die

Pferde stehen mit hängenden Köpfen vor ben
Pflügen .

Bom Dorfe her schallt plötzlich gedämpft
starkes , puffendes Motorengeräusch . „ Bubbub .
bubbubb

, , Der neue Traktor ist da ! Der Bulldog ! "
ruft Klaus erregt und springt auf . „ Der Hände
ler hat ihn aus der Stadt gebracht . Horch nur ,
was der bullert !"

,Auch das noch " , sagt der Alte traurig , er
geht zu den Pferden , klopft ihnen den Hals
und spricht zu ihnen : „Wir sind nun überflüssig
ihr und ich, sie haben künstliche Pferde , denen
sezen sie einen Motor in den Leib, schütten
Benzin und Wasser hinein und drehen daran
herum ."

, ,Rede keinen Unsinn , Jochen " , ruft Klaus
ihm noch nach,, ,mit einem Trattor geht die Ar¬
beit leichter und schneller , und die Bauern be=
kommen endlich Zeit für andere Dinge , die auch
nötig sind . Ganz früher hat man die Menschen
vor den Pflug gespannt , das tun wir heute auch
nicht mehr ."

Am Nachmittag , als der alte Jochen auf dem
Rüden des Leitpferdes nach Hause reitet , ge
wahrt er auf dem Hofplay den funkelnagel
neuen Traktor . Die Leute stehen davor und bes

sehen ihn sich von allen Seiten . Jochen würdigt
dieses ungestüme Biest mit dem kurzen Leib und
den Riesenrädern keines Blickes , und auch die
Pferde traben stolz vorüber . In aller Eile
reißt Klaus seinen Tieren das Kopfstück her.
unter und legt ihnen den Halfter an . Dann
stürzt er auf den Hof . Jochen muß für ihn diePferde füttern .

dem Kleestück zum Pflügen eingesetzt werden.
Das ganze Dorf strömt herbei , und da tann Jo

auf dem Führersiz. Er drückt auf einen Knopf,
chen sich nicht ausschließen . Stolz sikt Klaus

da kommt Leben in das Ungeheuer, es pustet,
schnauft, ballert , rattert , seine eisernen Flanten
zittern erregt und leidenschaftlich, und die
Sprung . Klaus zieht eine Stange unter sich hoch
großen Räder , spannen sich zu mächtigem

und tritt mit dem Fuß auf eine Platte , das
eiserne Tier gibt sich einen Ruck, die mächtigen
Gummifüße knirschend , prustend rennt es da
von . Der lange Schwanz , der aus einem hoch¬
gestellten Eisenbalken mit drei blizenden Pflug
scharen besteht , wackelt hinterher . Mit Getöse
bewegt sich das Gefährt über die Dorfstraße .

Nach dem Essen soll der neue Bulldog auf

aftDraußen auf dem Kleeader hält es

Die drei Pflugscharen haken sich in die Erde.
Klaus läßt den langen Eisenschwanz herunter ,

Und dann läuft das eiserne Pferd davon . Hierauf dem Acker läuft es viel ruhiger , auch das
fortwährende Wiehern seines Motors hört man

scharen gleiten unmerklich hinterher und ziehen
hier kaum . Es fliegt dahin , und die Pflug

drei schnurgerade ausgerichtete Schollen.
, ,Donnerwetter !" sagt Jochen . Solche geraden

Schollen hat er noch nicht gesehen !
Und wie er nachdenklich am Knick steht , ge

wahrt ihn der Bauer . Tritt freundlich auf ihn
zu und sagt : „ Mache dir keine Sorgen , Jochen ,
die Pferde bleiben auf dem Hof . Die haben
wir noch nötig . Alles kann der Traktor auch
nicht . "

Da freut sich Jochen . Die Pferde bleiben !
Alles kann der Traktor nicht !

Soeben rattert Klaus Ritter auf seinem
eisernen Pferd ihm entgegen . Er sieht die

glänzenden Augen des Alten : Was , Jochen ?
Hast du schon solche Furchen gesehen ?"

Wie nachlässig der Bengel seine Pferde nur
geputzt hat , denkt Jochen weiter . Da ist kein
Glanz auf dem Fell , und die Mähnen sind
nicht einmal gefämmt . Kein Wunder , wenn
man sich nicht die Zeit zum Puzen nimmt !
Das geht bei Jochen alles sinnig , jawohl , sin¬
nig und andächtig . jeder Strich soll mit Liebe
und Ueberlegung getan werden . Das Hin¬
und Herfragen , das schnelle Darüberbürsten ist
noch lange kein Buzen . Ueberhaupt , ein
Knecht und die Pferde , das ist wie Mann und
Frau , die gehören fest zusammen , sonst ist das
nichts. Er , der Jochen, ist noch nie von seinen
Tieren fortgegangen , selbst am Sonntag bleibt Da steigt Jochen Klünt auf das zitternde
er fein bei ihnen und füttert sie ordentlich , eiserne Ungeheuer und setzt sich auf das große
und jeden Abend sitzt er in seiner Kammer Schutzblech über den Rädern . Sie fahren fröh¬
neben dem Stall auf , bis er sie abgefüttert hat lich über das Kleestück.
und ihnen Arm voll Heu für die Nachtzeit in Gerade in die Sonne hinein , die über den
die Rause steckt . Aber dieser Klaus schüttet | Feldern und Koppeln lacht .

Jochen schweigt . Nur seine Augen glänzen .

Da ruft Klaus : „Komm , Jochen , steig auf !
Fahr mit !"

Das ist sein schönstes Vergnügen am Sonntagmorgen !
Am Sonntagmorgen heißt es bei ihm : Raus aus den federn , und rein in die Badewanne ! So ein erfrischendes

Bad iſt ja auch ein herrliches Vergnügen . Gefonders dann , wenn im Badezimmer alles vor Sauberkeit blitzt und
ftrahlt . Und dafür forgt das vielleitige İMİ, das allen Schmutz im Handumdrehen verjagt und ohne viel Arbeit
alles rein und fauber hält . iMi ift wirklich außerordentlich vielseitig !

IM BADEZIMMER können Sie IMI zum Beispiel für folgende Sachen verwenden :

Racheln , fliefen , Badewannen , Walchbecken und - fchüffeln , Wände , Selfennäpfe , Schalen , Spiegel , Glas - und

marmorplatten , fandtuchhalter , parfümflafchen , Salbentöpfe , Gürften , mundfpül - und Waffergläfer , metall¬

gegenstände und vieles andere mebri

Die beste Hausfrau kommt im Haus nicht ohne iMi ' s Hilfe aus !



Nr . 13 Foto Terra
Brigitte Horney , die Hauptdarstellerin des Terra¬
films , ,Aufruhr in Damaskus " , in der Rolle einer
jungen Deutschen , die während der Kriegswirren
auf dem orientalischen Schauplatz der Kämpfe
gegen Engländer und Beduinen von einer deut¬
schen Patrouille gerettet und nach Damaskus ge¬

bracht wird .

Betäubungsmethoden der Aegypter

Die modernen Betäubungsmittel sind ja erst
vor gar nicht langer Zeit erfunden worden .
Die Chirurgen versuchten aber , die Kranken
durch Alkohol oder irgendwelche Gifte in eine
Art Betäubungszustand zu versehen . Opera =
tionen wurden schon zu sehr frühen Zeiten
ausgeführt , zum Beispiel in der Steinzeit .
Man erzählt , daß damals die Priester Kleine
Stücke aus dem Schädel derjenigen heraus :
fägten , die an Kopfschmerzen litten , um auf
diese Weise den Dämonen einen Ausgang zu
verschaffen . Es kam auch vor , daß man auf
dem Kopf ein Kreuz machte und kochendes Del
darauf goß , und das alles ohne Betäubung !
Aber je mehr die Zivilisation sich ausbreitete ,
um so eifriger versuchten die Aerzte , den
Schmerz zu lindern . Sehr eigenartig gingen
die ägyptischen Aerzte vor , wenn jemand zu
ihnen kam , der Zahnschmerzen hatte Die alten
Aegypter waren wahrscheinlich die ersten , die
Zähne plombierten oder auszogen . Der Arzt
nahm einen weich umpolsterten Bleiham =
mer , mit dem er einfach dem Kranken einen
Schlag auf den Kopf versetzte , so daß er in
Betäubung versant und von der Operation
nichts merkte . Zuweilen waren auch zwei oder
drei Schläge nötig , und menn ein Arzt gar zu
fräftig war , soll auch einmal ein Schädelbruch
vorgekommen sein .
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Die Sefte der Schlangentänzer
Erlebnisbericht von Hans Wäderle

es höchstens in Indien geben ." Mein Nachbar ,
ein Farmer aus Kentucky , lächelt . Sie kennen
Amerika nicht . Es gibt in den Staaten die
verrücktesten Dinge unter der Sonne , von de¬
nen sich selbst der Neuyorker , geschweige denn
der Europäer , nichts träumen läßt . Fahren
Sie mit mir nach Cumberland in Kentucky ,
und Sie werden die seltsamste und unheim¬
lichste religiöse Sette tennenlernen . von der Sie
je gehört haben !" ,

„ Klapperschlangen - Religion ? So etwas tann | Pfad der Sünde wandelten " , wie aber der
Herr sich ihrer annahm und sie auf den rechten
Weg leitete , nämlich in die „ Schlangenkirche " ,
die ihren Seelen Rettung gebracht habe . Und
nun jetzt ganz plöglich der Sput ein , der uns
die Haare zu Berge treibt . Eine alte Frau ist
es , die als erste von der Ekstase gepackt wird
und im freien Mittelraum der Kirche wie eine
Wahnsinnige zu tanzen anfängt Andere fol¬
gen ihrem Beispiel ; mit steifem Körper , die
Arme vom Leibe gestreckt , die Augen halb ge =
schlossen, springen sie hin und her . Das Ganze
gleicht einem Wirbel tanzender Derwische . Im
mer mehr Tänzer traten in den Mittelraum ,
immer erregter werden die Schreie der Set¬
tierer .

Die Einladung klingt verlockend . Zusammen
mit einem amerikanischen Kollegen schließe ich
mich dem Farmer an . Wir wollen der Kirche
der Klapperschlangen -Religion einen Besuch ab¬
statten . Cumberland ist eine der 120 Graf¬
schaften des Staates Kentucky , wo der beste
Tabat der USA . wächst . Hier ist die im übri¬
gen Amerika völlig unbekannte Sette „ Church
of God Sect " , die dem Schlangenfult huldigt ,
weit verbreitet . Wir landen in der Stadt
Hazard , dem Bergwertszentrum von Cumber¬
land . Hier weiß man über die Sefte der
Schlangentänzer gut Bescheid . Wenn wir
einem dieser Gottesdienste beiwohnen wollen ,
so sollen wir fünfzehn Meilen weit gen Westen
fahren , nach Hyden hinauf , einem Gebirgsort
am Bear Creef - Fluß . Dort befindet sich eine
der Kirchen , in denen am Sonntagmorgen dem
Schlangenfult gehuldigt wird .

"

Wir finden die seltsame Kirche . Sie ist ein
unbemaltes hölzernes Gebäude , vor dem eine
Reihe von Autos parken . Innen siken etwa
200 Menschen auf hölzernen Bänken . Der
Pastor er heißt Georgen Hensley er =
scheint und hält eine Predigt . Zunächst sieht
es wie ein ganz normaler Gottesdienst aus .
Nur zwei große Kisten vor dem Altar erregen
unsere Aufmerksamkeit. Auf der einen stehtSortierte falifornische Pfirsiche " , auf der an =
deren Western Export -Patronen ". Und plötze
lich ruft der predigende Pastor : Ihr müßt an
Gott glauben dann werdet ihr Giftschlangen
in die Hände nehmen können . Ich wurde ein¬
mal in Florida von einer Klapperschlange ge¬
bissen , aber die Gemeinde begann sofort für
mich zu beten . Ich brach zusammen , meine
Kehle schnürte sich zu , ich war an der Schwelle
des Todes . Ein Mitglied unserer Kirche jagte
zu mir : ich habe mein Auto hier . Soll ich Sie
nicht lieber zum nächsten Hospital bringen ?
Unfähig zu reden , schüttelte ich den Kopf . Da
gab mir Gott meine Kraft wieder , meine Keyle
wurde wieder von selbst frei . Und einige Tage
später genas ein vertrüppeltes Mädchen , das
in der Kirche Zeugin meines Todeskampfes ge =
worden war , so daß sie ihre Krücken von sich
tun und wieder alleine laufen konnte . "

Ein graußiges Schauspiel

Amen ! Amen !" rufen die Zuhörer im Chor .
Der Pastor setzt sich eine Minute lang
herrscht Stillschweigen . Dann treten andere
Leute auf , die berichten , wie sie zuerst auf dem

Diel Lärm um Severin

28 . Fortsetzung .

Stern . "

Guanare begann zu reden . Er warf sich in
die Brust , als spreche er bereits vom Balkon
des Regierungsgebäudes zu seinem Volt . Er
pries in Concha den größten Helden der Welt
geschichte . Mit einem solchen General an der

Spize des Heeres werde man ſiegen oder glor¬
reich untergehen auf den rauchenden Trümmern
von San Felipe . Ein neues Ruhmesblatt in

Roman von Edmund Sabott

( Nachdruck verboten . )

„ Und dann fahre ich nach Veratruz ? "

„Ja , dann bringe ich dich zu deinen Schwe¬
Sie wandte sich ihm jäh zu . Mit beiden

Händen umklammerte sie seine Schulter , padte
sie und erschrak dann wohl selber über ihre
Heftigkeit. Sie loderte den schmerzhaft festen
Griff , ihre Hände lösten sich und fielen nieder
auf seine Schenkel . „ Wenn du das alles wirklich
für mich tun willst , wenn du keinen Scherz
machst wenn du mich mitnimmst nach Vera¬

dann " ,fruz zu Maira und Yuta , dann
fie suchte nach einem Ausdruck für ihren Dank,

dann will ich dir alles schenken, was mir
Hier gehört , was ich habe , alles . .

Severin legte seine Hand auf die ihre , ver¬
suchte in der Dunkelheit ihr Gesicht zu erken¬
nen , das emporgereckt war zu ihm . Er neigte „ Ja , der ganze erste Stock ."

Guanare schien plötzlich zu Stein geworden .sich zu ihr hinab und wollte sie füssen , ihr et¬
was ins Ohr flüstern. Aber dann hielt er innebärde emporgereckt Er sah aus wie sein eige¬

Sein rechter Arm war noch in heldischer Ge¬

und begnügte sich damit , ihr zärtlich und sanft nes Denkmal .
über das glatte Haar zu streicheln .

"

-

Sie zog die Schultern zusammen unter seiner
Liebkosung und beugte sich nieder , so tief , daß
ihre Stirn seiive Hand berührte , die auf ihrem
Knie lag .

17 .

her

Gegen Mitternacht betrat Severin vom Hofe
her Guanares Haus . Vorn in der Schankwirt¬
schaft trompetete laut ein Grammophon . Gröh¬
Tende Stimmen sangen dazu . In dem Flur ,
den Severin von seinem ersten Besuch
fannte , roch es nach Alkohol und angebranntem
Fett . Die trübe Flamme einer Dellampe
flacerte in der Zugluft . Antonio Guanare
tauchte aus einer der Türen auf und umarmte
Severin .

Was macht Ihr Vater , Guanare ? Schläft
er schon oder kann ich ihn noch sprechen ? "

, Er wartet mit brennender Ungeduld auf
Ihre Rückkehr , Herr ! Darf ich Sie zu ihm
führen ? "

Von des Ministers brennender Ungeduld
war wenig zu bemerken : er saß mit weit zu
rückgesunkenem Kopf in einem Sessel . Sein
Mund war ein schwarzes rundes Loch . Er
schnarchte rasselnd und quälte sich dabei an =
scheinend sehr . .

Als Antonio ihn anrief , fuhr er mit dick
verquollenen Augen auf und mußte sich erit
überlegen , men er eigentlich vor sich hatte .

Dann nahm er eine großartige Saltung ein .
Er wies seinen Sohn aus dem Zimmer , um
darzutun , wie wichtig er die Angelegenheit
rähme , von der Severin ihm berichten wollte .

, , Sie fommen von General Concha ? "

|

- -

frümmender

Das alles

beiden Kisten , öffnet sie und zieht ein ganzes
Dann stürzt sich plötzlich ein Mann auf die

Bündel sich windender und
Schlangen heraus . Es sind Klapperschlangen
und Kupfernattern , die nun , als seien sie hei¬
lige Dinge , herumgereicht werden Das grau
sige Schauspiel hat seinen Höhepunkt erreicht .
Zwanzig bis dreißig Personen halten die
Giftschlangen in ihren Händen . Manche hän¬
gen sie sich um den Nacken herum . Ein Mann
steckt sich eine Schlange in sein Hemd und be =
trachtet verzückt ihre Bewegungen
dauert vier bis fünf Minuten . Während der
Schlangenszene war der Lärm des ekstatischen
Schreiens so laut , daß man ihn sicherlich auf
dem Gipfel der umliegenden Berge hören
fonnte .

Der Schlangenpastor " erzählt
Dann ganz plöglich hört das Schreien

und Tanzen mit den Schlangen wieder auf .
Die Settierer setzen sich , zu Tode erschöpft , auf

in die beiden Kisten zurückgelegt. Für eine
ihre Bänke , und die Schlangen werden wieder

Weile hört man nur das Luftholen der atem¬
losen Tänzer . Dann fängt jemand ohne In
strumentalbegleitung zu singen an . Die Ge¬
meinde fällt ein . Es ist ein ganz normaler
Kirchenchoral . Und schon steht ein neuer Pre¬
diger auf , der zu sprechen beginnt . Das Stim
mungsbarometer steigt erneut . Und eine knappe
Stunde später beginnt das „ Snakehandling " ,
wie man den religiösen Schlangentanz der
Sette nennt , von neuem . Wieder dieselben
efelhaften Szenen , das ausbrechende Gebrill ,
das verrückte Tanzen , die windenden Bewegun =
gen der Reptilien . Wir verlassen die Kirche ,
weil wir es einfach nicht ertragen können ,
das grausige Schauspiel noch einmal zu erleben .
Ich unterdrücke verzweifelt ein Gefühl der
Uebelkeit . Mein Kollege , ein Yankee vom
reinsten Wasser , hatte die besseren Nerven . Er
hat nicht nur die unheimlichen Vorgänge mit
seiner Kamera festgehalten , sondern auch mit
Pastor Hensley , dem Schlangenpastor , ein
kurzes Gespräch geführt .

Die Grundlage für diesen ganzen Seftierer¬
Wahnsinn bildet eine Stelle im Evangelium

Minister Guanare und den fremden Señor im
Namen des Präsidenten der Republik verhafte ,
und dann schmetterte er mit besonderer Laut¬
stärke hervor : „ Unter dem Verdacht des
Hochverrats !"

Sprüche
Von Georg Blitslager

Kinder , die dir sind befohlen ,

sind ein Prüfstein deinem Wert .

Weihst du ihnen nicht dein Leben .

bist du nicht des Lebens . mert .

Nichts vergißt die Selbstsucht lieber ,

wenn sie von dem „ Rechte " spricht ,
als ein unbequemes Wörtchen ,

kurz und bündig heißt es : „ Pflicht !"

Nicht was du bist , gibt dir den Wert ;
denn jeder Stand ist wertzuachten ;
doch wie du bist , drauf kommt es an ,
und dahin gehe all dein Trachten .
Hast du nichts als die „ Standesehr "" ,
die fremde Hand dir gab zum Pfande ,
behängter Wicht , ich acht ' dich nicht ,
mach du erst Ehre deinem Stande !

Du bist ein Mann , drum laß dich nicht wie Ton
von jedem Narren modeln nach Geschmad .

Willst du das Gute , tu es schlicht und recht !
Erbärmlich ist der Meinungsbettelsack .

"

des heiligen Markus , in der es in irgendeinem
Zusammenhang heißt : sie sollen Schlan
gen mit ihren Händen nehmen . . . " Die
Durchschnittsdauer eines Gottesdienstes der
„ Church of God Sect " beträgt drei Stunden .
Manchmal gelangt die Schlangenszene viermal ,
mitunter noch öfter zur Vorführung , je nach¬

schen Höhepunkt des barbarischen Kultes, die

dem „ der heilige Geist die Kirchenmitglieder
dazu antreibt " . Sie bildet stets den ekstatis

die Sektierer jeden Sonntag in den Bergen
Kentuckys huldigen . Zwei weitere Schlangen¬
firchen " befinden sich in Leslie und Perry . Das
Seltsamste aber ist , daß keiner der Schlangen
die Giftzähne ausgebrochen sind . Wer ge=
bissen wird , überwindet das Gift in seinem
Körper traft seines Glaubens In der Tat
soll bis heute taum einer der „ Gläubigen " an
den Schlangenbissen , die sich fast bei jedem Gots
tesdienst ereignen , gestorben sein . Es scheint .
so, als ob der ekstatische Zustand der Selbst¬
hypnose den Körper gleichsam immun gegen
das Schlangengift macht .
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nachherNIVEA
Dann wird man Ihren
Händen die Tagesarbeit
nicht ansehen . Mit Nivea¬
Creme gepflegte Haut
bleibt stets geschmeidig .

Todd hatte den Kampf begonnen . Daran
gab es keinen Zweifel . Er hatte zugepackt ,
und die beiden ahnungslosen Opfer zappelten
im Eisen . Die große und wichtige Frage war
nun , ob auch Concha schon zu den Opfern

Er gab seinen Soldaten einen Wink . gehörte .
Guanare wurde gepackt . Sie mußten ihn auf - Severin blieb nicht lange ungestört . Gols
recht halten , denn seine Knie waren weich ge = | daten kamen und schleppten ein Feldbett her - ¬
worden . Er lallte ihnen beschwörende Worte ein . Es war mit einer guten Matraße und bes
zu. Sein Kopf wackelte hin und her. Obwohl merkenswert jauberen Decken versehen. Der
er hilflos war wie ein Kind , wurde er sorg - Tisch und die beiden morschen Schemel wur =

fältig gefesselt . Ohne Stride und Handschellenschien den Soldaten die ganze Verhaftuna
teine Freude zu machen .

der Geschichte dieses Erdteils werde geschriebensein, ob nun Sieg oder Untergang bevorstehe. gelenke Severins bemächtigen wollten , schrie
Als einige von ihnen sich auch der Hand¬

Dann unterbrach
Eine Weile ließ Severin ihn gewähren . er sie an , daß sie erschrocken zurückfuhren . Er

er ihn . „ Sagen Sie , Ex - wandte sich an den Offizier : Herr Leutnant
zellenz : was hat es eigentlich zu bedeuten , daß Herr General oder was Sie sonst sind ! Ich

iezt noch, mitten in der Nacht, Ihr Regie- verlange , daß Sie Ihren Soldaten sofort Be¬
rungsgebäude erleuchtet ist? Seit wann wird fehl geben, mich zu verschonen mit den alber¬
bei Ihnen nachts gearbeitet ? "

Guanare hielt mitten in der Rede inne .
,, Erleuchtet ? "

Bevor er sich erheben und eine Antwort fin¬
den konnte , wurde die Tür aufgerissen . An¬
tento stürzte herein . Sein Gesicht war verzerrt ,
seine Augen aufgerissen , als sei er draußer
einem Gespenst begegnet . Er schrie etwas Wil¬
des , Unverständliches und fuchtelte mit den
Armen .

Im Flur wurden verdächtige . Geräusche hör¬
bar : Schritte vieler Füße , Stimmen , metalle
nes Klappern .

nen Striden . Ich werde Ihnen freiwillig
folgen . Aber wer mich anrührt , den schlage
ich nieder !"

den gegen bessere ausgewechselt. Dann erschien
der Offizier , der die Verhaftung geleitet hatte ,
grüßte wie vor einem Vorgesezten und fragte ,
ob Severin besonder Wünsche habe .

, ,Vor allen Dingen richten Sie Ihrem Herrn
Präsidenten aus , daß ich ihn so bald wie mög
lich hier sehen möchte . Und ferner wäre ich
Ihnen dankbar , wenn Sie dafür sorgten , daß
ich etwas zu essen, zu trinken und vor allem zu
rauchen bekäme . Wollen Sie Geld haben ?"

war

Das Geld wurde mit deutlicher Angst abge =
lehnt . Severin bekam ein vorzügliches Essen .
Zwei Soldaten bedienten ihn so umsichtig , wie

Er brüllte so gewaltig , daß er sich Achtung et es nur wünschen konnte . Der Wein
verschaffte . Niemand tastete ihn an , aber der besser als im Hotel . Nur die Zigaretten

Fluchtversuchen zu schießen.
Offizier erklärte ihm , daß er Befehl habe , bei schmeckten süß und benebelten .

Ein angenehmes Gefängnis ! dachte Severin
Vier Soldaten nahmen Severin in die und söhnte sich mit seiner Gefangenschaft ein

Mitte . Der Offizier , den Revolver in der wenig aus .
Hand , folgte ihm auf den Fersen .

Die Gefangenen wurden bis zur Ecke des
Plazes gebracht . Dort warteten zwei Autos .
Im Nu hatte sich die Straße mit zahllosen
Menschen angefüllt , die höhnische Verwünschun¬
gen ausstießen , heulten und schrien , als die
Wagen davonfuhren .

Sie kamen an dem Gebäude der Regierung
vorbei . Severin blickte hinauf . Die Fenster

Severin sprang zur Tür . Vor ihm stand mit | im ersten Stock waren noch immer erleuchtet .
gezogenem Revolver ein Offizier des poterri¬
schen Heeres . Er hatte einen zerbeulten ame =
rikanischen Stahlhelm auf dem Kopfe . Braune
Ledergurte lagen über Kreuz auf seiner Brust .
Am Leibriemen hingen zwei unförmige Re¬
volvertaschen und ein Dolch . Er war sichtlich
stolz auf sein kriegerisches Aussehen und die
Waffensammlung , mit der er sich, behängt
hatte .

Hinter ihm , in dem engen Flur , drängte sich
ein Dukend Soldaten . Die meisten waren bar¬
fükig . ihre dunklen Gesichter sahen etwas
blöde aus vor findlichem Eifer . Sie drängten
sich durch die Tür und füllten den Raum .

Severin erkannte , daß an eine Flucht nicht
zu denken war . Er wich vor den Soldaten bis
an die hintere Wand zurück .

Er warf einen Blid hinüber zu Guanare .
Der Minister rang nach Luft und tastete mit
rückwärts gereckten Händen nach den stüken¬
den Sessellehnen . Er sah nicht aus wie ein
Verräter .

Der Offizier trat vor . Es war ihm anzu¬
merken , daß er sich in seiner Rolle nicht sehr

Sawohl , Exzellenz . Ich habe mit dem Ge- sicher fühlte . Deshalb schrie er um so lauter
neral gesprochen ." und verkündete , daß er Geine Exzellenz den
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Er war noch beim Speisen , als Bewegung
an der Tür entstand . Severin blickte sich um .
Im Rahmen der niedrigen Tür stand ein has
gerer alter Herr , der aufmerksam zu ihm hins
übersah . Sein Gesicht war merkwürdig unbe¬
wegt . Er trat ein paar Schritte näher , nahm
den Hut ab und gab den Soldaten , ohne einen
von ihnen anzusehen , mit dem Kopf ein Zei¬
chen , zu verschwinden .

Eilig , wie furchtsame junge Hunde , zogen
sie sich zurück .

Severin stand auf .

Sie hoffentlich darüber hinwegsehen . " Er
rückte ihnen einen Stuhl zurecht . Darf ich Sie
bitten , Plaz zu nehmen und es sich nach Mög¬
lichkeit bequem zu machen . "

Die Fahrt qing bis zu dem Kastell , das
oberhalb des Hafens lag . Severin wurde in Es ist mir ein großes Vergnügen . Sir
eine Zelle gebracht , die groß war wie eine Morell ! Bitte entschuldigen Sie die unwür
fleine Halle . Sie maß mehr als zwanzig dige Umgebung , in der ich Sie empfangen
Schritt in der Länge und fünf in der Breite . muß . Da ich keine Schuld daran trage . werden
Oben an der hohen Decke hing an einem Draht
eine nackte , verstaubte Glühbirne . Die Wände
waren aus mächtigen , rohen Quadern errichtet .
In den Rizen wucherte blaßgrünes Moos .
Das einzige Fenster ging anscheinend zur See In Todds Gesicht stand weder Drohung noch
hinaus . Es lag so hoch , daß Severin es auch Frohlocken . Er war ruhig wie bei einem all¬
nicht erreicht hätte , wenn er auf einen Tisch täglichen Besuch . Auf Severin sah er mit einer
gestiegen wäre . Da es nicht viel größer war | gewissen achtungsvollen Neugier , versuchte
als eine Schießscharte , war an eine Flucht auf aber , dies zu verbergen .
diesem Wege nicht zu denken . Severin fand es sehr merkwürdig , daß er

Vor der Tür standen Soldaten . Severin | feine Spur von Feindschaft , noch nicht einmal
zählte sechs Mann . Abneigung gegen Todd empfand . Er fühlte

sich sogar auf eine ganz unerklärliche Weise zu
ihm hingezogen ihm verwandt und zugehörig .
Dennoch aber wurde sein Kampfeswille durch
die Erkenntnis dieses Zuneigungsgefühles noch
nerstärkt . Er begriff sich nicht , und er begriff
noch viel meniner . wie Bilma van Brook und
Ruth mit solchem Saß von Todd hatten spres
chen können . (Fortsetzung folgt .)

Als er alleingelassen und die Tür ge¬
schlossen worden war . durchwanderte er eine
Weile seine geräumige Zelle , blieb dann mitten
in dem Raum stehen und vergrub die Hände
tief in die Hosentaschen . Die Mauern rings :
herum starrten ihn höhnisch an . Schöne Be :
fcherung !" sagte er laut . Und dann : „ Ekelhafte
Schweinerei ! "



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Plötzlich aus dem Leben gerissen .

Der Lokomotivführer ter Balf aus
Emden hatte in Aurich an einer Gerichtsver¬
handlung als Zeuge teilgenommen . Bevor er

die Heimfahrt nach Emden antrat . trank er im
Warteraum des Bahnhofs ein Glas Bier .
Plötzlich fühlte er sich unwohl , und schon kurz
darauf war der im 55. Lebensjahr stehende
Mann verschieden . Ein Herzschlag hatte ihn
jäh aus dem Leben gerissen .

Prüfung bestanden. Vor dem Prüfungs¬
ausschuß der Industrie - und Handelskammer
für Ostfriesland und Papenburg in Emden be¬
standen die Gehilfenprüfung als Schriftsetzer
die Lehrlinge Willy Möller , Friedrich Meyer
und Friz Bruinjes , aus Emden , Werner Moriz
und Peter Siebolts aus Norden , Heinrich Det
mers aus Sandhorst , Alfred Mai aus Norder¬
ney , Helmuth Neuweger aus Wittmund , Rein¬
hard Schüür aus Weener und Fotke Uphoff aus
Aurich . Alle zehn Prüflinge haben damit diese
Prüfung bestanden .

Aurich

Die Kanalisationsarbeiten im Hoheber
gerweg , die seit Beginn , dieses Monats im
Gange sind , sind bereits eine ganze Strecke
durchgeführt worden . Die Verlegung der Kana¬
lisationsrohre ist mit umfangreichen Erd .
bewegungsarbeiten verbunden , da die
Rohre stellenweise über vier Meter tief ver¬
legt werden müssen .

Brodzetel . Genossenschaft ge =
gründet . Da hier kein Deckbulle mehr auf
Station gehalten wird , haben sich die Inter =
essenten unserer Ortschaft zu einer Genossenschaft
zusammengeschlossen und sich einen Deckbullen
angeschafft . Der Bulle ist bei dem Bauern
Georg Eggen stationiert worden .

Ertum . Gefährliches Spiel . . In

diesen Tagen schossen schulpflichtige Jungen mit
Pfeil und Bogen . Hierbei wurde ein Junge
an der Stirn verlegt . Diesmal ist der durch
unvorsichtiges Spiel verursachte Unfall noch
gerade gutgegangen , da der Verletzte nur
Hautabschürfungen erlitt .

Ogenbargen . Straßenbäume wer¬

ben gefällt . An der Reichsstraße 210
Ogenbargen - Wittmund sind in letzter Zeit
zahlreiche Bäume der Art zum Opfer ge¬
fallen , da sie für die Straßendecke sich als
schädlich erwiesen haben . Das Gezweig der
gefällten Bäume ist zu Schanzen aufgebunden
worden .

Pfalzdorf . Bodenuntersuchungen .
Seit einigen Tagen wird eine Bodenunter¬
suchung durchgeführt . Die Ländereien ver¬
schiedener Einwohner wurden bereits unter¬
fucht .

Wilhelmsfehn . Erweiterung des
Ortsnetes . Kürzlich ist die Luisen .
wiete an das Ortsneh angeschlossen worden ,
so daß damit auch sehr viele Volksgenossen die
Möglichkeit hatten , sich Rundfunkgeräte , anzu¬
schaffen .

Wittmund

Marcardsmoor . Weitere Arbeiter
Siedlungen . Auf dem Gemeindeland am
Ems - Jade -Kanal , wo bereits das Siedlerhaus
des Arbeiters Fischer steht , sollen noch zwei
Häuser für Arbeiter gebaut werden , und zwar
für die Arbeiter I . Münk und E. Albers .

Upschört . Wildernde Hunde . In
letzter Zeit kann man hier in der Feldmark
wildernde Hunde umherstreifen sehen . Da nun
nächstens die ersten Junghasen gelegt wer¬
den , wäre es angebracht , daß die Hundebesizer
ihre Hunde festlegten, damit sie keinen größeren
Schaden anrichten .

Wiesmoor . Fahrraddiebstahl . | prüfung . R. Bardelmeyer , E. Brouwer , H.
Einem hiesigen Einwohner wurde vor einigen Carls , R. Franke , H. Fremer , W. Hein , K. H.
Abenden vor einer Gastwirtschaft sein fast Hasbargen , Fr . Heuer , C. Krönke , H. Meyer ,
neues Fahrrad gestohlen . E. Neemann , H. Blogstieß , H. Selzer , H. Stef =

fens , A. van Stripriaan , K. Venste , H. Wilts ,
B. Windmann . In einer kurzen Feierstunde
wird den Schülern das Abschlußzeugnis aus¬
gehändigt werden .

Wiesedermeer . Herrenlose Hunde
gefährden den Straßenverkehr . Ein
Motorradfahrer mit Beifahrer , der die Straße
Wiesedermeer - Marcardsmoor befuhr , kam durch
einen Hund in starke Bedrängnis . Der Hund
lief plötzlich vor das Motorrad . Der Fahrer
fonnte frog starken Bremsens nicht verhindern ,
daß der Hund angefahren wurde . In hohem
Bogen flogen die beiden Fahrer auf die Straße ,
ohne sich jedoch ernste Verlegungen zugezogen
zu haben .

Esens

KdF . -Wagen besuchen Esens

Der Besuch der KdF .-Wagen -Kolonne
war zunächst für einen früheren Zeitpunkt vor¬

gesehen , mußte aber aus organisatorischen
Gründen verschoben werden . Es steht nunmehr

fest, daß die Wagenkolonne in der Zeit vom
13. Februar bis zum 4. März unseren Gau be¬
sucht. Am Freitag , dem 24. Februar , gegen
9 Uhr , wird die KdF .-Wagen -Kolonne unsere
Stadt erreicht haben . Dann werden die drei

Abrador
wäfcht Hände

rillenfauber

Wagen auf dem Marktplak zur Besichtigung
freigegeben werden . Die Organisation hat das
NSKK . in Verbindung mit der NSG . . . Kraft
durch Freude " übernommen . Der Aufenthalt
in Esens wird 30 bis 45 Minuten betragen .

Esenser Teilnehmer der Elternfahrt der OT3 .
Wir haben schon in mehreren Berichten

auf die am 13. Juli 1939 stattfindende Eltern¬
fahrt nach Nordamerika hingewiesen . Die „Ost¬
friesische Tageszeitung " führt in Zusammen¬
arbeit mit der Hamburg -Amerika - Linie diese
verbilligte Elternfahrt nach Nordamerika durch .
Schon jetzt liegen die ersten Meldungen vor .
Die Fahrt , die erheblich verbilligt ist , wird

jedem Teilnehmer auf dem Hapag -Schnell¬
dampfer Hamburg " frohe Stunden bringen .
Wer an dieser verbilligten Elternfahrt teil¬
nehmen will , der melde sich frühzeitig an . Aus¬
funft erteilt unsere Geschäftsstelle .

Norden

Die Abfahrt der Sudetenkinder

Wie schon mitgeteilt , werden die Ferien¬
finder aus dem Sudetenland Norden am fom =
menden Sonnabend wieder verlassen . Die Ab¬
fahrt erfolgt jedoch nicht , wie ursprünglich vor¬
gesehen , vom Hauptbahnhof , sondern vom
Bahnhof Adolf Hitler - Straße . Der
3ug fährt um 15. 17 Uhr ab . Spätestens um
15 Uhr müssen die Kinder an der Bahn sein .
Die Begleiter für die Hinfahrt stellt die NS. ¬
Volkswohlfahrt .

Für den 17 . Februar :
Sonnenaufgang : 7. 48 Uhr
Sonnenuntergang : 17. 43 Uhr

Bortum
Norderney

Mondaufgang : 6. 30 Uh
Monduntergang : 16. 12 Uhr

Hochwasser
10. 05 und 22. 17 Uhr
10. 26 99

39
22. 37
22. 52"
23. 07 "
23. 17
23. 20
23. 24
23. 29ET

Norddeich
Leybuchtfiel
Westeraccumersiel
Neuharlingersiel
Bensersiel
Greetfiel
Wilhelmshaven
Emden , Nesserland
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage

10. 41
10. 56
11. 06
11. 09
11. 15
11. 18

11,43
0. 17
1. 07
1. 41
1. 46

دو
12. 21 19
23. 54"
12. 59 33
13. 49
14. 23
14. 28

1823 : Der preußische General Graf Kleist von Nollen
1827: Der Pädagoge Johann Heinrich Pestalozzi in

dorf in Berlin gestorben (geb. 1762) .

Eine Flaschenpost von Norddeich nach
Dänemart . Ein älterer Schüler der Norder Ul¬
richsschule betreibt den Sport , mittels Flaschen¬
posten , die er in Norddeich ins Meer wirft ,
Meeresströmungen festzustellen. Auf einer selbst
gefertigten Karte zeichnet er dann die Richtun=
gen ein , die die Flaschenposten genommen
haben . Gestern bekam er von dem Finder einer
Flaschenpost, die am 8 November 1938 abge Wetterbericht des Reichswetterdienstesschickt war , Antwort . Sie wurde am 11. Fe¬
bruar 1939 in Gamle -Skagen in Dänemark von
einem dänischen Fischer namens Hans Nielsen
gefunden . Die Flaschenpost hat also die Strecke
von Norddeich bis zur Nordspitze von Dänemark
(Rap Stagen ) in knapp 95 Tagen zurückgelegt.

Dorffest im Schloß brachte dank des Einsatzes
Dornum . Gutes Ergebnis . Das

sämtlicher Organisationen einen recht erfreu¬
lichen Geldbetrag zusammen , der dem Winter¬
Hilfswerk des deutschen Volkes zugeführt wer¬
den wird .

Norddeich . Mäßige Fänge der
Hochseekutter . Unsere Hochseefufter kehr¬
fen Dienstag nacht von ihren Fanggründen
zurück . Sieben Tage haben sie wegen des
schlechten Wetters in Curhaven liegen müssen .
Die Kutter hatten einige gute Fänge zu ver
zeichnen , die meisten waren jedoch sehr mäßig .

Westermarsch . Ausbesserung der
Dieser3iegelei Trodenschuppen .

Tage sind die hölzernen Klappen an den
Trockenschuppen der hiesigen Ziegelei teils
durch neue ersetzt, teils ausgebessert worden .
Diese Maßnahme war wegen der vielen schad¬
haften Stellen, die die Holzklappen aufwiesen,
nötig geworden .

Loppersum . Auto gegen einen
Baum geprallt . Nahe bei der Lopper¬
sumer Kolonie konnte man gestern morgen ein
Auto vor einem Baum stehen sehen , das an¬
scheinend , wenigstens nach den Spuren zu urtei¬
len , gegen den Baum geprallt war . Es soll
sich um einen Wagen aus Aurich han =
deln .

Brug (Aargau ) gestorben (geb 1746) .
1854 : Der Großindustrielle Friedrich Alfred Krupp in

Essen geboren (gest. 1902) .

die milde feuchte
und uns nebelig -trübes

Ausgabeort Bremen

Meeresluft wieder durchgesezt
In Nordwestdeutschland hat sich

Wetter mit einzelnen Sprühregenfällen gebracht . Da sich

Dudes erstredt, an deren Nordflante die milde Meeres¬
von den Azoren bis zu den Karpaten eine Brücke hohen

luft ostwärts strömt (von Nordamerika bis nach Mittel¬
europa verlaufen die Isobaren , fast rein west -östlich ) wird

werden etwas fühlere Luftmassen heranströmen . Dabei
wird die Wolkendede zeitweise etwas aufreißen Für Frei
tag wird dann von der auf der Rücksette der über Island
liegenden Tiefdruckstörung wieder arttische , Kaltluft heran¬
geführt werden , so daß mit sechselnd bewölktem Wetter
und Schauern zu rechnen ist .

sich unser Wettergeschehen zunächst wenig ändern. Später

Aussichten für den 17. : Bei auffrischenden über We
drehenden Winden wechselnd bewölkt, Schauer, tühler .

Aussichten für den 18. : Weiter unbeständig und fühler .

-

Deutsche Heeres Bücherei
Im Jahre 1938 wurden bei der Deutschen

Heeres - Bücherei neu aufgestellt : Wehrkreiss
Nürnberg , Wehrkreisbüchereibücherei XIII

XVII Wien . Wehrkreisbücherei XVIII

Salzburg , Bücherei der Pionierschule II
Dessau -Roßlau . Die Bücherei des ehem . östers
reichischen Bundesministeriums für Landesvers
teidigung wurde als Wehrkreisbücherei XVII

Wien , die Bücherei der Theresia -Militär¬
akademie Wiener - Neustadt wurde als Bücherei
der Kriegsschule Wiener -Neustadt übers

nommen .
Die Deutsche Heeres - Bücherei verfügte Ende

1938 über einen Bestand von rund 500 000
Büchern und 250 000 Karten Es wurden im
Jahre 1938 ausgeliehen rund 110 000 Bände
und 6495 Karten an insgesamt rund 19 000
Benutzer .

Alus Gau und Provinz
17 000 der Gruppe „ Nährstand " im Gau

Am Berufswettkampf aller schaffenden Deut¬

schen beteiligt sich auch das Landvolk in hohem
Maße . Innerhalb der Landesbauernschaft
Weser - Ems nahmen die Ortswettkämpfe der

Gruppe „Nährstand", an denen sich im Gau¬
Mädel beteiligen , ihren Anfang .
gebiet insgesamt siebzehntausend Jungen und

Neuenhaus . Glück im SchweinestaII .
In Hilten brachte die Sau des Landwirts

Vrieling in einem Wurf 23 Ferkel zur Welt .
3wanzig von den Borstentierchen leben . Sie
präsentieren angesichts der augenblicklich hohen
Ferkelpreise einen ganz beträchtlichen Wert .
Uebrigens gehören Würfe in diesem Ausmaß
zu den größten Seltenheiten im bäuerlichen
Biehstall .

Reifeprüfung der Ulrichs -Oberschule . Mitt
woch und Donnerstag fand in Anwesenheit des
Oberschulrates aus Hannover die mündliche Bremen . Triebwagenanhänger um¬
Prüfung in der Ulrichsschule statt . Folgende ge stürzt . Auf der Kleinbahn Bremen -Tarm¬
Schüler der Oberschule bestanden die Reife - stedt verunglückte ein aus Triebwagen und

Dodo Wildvang : Die Geologie Ostfrieslands
Von Professor 3ylmann , Hamburg

In meiner Darstellung des Lebens und | Elster -Saale -Vereisung durch eine
des Werkes unseres heimatlichen Geologen schwankung in Unterformen aufteilbar ist . Auch

Klima¬
Dodo Wildvang in der Ostfriesischen gelang es Wildvang an einer Stelle , SpurenTageszeitung " vom 18. Juni vorigen Jahres
fonnte ich bereits mitteilen , daß als Krönung
der Arbeiten Wildvangs die Gesamtdarstellung
der Geologie Ostfrieslands bereits abgeschlossen
vorliege . Inzwischen ist das Werk als Heft
181 der neuen Folge der Abhandlungen der
Preußischen Geologischen Landes¬
anstalt in Berlin unter dem in der
Ueberschrift genannten Titel erschienen . Der
211 Seiten starke Band ist mit 23 Tafeln , 36 Ab¬
bildungen im Text versehen und wird durch eine
geologische Uebersichtskarte im Maßstab
1 : 100 000 ergänzt .

Anhänger bestehender Zug der Kleinbahn , wo
bei zehn Fahrgäste verlegt wurden . Die Vers

legungen sind jedoch leichterer Art , nur einer
mußte ins Krankenhaus geschafft werden . Es
war übersehen worden , daß vor einem Rad ' des

schuh saß. Der Anhänger schob den Hemmschuh
bis dahin abgestellten Anhängers ein Hemm

auf den Geleisen vor sich her . Nach etwa zwei¬
hundert Meter klemmte sich der Hemmschuh in
der ersten Weiche fest und brachte den Anhän
ger zum Entgleisen .

Bremen . Die Arbeiten am Roland .
Die Arbeiten am Roland haben , wenn sie auch
von draußen nur wenig sichtbar sind in den
letzten Wochen gute Fortschritte gemacht . Die
Bildhauerarbeiten am Kopf , die verschiedenen
fleineren Ausbesserungen und die Modellie¬
rung einer neuen Locke sind ziemlich beendet .

Bremen . Besagung des „ Eduard
Geiß " gerettet . Die Station Kolberg -Ost
der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff¬
brüchiger meldet : Von dem vor Bodenhagen
gestrandeten deutschen Dampfer „ Eduard Geiß "
wurden sieben Mann der Besakung mit dem
Raketenapparat gerettet , während der Ka¬
pitän , der Erste Offizier und der Erste In¬
genieur an Bord geblieben waren . Die kritische
Lage des gestrandeten Dampfers zwana nun¬
mehr dazu , auch die restlichen drei Mann der

brachten Raketenapparat von Bord zu holen .
Besagung durch den erneut in Stellung ge=

Der bei Stülden gebaute Fischdampfer Fock
Bremerhaven . Neuer Fisch dampfer .

und Hubert " , 500 BRT . , wurde nach der Ab¬
nahmeprobefahrt auf der Unterelbe von der
Cranzer Fischdampfer - AG , übernommen .

analysen , Geschiebezählung , agronomische Me¬
thoden , eine Vielfalt von Hilfsmitteln war
notwendig , um das nun vorliegende runde
und klare Bild zu schaffen . Dem Werf kommt
weiterhin zugute , daß Wildvang nicht nur ein

dern daß ihm auch die formalen Mittel für
rechtschaffener und befähigter Forscher ist, son¬

eine lebendige , fein abgewogene Darstellungvon den Ablagerungen des zwischeneiszeitlichen zu Gebote stehen , die die Lektüre des BuchesEem - Meeres festzustellen . Alle diese Einzel - zu einem hohen Genuß macht .
heiten sind auch für die Urgeschichte von hoher
Bedeutung , kommen doch erst so die Voraus Die zugleich mit erscheinende Karte ist eine
setzungen zum Vorschein , unter denen das Leben Fundgrube wertvoller Einsichten durch un¬
der Menschen in jenen unendlich fernen Zeiten mittelbare Anschauung . Erst sie ermöglicht es , Nordhausen . Einen Hund auf die
in unserer Heimat ermöglicht wurde . Es ist größere Zusammenhänge mit einem Blick zu Frau gehegt . Wegen versuchten Totschlags
zu erwarten , daß im Zusammenhang mit be- überschauen , die im Text einer verwickelten und wegen gefährlicher Körperverlegung ver¬
reits vorliegenden paläolithischen Funden bald Darstellung bedürfen . In ihrer äußeren Wir - urteilte das Schwurgericht Nordhausen den
auch in dieser Richtung wichtige Klärungen fung steht sie in der guten Tradition der Geo- 29jährigen Siegfried Bassenge aus Sülzhayn
erfolgen werden . logischen Landesanstalt . Trok einer Ueberfülle im Südharz zu einer Gesamtstrafe von zwei¬

von Einzelheiten wirkt sie in ihrer zurück - einhalb Jahren Gefängnis . Bassenge ist ein
haltenden und ausgewogenen Farbengebung Rohling übelster Art und restlos dem Trunk
sparsam und klar . verfallen . Er mißhandelte seine Ehefrau , hezte

eine große Dogge auf sie und eröffnete eines
Tages mit einem Revolver ein Schnellfeuer
auf seinen Schwiegervater und auf seinen
Schwager , die glücklicherweise nicht getroffen
wurden , sondern den Angeklagten überwältig =
ten und der Polizei übergaben .

6

Das schöne Werk ist sehr übersichtlich ge =
gliedert und in der klaren Darstellung jedem

Wer mit den zahlreichen Arbeiten Wild - verständlich , der sich die ernsthafte Mühe macht ,
vangs vertraut ist . der wird in dem vor sich durch die Darlegungen hindurchzuarbeiten . Mit diesem Werk gelangt die geologische
liegenden Werk vielen schon bekannten Ge- Nach den grundsätzlichen , zum Teil neuen Er - Erforschung Ostfrieslands zu einem gewissen
dankengängen und Gesichtspunkten begegnen , tenntnissen über den ostfriesischen Boden im Abschluß Wenn man von einigen Vorarbeiten
nur daß hier alles unter dem Blickwinkel einer ganzen werden Geschichte, Aufbau . Erstreckung , absieht , dann darf man ohne Uebertreibung
zusammenfassenden Gesamtdarstellung darge - Umformung , Ueberlagerung der diluvialen sagen , daß diese große Leistung , sowohl in der
boten wird . Zudem findet man aber auch eine Schichten mit allen ihren Untererscheinungen jahrzehntelangen Feldarbeit als auch in der ge¬
ganze Reihe neuer und wichtiger Feststellungen , dargestellt . In der zweiten Hälfte des Werkes danklichen Gestaltung das Werk eines einzigen
und alles zusammen ergibt ein höchst lebendiges werden sodann die jüngeren Gebilde des Menschen ist , den die Last der Riesenaufgabe
und anschauliches Bild von dem Werden des Alluviums geschildert . die gerade in unserem nicht beugen konnte , auch dann nicht , wenn
ostfriesischen Bodens und seinem heutigen Zu- Land eine besonders große Rolle spielen : schwere Erkrankungen ihn in die Versuchung
stand . Gerade in dieser Zusammenschau wird Moor und Marsch und Dünen . Auch hier ist bringen konnten , Bohrgerät oder Feder aus
es einem wieder lebhaft bewußt , wie bewegt man erneut überrascht , welche wertvollen Ein - der Hand zu legen . Es ist zu erwarten , daß
und schicksalsreich die innere Struktur unseres zelerkenntnisse vielfältiger Art der Verfasser Wildvang auch in Zukunft seinem Werk noch
äußerlich so einförmigen und ebenen Landes mit seinem Bohrgerät erschlossen hat . Die manche weitere Einzelerkenntnis hinzufügen
ist . Der vordiluviale Untergrund , der an Erdschichten sind ein überreiches Archiv zahl wird .
manchen Stellen überraschend nahe an die loser Dokumente , die dem , der sie zu entziffern
Oberfläche tritt , ist in zahlreichen Tiefbohrun - versteht , ebenso reiche Erkenntnisse vermitteln .
gen erschlossen und in seinem Wesen bereits Das Werk zeigt , wie Wildvang im Lauf
ziemlich durchschaubar . Die Einordnung der von Jahrzehnten aus einfachen wissenschaft
eiszeitlichen Ablagerungen in das verwickelte lichen Anfängen zur Beherrschung aller feinen
Schema der gesamten Glazialerscheinungen ist Methoden . die die Geologie und ihre Silfs
nun endgültig erfolgt . Es konnte sogar auf wissenschaften heute bereithalten , weiterge¬
gewiesen werden , daß der mächtige Vorstoß der wachsen ist . Chemische Analysen , Pollen¬

Unsere Heimat hat Anlaß , Dodo Wildvang
für seine schöne und große Leistung dankbar
zu sein Wir beglückwünschen ihn . daß es ihm
gewährt worden ist . Seine Lebensarbeit mit
diesem Morf zu vollenden Den Dank möge
ihm die Seimat dadurch abtragen . daß das
Werk nun äußerer und geistiger Besiz aller
Kreise werde .

Bodenfelde . Selbstmord im Fiebers
wahn . Der dreißigjährige Sohn einer Fa¬
milie K. war an Grippe schwer erkrankt . Als
die Mutter für nur einen Augenblick das
Krankenbett verließ , entfernte sich der Schwer¬
franke aus dem Hause . SA . HI . und Feuer¬
wehr stellten eine umfangreiche Suche an . Erst
nach Tagen wurde er aufgefunden . Er hatte
seinem Leben durch Selbstmord ein Ende ge =
macht .

Cuxhaven . Schiff auf Grund gera .
ten MS . Ramses " der Hamburg - Amerika¬
Linie geriet kurz vor Curhaven bei der Aus¬
reise nach Ostasien leicht auf Grund , ohne Schas
den zu nehmen . Der von achtern aufkommende
Dampfer Jade " beschädtigte das Schiff wähs
rend des Festsitzens an der Backbordseite .



Sportdienst der „ OT3 . "
Das Eintracht -Urteil aufgehoben

Der Reichssportführer verfügt - Wiederaufnahmeverfahren angesekt
Der Reichssportführer hat das gegen Ein¬

tracht Braunschweig in Hildesheim gefällte Ur¬
teil in Sachen Spielerziehung Fride aufge¬
hoben. Alle angesetztenSpiele finden also statt .

Zum Antrag der Spielvereinigung Eintracht
Braunschweig um ein Wiederaufnahmeverfahe
ren hat der Reichssportführer seine Entschei¬
dung seinem Gauführer SA .-Standartenführer
Völl (Niedersachsen) und Reichsfachamts¬
leiter Oberregierungsrat Felix Linnemann
wie folgt bekanntgegeben: „Auf Grund des
Paragraphen 11 der Rechts - und Strafordnung
des NSRL . hebe ich das Urteil vom 6. Febr .
1939 in Sachen Eintracht - Braunschweig auf
und übergebe den Fall zur erneuten Verhand¬
lung und Urteilsfällung an den Reichsfach
leiter Linnemann. Ich bestimme dabei , daß das
Verfahren auf den ganzen Fragenkomplex aus¬
zudehnen und zu entscheiden ist. Die Wieder

´aufnahme des Verfahrens tann angeordnet
werden , wenn das Verfahren oder Entscheidung

zu bisherigen Grundsäken der Rechtsordnung
des NSRL . im Widerspruch steht. Das ist bei
dem ergangenen Urteil zweifellos nicht der
Fall . An sich war also eine Wiederaufnahme
unzulässig . Wenn ich troß dieses Tatbestandes
dennoch die Wiederaufnahme angeordnet habe ,
so ist das aus folgenden Gründen geschehen :

1. Die bislang gebräuchliche und vorgezogene
Art der Urteilsfällung ( Sperre mit Punktverlust )
hat des öfteren völlig unbeteiligte dritte Ge¬
meinschaften auf das empfindlichste geschädigt
und einen irregulären Auf - und Abstieg und
eine irreguläre Entscheidung von Meisterschaf =
ten verursacht . In Auswirkung des Urteils
vom 6. Februar 1939 würde dieser Zustand
wieder eintreten . Ich habe diesmal die Wie¬
deraufnahme angeordnet mit der Auflage an
den Reichsfachamtsleiter , mir einen Vorschlag
für die Aburteilung von sportlichen Vergehen
zu unterbreiten , der die vorerwähnte Benach¬
teiligung Dritter vermeidet .

2. Ich wünsche die Aburteilung des ganzen
Fragenkomplexes in einem Verfahren . In die
ses Verfahren sind also einzubeziehen und mit
zuentscheiden auch die Vorgänge bei Arminia
Hannover .

3. In dem Urteil vom 6. Februar 1939 ist
ausschließlich die aktive Gruppe des Vereins
bestraft , die Führung dagegen nicht . Vergehen
gegen die Amateurbestimmungen und „ Ziehen "
sind aber mittelbar oder unmittelbar Maß¬
nahmen der Führung , für deren Folgen die
ganze Gemeinschaft gegebenenfalls einzustehen
hat , für die aber die unmittelbar Schuldigen
tetnesfalls straffrei ausgehen können . "

Jennewein Kombinations -Weltmeister

6 am grünen Lisch kam der Deutsche Josef Jennewein auf Schweiz 2 :01,6 ; 2. J . Jennewein - Deutschland

sächsischen Fußballsports , ist damit doch jede
Möglichkeit beendet , daß
Meisterschaft und Abstieg entschieden werden .
Wir schrieben bereits , daß es eigentlich eine
eigenartige Bestrafung ist, wenn ausgerechnet
wenige Spiele vor der Meisterschaft der eine
und andere Verein die Vergünstigung erhält , zwei
Punkte kampflos zu erringen , während auf der
anderen Seite der dritte den vielleicht entschei¬
denden Kampf gegen einen schweren Gegner
auszutragen hat . Mit der ersten Entscheidung
war

Ergebnisse : Torlauf : 1. R. Romminger¬

2 :05,3 ; 3. Willy Walch-Deutschland 2 :08,8; 4.
R. Cranz -Deutschland 2: 09 ; 5. Helmuth Lant¬
schner-Deutschland 2: 19; 6. Berg -Norwegen
2 :21,3. Kombination (Abfahrt und Tor¬
lauf ) : 1. 3. Jennewein -Deutschland 345,8 P. ,
2. Willy Walch -Deutschland 352 P. , 3. R. Rom¬
minger -Schweiz 353,6 P. , 4. R. Cranz -Deutschs

359,8 P. , 6. Berg -Norwegen 369,5 P. , 7. 2 .
land 357,6 P . , 5. H. Lantschner - Deutschland

Angyel -Frankreich 378,8 Punkte .

Mit Urgewalt brauste über die Berge der , dauerte , wie immer , längere Zeit , sie brachte
Hohen Tatra am Dienstagmorgen ein Schnee- aber die Bestätigung des schon gemeldeten Er
sturm dahin , als der Torlauf der Männer ent - gebnisses . An Deutschland fiel durch Josef
schieden werden sollte . Er konnte erst mit Bennewein der Weltmeistertitel . Willy Walch
anderthalbstündiger Verspätung beginnen , wäh - wurde Zweiter , Rudi Cranz Vierter und Hel¬
rend der gleiche Wettbewerb der Frauen am mut Lantschner Fünfter . Letzterer erhielt für
Mittwoch verschoben werden mußte . Sieger das Auslassen eines Tores noch nachträglich
des Torlaufes der Männer wurde der Schwei - sechs Strafsekunden .
zer R . Romminger , aber dicht hinter ihm

dem zweiten Plaz ein . So wurde Romminger
wohl Weltmeister im Torlauf , aber der erst
18jährige Arlberger von der OrdensburgSonthofen holte sich mit seinem zweiten Platz
in der Abfahrt und mit dem zweiten Plaz im
Torlauf überlegen den Weltmeistertitel in der
Kombination . Hinter Jennewein dürfte die
Reihenfolge in der Kombination
lauten : Willy Walch - Deutschland, R. Rom¬

weiterhin

wohl Eintracht Braunschweig bestraft , minger - Schweiz,ebensosehr aber waren beispielsweise Hannover Deutschland und Rudi Cranz - Deutschland.
Helmut Lantschner

96 , Blumenthal und die Lüneburger getroffen ,
einerseits , da 96 im Gegensah zu Osnabrück, Toren versehenen achthundert Meter langen

Der Torlauf wurde auf einer mit dreißig

das sein Spiel gegen Braunschweig kampflos Strede mit 200 Meter Gefälle ausgetragen .gewann , noch gegen Eintracht zu streiten hatte, Titelverteidiger Emile Allais Frankreichund andererseits der Tabellenvorlegte und
drittlegte , da Peine als damaliger Viert - machte den Beginn , und als fünfzehn Läufer

legter der Tabelle mühelos den Kampf gegen Organisationskomitee den Wettbewerb ab¬
über die Strecke gegangen waren , wollte das

Eintracht Braunschweig am grünen Tisch ge =
wann , während die beiden anderen Vereine brechen . Erst auf sehr energischen deutschen
sich damit abzufinden hatten , daß sie durch Protest hin wurde er zu Ende geführt.
Eintracht um zwei Punkte zurückgeworfen Die Errechnung der amtlichen Ergebnisse der

Kombinationwurden . Eines nur fragt man sich : Hätte viel¬ der alpinen Weltmeisterschaft

leicht nicht der ASV . Blumenthal gegen Beine
mit mehr Elan gekämpft , wenn es anders um
ihn gestanden hätte ? Alles in allem kann man
froh sein , daß jetzt auch der lezte Verdacht in
der Hinsicht genommen wird , als nunmehr tat¬
sächlich allein der Kampfgeist und das Können
der aktiven Spieler einer Mannschaft die zu¬
fünftige Gestaltung der Tabelle beeinflussen .

Von den HI . - Borern

Bann 59 schlägt Bann 191 6 :4

Am Jadebusen murde von der

Hitler - Jugend eine Reihe von Borkämpfen

durchgeführt , die den Wilhelmshavenern recht
schöne Erfolge brachten . Die Leitung hatte
Bannfachwart Willi Kempf .

Vergleichskampf Ostfriesland gegen W' haven

Harrad , MHI . Wilhelmshaven , schlägt
Lücht Aurich nach Punkten .

Ottens , HI . Wilhelmshaven , schlägt Rs .
mer , Emden , nach Punkten .

schlägtFeilschner , MHI . Emden .

Neumann , HI . W' haven , nach Punkten .
Inhülsen , HI . Wilhelmshaven , schlägt

Hülse bus , MHI . Emden , nach Punkten .

Uten , MHI . Emden , schlägt Müller ,* Die Entscheidung des Reichssportführers be¬
endet ein unerfreuliches Kapitel des nieders | S3 . Wilhelmshaven , nach Punkten .

-

Schiffsbewegungen
Leer . nachOrinoco 14. an Savanna . Lübeck 14. ab Curacas

Pto . Cabello Leuna 14. ab London nach Bremen . Dort
mund 14. an Port Neches . Vogtland 15 Vlissingen pass.
nach Port Said Leverkusen 13. ab Jokohama nach
Nagoya . Burgenland 13. ab Manila nach Hongkong .
Ermland 14. an Jokohama . Duisburg 15 Blissingen pass .
nach Antwerpen . Reumark 15. an Port Said . Scheer 15.
an Port Said .
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Samburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft .
Antonio Delfino 13. Fernando Noronha pass. General
Artigas 15. von Bremerhaven nach Hamburg . Madrid

in Santos . Monte Pascoal 14. von Teneriffa nach
Lissabon . Monte Rosa 13. in Montevideo . Babitonga 13.
von Sao Francisco do Sul nach Victoria . Bahia 14.
von Paranagua nach Sao Francisco do Sul . Belgrano
14. Rap Finisterre pass . La Plata 15. Fernando Noronha
pass Montevideo 14. Jon Porto Alegre nach Rio Grande
Natal 14. von Antwerpen nach Brasilien . Petropolis 14.
Ouessant pass. Tucuman 14. von Antwerpen nach Mittel¬
Brasilien .

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems eGmbH .,
Schiffsbewegungsliste vom 15. Februar . Verkehr zum
Rhein : Hoffnung löscht/ ladet in Duisburg . Hedwig 15. 2 .
in Duisburg erwartet Eben -Ezer heute von Bremen nach
Leer , weiter zum Rhein . Verkehr vom Rhein : Kehrs
wieder II 15. 2. auf der Fahrt von Duisburg nach Leer .
Wega , Hilde , Baldur , Undine 17. 2. in Leer erwartet .
Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal -Stationen . Johanne löscht 15. 2. in Meppen , weiter
nach Münster . Gerda 16. 2 in Leer von Bremen erwartet .
Gretel heute in Leer erwartet . Lina ladet 15. 2. in
Bremen . Gertrud ladet in Bremen . Frieda ladet 15. 2 .
in Bremen . Bruno löscht /ladet in Bremen . Margarethe
löscht /ladet in Bremen . Aalte löscht in Bremerhaven , ladet
anschl in Bremen . Verkehr von Münster und den
übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen . Käthe ladet¬
beladen in Dorsten . Ambulant ladet /beladen in Dorsten .
Emanuel 14. 2. von Münster nach Leer , weiter nach
Bremen . Gerhard auf der Fahrt von Dortmund nach
Heede . Sturmvogel auf der Fahrt von Dortmund nach
Heede . Konkurrent 15. 2. [eer von Apen nach Bremen .
Reinhard ladet 15. 2 in Münster . Verkehr nach den
Emsstationen . Herbert ladet in Lathen . Kehrwieder I
löscht 15. 2. in Emden . Hoffnung löscht 15. 2. in Papen
burg . Hermann ladet in Bremen . Verkehr von den
Emsstationen . Grete ladet 13. 2 in Jemgum für Wil - mos nach Catacolo
helmshaven . Diverse andere Schiffe . Jupiter fährt
Holz zwischen Oldenburg - Borfum - Norderney - Langeoog .
Concordia fährt Busch von Lathen nach Norderney . Adel
heid , Vorwärts , Hoffnung fahren Steine zwischen Olden
burg und Langeoog . Fenna fährt auf der Weser Sand .
Gesine , Gesine , Annette , Johanna , 2 Gebrüder Johanna ,
Hermine , Marie fahren Steine von der Ems nach Aurich .
Anna -Gesine fährt Steine von Dizum nach Aurich .
Schwalbe fährt Steine von der Ems nach den Inselu .
Maria fährt Steine von der Ems nach Wilhelmshaven .
Anna , Hertha , Möwe , Netty , Wega liegen auf der Werft
Marie liegt in Elisabethfehn . Frieda liegt in Leer . Nord¬
stern fährt Busch

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aller 10. Safaja nach
Belawan . Arucas 13. Kap Finisterre pass . Coburg 12.
Schanghai . Dalhem 11. Hamburg nach Para . Donau 13.
Azoren pass . nach Christobal . Düsseldorf 13. Martinique
pass nach Cristobal . Elbe 12. Schanghai nach Kohjichang .
Erlangen 13. Napier nach Westport . Frankfurt 14. Port
Cembla nach Melbourne . Fulda 12. Tampico nach
Merito . Königsberg 13. New Orleans nach Mobile . Leip¬
zig 13. Antwerpen . Neckar 13. Hobart nach Fremantle .
Nürnberg 14 Antwerpen . Orotava 13. Antwerpen noch
Madeira . Scharnhorst 13. Colombo nach Singapore . Ulm
12. St . Thomas pass. nach Cristobal .

von

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft , , Sansa " , Bremen .
Altenfels 13. von Livorno . Braunfels 13. von Pondicherry .
Ehrenfels 13 von Olha , Geierfels 13. Malta .
Süderau 12. Pasajes . Trautenfels 13. Perim pan .
Treuenfels 13. Ouessant pass . Uhenfels 13. Gibraltar pass .
Weißenfels 13. von Bremen . Wildenfels 13. Antwerpen .

Dampfschiffahrts -Ges ,, Neptun " , Bremen . Ajar 13.
Rotterdam . Ariadne 13 Stettin nach Rotterdam . Ceres
14. Rotterdam nach Pillau . Delia 13. Rotterdam . Diana
13. Holtenau pass. Electra 14. Varbe :g. Elin 14. Holtenau
pass . Sector 14. Kopenhagen . Irene 14. Kopenhagen . Kep =
Ier 14. Antwerpen nach Oporto . Nereus 14. Emmerich
pass . H. A. Nolze 14. Holtenau pass. Pag 14. Köln nach
Rotterdam Perseus 14. Rotterdam . Rhea 14. Vegesad
nach Königsberg . Thalia 14. Holtenau . pass . Venus 14.
Lobith pass . nach Rotterdam . Bulcan 14. Köln
Rotterdam .

ron
Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 14. in Brate .

Alfa 14 von Antalya nach Piräus . Arcturus 14.
Alexandria nach Jaffa . Barmbed 14. von Thessaloniki nach
Istanbul . Belgrad 14. von Bremen nach Malta . Cavalla

Kein Europatitel im Eishoden ?

Europameisterschaft am 5. März zwischen der
Für das Wiederholungsspiel der Eishockeys

Schweiz und der Tschechoslowakei in
Basel wurde von der Internationalen Eis¬

Sollte das Spiel abermals trok Verlängerung
hockey -Liga eine Sonderbestimmung erlassen .

unentschieden enden , wird kein Europameister¬
titel für 1939 vergeben , und die beiden Gegner
nach dem Torverhältnis für den 3. und 4. Platz
der Weltmeisterschaft gewertet .

17 . FEBRUAR BIS 5 . MÄRZ

19%

INTERNATIONALE AUTOMOBIL¬
UND MOTORRAD -AUSSTELLUNG

BERLIN 1939

Zu verkaufen

Pachtungen

Frau Wwe . M . Abels in
Südgeorgsfehn will ihre daselbst
am Schnittpunkt des Kanals und
der Landstraße Augustfehn - Hollen .
Remels sehr günstig belegene

Gastwirtschaft
mit Kolonialwarenhandlung

zum Antritt nach Vereinbarung
dutch mich verpachten .

Interessenten werden auf die
günstige Bachtgelegenheit besonders
hingewiesen und wollen sich baldigst
mit mir in Verbindung setzen .

Stidhausen . B . Grünefeld .
Preußischer Auttionator .

Gutgehende

Landbäckerei
zu verpachten . Antritt fann

sofort erfolgen .

Wo , sagte die OT3 ., Emden ,

unter Nr . 160 .

3u verpachten :

I . ca . 9 ha große beste

Hochmoor - Landstelle
(Erbhof ) mass . Gebäude , uns
weit Ostfriesland , Antritt evtl
sofort .

II . ca . 10 ha große gute

Im freiwilligen Auftrage werde ich das seit Jahrzehnten mit Landstelle
gutem Erfolge betriebene

Café „ Sohenzollern "
in Aurich , Norderstraße 6 ,

mit Wohnung , gr . Sofraum , Hintergebäude
und 2,5 Ar Garten

14. von Malta nach Rotterdam. Derindje 14. von Banor öffentlich verkaufen . Das Lokal hat volle Schankkonzession . Es
ist wegen seiner guten Lage auch für jedes andere Geschäft
geeignet . Termin :

Kreta 14. in Ordou . Kythera 14.
Dover pass August Leonhardt 14. in Barna . Milos 14.
in Famagusta . Reinbet 14. von Latatie nach Alegandzette .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs Rhederei , Hams
burg . Melilla 13. in Rotterdam . Telde 13. von La Palma
nach Tenerife . Gebu 14 Ouessant pass . Ilse L. M. Ruß
14 Ouessant pass . Ammerland 14. in Casablanca . Las
Palmas 14 Finisterre pass . Tanger 14. Ouessant pass.
Sevilla 15. Soltenau pass .

Warieb Tankschiff Rhederei GmbH . 3. A. Mowindel 5.
von Aruba nach Algier . Heinr . v Riedemann 12. von
Baltimore nach Cartagena . F. H. Bedford jr . 13. von
Las Piedras nach Baltimore . Oder 14. von Königsberg
nach Hamburg . Victor Roß 14. an Aruba . Phoebus 14
an Boytown . Sarry G. Seidel 13. von Cartagena nach
Aruba . Thalia 13. von Aruba nach Rio de Janeiro , San¬
tos . Esso Bolivar 10. von Aruba nach Neuyort . Geo 2 .
McKnight 14 von Fawley nach Aruba .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ge
wesene Dampfer : Von der Nordsee : Doggerbant , Seefahrt ,
Deister ; von Island : Jean Hubert , Nordenham , Konsul
Dubbers ; von der norwegischen Küste : Seydlik , Mecklen
burg , Friz Hinde , Sagitta ; oom Weißen Meer : Stolpen¬
bant , Friz Reiser . In See gegangen : Nach der notw .
Küste : Alexander Beder , Bardö , Falkland , Dorum ; nach
Island : Amtsgerichtsrat Pietschfe ; nach der Nordsee :
Spessart ; nach der norw Küste : Mecklenburg , Friz Hinde ;
nach Island : Nordenham ; nach der Nordsee : Burg ; nach
Island : Konsul . Dubbers .

Zucht und Rugvichmarkt Leer vom 15. Februar
Großviehmartt : Antrieb 245 Stüd . Auswärtige Käufer

ziemlich vertreten . Hochtragende und frischmelte ühe
1. Sorte 550- 650 RM. , 2. Sorte 450- 550, 3. Gorte 340
bis 450 ; güste , zeitmilche und fahre Kühe 250 - 350 ; hoch
und niedertragende Rinder 1. Sorte 450 - 500 , 2. Sorte
375 - 450 , 3. Sorte 300 - 375 ; ein bis zweijährige Bellen
2. Sorte 400-500, 3 Sorte 220- 300; ein bis zweijährige
güste Rinder 150- 250 ; Kälber bis zu zwei Wochen alt
15 - 30 RM . Gesamttendenz : ruhiges Geschäft . Ausgesuchte
Tiere über Notiz .nah Kleinnichmarkt Antrieb 44 Stüft .

Seereederei Frigga " AG . , Hamburg . Baldur 13.
Emden in Kirkenes . Brage 13. Utsire pass. nach Emden .
Södur 14. von Rotterdam in Narvik . Odin 14. von Kir
fenes in Rotterdam Widar 14. von Bremen in Narvit .

Samburg -Amerika Linie . Cordillera 5 . Vlissingen pass.

Handel mittel . Terfel bis sechs Wochen alt 20 - 22 RM . ,
Ferkel von sechs bis acht Wochen 22 - 25 , Läufer 35 - 50 ,
Schafe 40 - 55 RM . Sämtliches auf dem Markt aufge
triebene Rindvich ist gegen Maul - und Klauenseuche

Dienstag , den 21 . Februar 1939 , nachm . 3 Uhr ,
in dem zu verkaufenden Lokal . Im gleichen Termine kommt das

Wohnhaus Nürnburgerstraße 2
zum öffentlichen Verkauf .

Aurich .

Wünsche mein

Binnenschiff

Rape , Preuß . Auktionator .

zu vert . Oltmann Meiners ,
West -Warsingsfehn ,
I . Norderwiefe .

Landstelle
bei Rastede i . Oldbg . ,

ca . 8 ha groß

liegt geschlossen im Ort an der
Straße , neues Gebäude . Moor¬
land , jedoch sehr ertragreich , zu
verkaufen . Antritt 1. April . Kauf¬
preis 17500 RM . Anz . 9500 RM .

Raftede i . Oldbg .

Fr . Böger , vereid . Versteigerer .

chuggeimpft und durch einen Seuchenfonds gegen Maul Kleinanzeigengehörenindie 923und Klauenseuche gesichert .

Tiermarkt

Suche bessere , tragende . bis
12 Jahre alte

Zuchtstuten
anzukaufen .

Idäus Rewerts , Siegelsum .

Suche bei sofortiger Abnahme
eine große Anzahl güste und
belegte

Weiderinder
A . Boekhoff , Estlum

Fernruf Leer 2248

Ein staatlich geförter

Bulle zu verkaufen
D. D.

mit guten Gebäuden , unweit
Oldenburgs , guter Weide - u .
Acerboden . 2000 Mart Kas

pital erforderlich .

Schriftl . Angebote erbeten an

Ad . Jürgens , Essen i . D . ,
Grundstücksmatler .

Auf sofort eine
gutgehende

Bäckerei
durch mich zu verpachten .

Timmel , den 16. Febr . 1939 .

Johannes Lucas ,
Versteigerer .

Heirat

Mädchen , 33 J . , sucht die Bea

fanntschaft eines liebensw . , in

geordneten Verhältn . lebenden

Herrn zweds späterer Heirat .

Schriftliche Angebote erbeten u .
E 1251 an die OTZ . , Emden .

Fahrzeugmarkt

Gegeliolle
ca. 6,50 m lang , gesund , sta
bil , evtl . m . Außenbordmotor ,

zu kaufen ges . Schr . Ang .

E 1253 an die OTZ . , Emden .



Aus der Heimat
Folge 40 .

Gestern und heute
Die Landesbauernschaft Weser - Ems hält

thren 3. Landesbauerntag heute und morgen
in Oldenburg ab . Heute finden neben zahl¬

reichen Arbeitstagungen drei Sondertagun¬
gen der drei Landeshauptabteilungen , ferner
je eine Arbeitstagung des Landesbauernrates
und des Gauamtes für Agrarpolitit statt .
Auch eine Sonderschau Bauer und Hof" ist
für die Dauer des Landesbauerntages einge¬
richtet worden. Besichtigungen des Milchwirt
schaftlichen Instituts der Landesbauernschaft
Weser -Ems , des Landwirtschaftlichen Insti¬
tuts und der Forschungsanstalt sind vorge
sehen .

Donnerstag , den 16. Februar

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " .
vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Papenbura

Leer Stadt und Land
otz . Eine Arbeitstagung der Standesbeam¬

ten aus unserm Kreise findet morgen hier
statt . Der Gauverwalter des Reichsbundes
der Standesbeamten Rabusfe , hier schon
als Vortragsredner befannt , wird über die
neue Dienstamweisung für die Standesbeam¬
ten und ihre Aufsichtsbehördensprechen. Ein
weiterer Vertrag wird auf ostfriesische Bor
namen eingehen .

Reichsschulungsbrief im Blindendruck . Der
Reichsschulungsbrief , das Schulungsblatt der
NSDAP . für alle deutschen Volksgenossen , er¬
schien ab Januar 1939 als Monatsschrift auch
im Blindenbrud . Mit der Herausgabe der
Punktschriftausgabe hat der Reichsorganisa¬

eins zur Förderung der Blindenbildung e. V. ,
tionsleiter der NSDAP . den Leiter des Ver¬

Blindenoberlehrer Heimers , Hannover¬
Kirchrode , beauftragt . Für den Umfang des
Heftes , das in einem Format von 27 : 34 3en¬otz. Die Heisfelderstraße wird schöner . timeter herausgegeben wird , sind jeweils 56Bor einiger Zeit berichteten wir im Zusam- Nachdem erst fürzlich an der Heisfelderstraße bis 60 Seiten vorgesehen . Der Preis stellt sich

menhang mit den Instandsegungsarbeiten in Bäumchen angepflanzt worden sind, ist jetzt einschließlich Versandtoften auf 2,50 RM .
der Gärten und auf den Feldern über das mit der Pflasterung des breiten Fußweges , jährlich . Die Bestellung der Blindendruckaus¬
Schneiden von Strauchwert zum Besenbinden . ausgehend von der Ecke Edzardstraße , begon- gabe des Reichsschulungsbriefes muß erfolgen
In diesem Zusammenhange muß darauf hin- nen worden . Ueberhaupt herrscht an dieser beim Verein zur Förderung der Blindenbil¬
gewiesen werden , daß vielerorts noch gerne so - Straße arbeitsmäßig gesehen Hochbetrieb . dung e . B. , Hannover -Kirchrode .
genannte Ginsterbesen angefertigt werden . Da Bäume und Sträucher werden , da die Vor¬
unbefugtes Abschneiden von Begärten der Anlieger in die Flucht gebracht otz . Die Zugvögel kehren zurüd . Nicht nur
fenginster strafbar ist, muß zum Ab- werden , umgelegt , Dornheden und alters - an der milden Witterung erkennt man den
schneiden von Besenginster sowohl auf priva schwache Holzeinfriedigungen verschwinden . Einzug des Frühlings , sondern auch daran ,
ten Grundstücken als auch an den Gemeinde An thre Stelle wird zur Verschönerung des daß die Zugvögel wieder zurückkehren . In
und Dorfwegen die Erlaubnis eingeholt wer - Straßenbildes einheitlich Liguster angepflanzt großen Scharen haben die Stare sich schon
den . Vor allem sollte das Ausroden von Gin - werden . wieder eingefimden .

ster , das oft um diese Zeit durchgeführt wird ,
auf ein geringes Maß beschränkt werden und
am besten ganz unterlassen werden . Denn der
blühende Ginster im Sommer bleibt eine
Bierde unserer an Schönheiten fargen oft¬
friesischen Landschaft .

Bei den Vögeln regen sich auch bereits die
ersten Anzeichen zum Nesterbau . So
Lönnen jetzt schon die Tohlen beobachtet wer¬
ben , wie sie versuchen, in die noch rauchenden
Schornsteine Reisig und sonstiges Material zu
bringen , um dort ein Gelege herzurichten . Es
wird jetzt Zeit , die Schornsteine durch Draht
geflechte abzudecken , damit die Dohlen keine
Gelegenheit haben , ihre Nester dort anzu¬
bringen .

3
Von der Kriegsmarine

Poftstationen: für das Minensuchboot M
bis auf weiteres Hamburg 11, Mönfedamm
9/14, für die 2. Minensuchflottille ab 17. Fe
bruar bis auf weiteres Curhaven , für die 2 .
Räumbootsflottille bis auf weiteres Kiel -Wit ,
für den Zerstörer Friedrich Ihn " bis auf
weiteres Swinemünde , für die Erprobungs¬
gruppe 3 8/10 " bis auf weiteres Kiel -Wit ,
ERK - Gebäude , Admiral Scheer -Strße .

B¬

Zwei Berhandlungen wegen fahrlässiger Tötung
Große Straflammer Aurich

Die Große Straftammer Aurich verhan - bei und nebelte auch dieses völlig ein . Troß
delte am Dienstag gegen H. ter H. aus Leer der so behinderten Sicht fuhr der An¬
wegen fahrlässiger Tötung . Der Angeklagte , geklagte mit seinem Lastkraftwagen in die un¬
der als Kraftfahrer bei einer Leerer Groß- durchsichtige Dampfwolte hinein , streifte hier¬
handlung beschäftigt ist, war am 3. Februar bei den Gemüsewagen , erfaßte die neben die¬
1938 auf einer Geschäftsreise mit dem Last- sem stehende Frau und schleifte sie mit . Frau
fraftwagen seiner Firma von Aurich nach G. wurde schwer verlegt und verstarb turz
Uthwerdum unterwegs . Er befuhr die darauf .
Landstraße , neben der die Bahnstrecke der
Reichsbahn verläuft . In Uthwerdum stand
auf der rechten Seite der Landstraße das Ge¬
müseauto des jetzigen Zeugen B. Bei diesem
stand die Witwe Garrels , um Gemüse einzu
faufen . Als der Personenzug der Reichsbahn
aus Richtung Aurich sich dem. Gemüseauto
näherte , verließ Frau Garrels ihren Blaz
zwischen Auto und Bahnlinie , ging um das
Auto herum und stellte sich neben dem Auto
auf der Straße auf . In diesem Augenblick
fuhr der Personenzug , dessen Rauch und
Dampf bereits während der ganzen Fahrt
infolge des Windes auf die Landstraße nie¬
dergeschlagen war , an dem Gemüseauto vor¬

Elfhundert Reichsmart für das Winterhilfswerk
Großer Erfolg des Wunschkonzerts

otz. Das Wunschkonzert , das gestern abend | Schülerinnen mit dem Liede , ,Mein Herz , das
von der NSG . , ,Kraft durch Freude " zut ein Bienenhaus " eine sehr viel belachte
Gunsten des Winterhilfswerks veranstaltet Antwor . So erklangen zwischen den ur¬
wurde , hatte wie in den Vorjahren einen gu - prünglich geäußerten Wünschen immer wie
ten Erfolg zu verzeichnen . Kreiswart Finte der Einlagen nom Paukenschlag , der eine
Tonnte an die siebenhundert Zuhörer herzlich Mark kostete , bis zu Wünschen , die zehn Mark
willkommen heißen . Er stellte diesen Abend fosteten . Durch diese Sonderwünsche tamen
unter das Motto uns nach , wer die noch über vierzig Mark zusammen .
Freude will " . Besonders herzlich be - Die Stimmung im Saal war vorzüglich
grüßte er die Kriegsmarine , die zum ersten von Anfang an . Das war in der Hauptsache
Mal auf einem Wunschkonzert in unserer der vorzüglichen Kapelle zu verdan¬
Stadt vertreten war , die auch die Musik stellte . ten . Sie bewies wieder einmal , daß wir seit

Pünktlich begann die Musikkapelle unter der Standortwerdung einen Klangförper in
der Stabführung des Stabsfeldwebels . Eh der Stadt haben , um den uns alle anderen
rtg mit der Abwicklung des umfangreichen ostfriesischen Städte beneiden können und der
Programms , das alle Wünsche bis auf zwei uns in die angenehme Lage verfekt , hochnver¬
erfüllen konnte . Es begann mit dem neuer tige Konzerte zu veranstalten . Besonderer
Marsch , ,Panzerschiff Deutschland " , der von Wertschäzung erfreut sich bei der gesamten
der Leerer Heringsfischerei gewünscht worden Bevölkerung ihr Leiter , der Stab3feldwebel
war . Dann folgten Opernstücke , Lieder an Ghrig , der es meisterhaft versteht , aus seiner
Operetten Walzer und Charakteritüle in Stapelle Höchstleistungen herauszuholen und
bunter Folge . Jedes Stück wurde von Kreis - chre musikalische Einheit zu unterstreichen .
tart Finfe mit einigen humorvollen Worten :
angekündigt Auch nannte er dabei die Na¬
men ter Evender und den Betrag , der von
dem Spender dem Winterhilfswerf für die
Erfüllung des Wunsches aufgewendet worden
war . Unter den Spendern war auch die Ka¬
pelle der Schiffsstammabteilung selbst ver¬
treten . Alles war gespannt , als man die nam¬
hafte Summe hörte , was die Kapelle non sich
selbst gespielt hören wollte . Zum großen Er¬
göten iündigt der Ansager als Wunsch eine
Bause an
bere besondere Wünsche. Der eine wollte

Auf einmal entdeckten auch an

ein Trompetensignal vom Kasernenhof hören
and spendete dafür einen Betrag . 3wer fleine
Mädchen wünschten einen Tusch , der zwei
Lehrern , die der Ansager aufries , als Gruß
dienen sollte Eine Kiasse , deren Klassenleh
rer heute Geburtstag hat , wünschte sich das
Lier och soll er leben " . Ein Holländer

collte die holländische Nationalhymne hören
and gab sich dann , als ihm gesagt wurde , daß
dafür die Noten fehlten , mit dem Ziede

Warum ist es am Rhein so schön ? " zufrie¬
en . Ein angetuschter " Lehrer gab seinen

Neben der Kapelle war dem launigen An
sager der Erfolg des Abends zu verdanken
Ursprünglich bestand die Absicht , einen An¬
sager aus Hamburg zu verpflichten . Die
hohen Kosten ließen den Veranstalter davon
absehen , um den Reinertrag , der dem Win
erhilfswerk zugeführt wird , nicht zu schmä :
lern . Wir alle haben es wohl begrüßt , daß

reiswart Finte den Aniogerposten übernom¬
men hat . Aus seiner Verbundenheit mit der
Bevölkerung unserer Stadt war er in der

wie es ein Fremder nicht gekonnt hätte . Und
Lage, die Ansage so persönlich zu gestalten,

gerade in dieser persönlichen Note Lag die
besondere Note der Ansage .

Mit großem Beifall wurde die Bekanntgabe
der namhafter Summe , die dem Winterhilfs¬
wert aus diesem Wunschtonzert zufließen
wird , aufgenommen . An Spenden tamen über
1100 Reichsmart zusammen . Alle Unkosten
werden aus dem Eintrittsgeld bestritten wer
den tönnen , so daß dicser Betrag den Rein¬
ertrag darstellen wird . Das ist ein Erfolg ,
der sich würdig den anderen Leistungen für
das WHW . in unserer Stadt anschließt . Br .

Der Angeklagte behauptet , die Sicht sei vor
dem Unfall erträglich gewesen , sei aber an der
Unfallstelle infolge einer besonders starken
Dampfwolfe plötzlich sehr schlecht geworden ,
so daß er nichts mehr habe sehen und erkennen
tönnen . Der Anklagevertreter ist der Ansicht ,
daß der Angeklagte bei der undurchsichtigen
Dampfwolte das Gemüseauto nicht kurz hinter
dem Reichsbahnzug überholen durfte. Er
hätte vielmehr zurückbleiben und vielleicht so¬
gar halten müssen . Das Gericht verurteilte
den Angeklagten wegen fahrlässiger Tötung zu
einer Gefängnisstraße von zwei
Monaten und r Tragung der Kosten des
Verfahrens .

Zur Verhandlung des nächsten Falles begab
sich das Gericht sodann nach Holtland ,
wo an Ort und Stelle gegen den Kaufmann
G. H. L. aus Leer gleichfalle wegen fahr¬
lässiger Tötung verhandelt wurde .

Jahrgang 1969

Die im Rahmen desVinterhilfansites
vou Can Weser - Ems andßlich Ihres

50 . Geburtstages Durchgeführte
Carl Höver - ftifpende

erbrachte ein fuffommen von 2107 , 38 Jr .
Damit felte die Bevölkerung des Games Defer¬

Ems ihre Verehrung und Anhangche für Sie ,
allverarter Gauleiter und Reichsffatthalter , ex¬
neut unter Beweis .

Gleichzeitig stattete sie dem Jühree hier
durch einen Teil ihres Dantes für die großen
geschichtlichen Ereignisse des Jahres 1958 ab .

Don dem Gesamtaufkommen fellte unfer
flordfezgan rund 1000 3 . dem Sudeten¬
land für die dort vom Winterhilfswerk Betreuten

zur Verfügung .

Olenburg( en12any 1939

Benker .
fonbeauftragterfürbas

Befer- Eme

Gunamistetter

Die Meldung des Gaubeauftragten für das
Winterhilfswerk an den Gauleiter zu seinem

Geburtstag . NSV -Gauarchiv ( OTZ -K . )

Morgenfeier mit dem Reichsarbeitsdienst

otz . Vor einiger Zeit wiesen wir darauf hin ,
daß die Kreisleitung in Gemeinschaft mit dem
Reichsarbeitsdienst hier eine Morgenfeier
durchzuführen beabsichtigt. Diese morgend¬
liche Feier wird nun am kommenden Sonn¬
tag im Tivolisaal stattfinden .

Der Reichsarbeitsdienst , dessen Feierstun¬
dengestaltung bereits Ruf erlangt hat , wird
den fünfzig Mann starken Gaumusitzug aus
Oldenburg entfenden . Ferner wirken mit hun
dert Arbeitsmänner und Arbeitsmaiden aus
dem neuen Lager zu Esens .

Da die Feier pünktlich um zehn Uhr

bermittags beginnt, sei frühzeitiges Kommen
angeraten ; mer zu spät kommt, wird keinen
Einlaß mehr finden.

Kleine Günder vor dem Amtsgericht

otz . Heute morgen wurden vor dem hieft
gen Amtsgericht drei Straffachen verhandelt .
In dem ersten Fall war ein Einwohner aus

ilsum wegen Unfugs angeklagt . Er hatte
einen Strasbefehl über zehn Mark erhalten
und dagegen Einspruch erhoben . Der Ange¬
flagte wurde freigesprochen . In dem zweiten
Fall stand ein Einwohner aus Loga wegen

Diebstahls vor Gericht . Er soll zehn Kanin¬
chenbälge und ein Fahrrad gestohlen haben .
Die Verhandlung mußte vertagt werden , da
der Angeklagte ihr wegen Erkrankung nicht

Der ewige Inde " .

Anmeldungen

Der Angeflagte fuhr am 5. September 1938
mit einem Personenkraftwagen auf dereichs¬
straße von Leer in Richtung Aurich . Zwischen
der Heseler Fabrit und Holtland holte er
einen in gleicher Richtung fahrenden Last¬
traftwagen ein . Um diesen zu überholen ,
lenkte er seinen Wagen nach der Straßen¬
mitte . Da bemerkte der Angeklagte , daß ihm
ein Motorradfahrer entgegenkam . Um diesen
vorbei zu lassen , wollte er wieder hinter den zur Teilnahme an der Sonderfahrt nach

Lastkraftwagen fahren und bremste . Dies Bremen am Sonntag umgehend vornehmen !
hatte jedoch infolge des etwas schlüpfrigen
und nassen Pflasters zur Folge , daß sein Wa¬
gen ausrutschte , mit dem Vorderteil links auf folgen fonnte und schlapp machte . Nur in
den Fußweg kam und dadurch die linke Fahr - dem dritten Fall kam es zu einer Verurtei¬
Fahnhälfte versperrte . Der Motorradfahrer , lung . Zwei junge Leute hatten sich von Em¬
der landwirtschaftliche Berater Schmidt den auf den Weg nach Bremen gemacht , um
aus Oldenburg , fuhr gegen den Per dort als Seemann Arbeit zu suchen . Unter¬
sonenkraftwagen , stürzte und erlitt unter an - wegs hatten sie in Schwerinsdorf ge
derem einen Schädelbasisbruch , an dem er bettelt . Sie erhielten drei Wochen Haft . Die
verstarb . Die Anklage wirft dem Ange - Untersuchungshaft wird auf die Strafe ange¬
flagten vor , durch Fahrlässigkeit den Tod des rechnet .
Schmidt verursacht zu haben . Er se z uzu

pät auf die linte Fahrbahnhälfte gesteuert . Internationaler Verband der Landwirtschaft
Hätte er dies früher getan , dann hätte er den
Motorradfahrer so rechtzeitig erkannt , daß er Der Internationale Verband der Land¬

wieder nach rechte hinübersteuern fonnte , wirtschaft , dessen Internationaler Landwirts
ehne durch sein Bremsen die Gewalt über den schaftstongreß vom 6. - 12 . Juni in Dresden
Wagen zu verlieren . Die Tatsache , daß er stattfinden wird , veranstaltet am 17. Februar
bremsen mußte , beweise , dak er ohne genü - in Dresden eine Sigung , um gemeinsam mit
gende Sorgfalt gefahren sei . Wie aus der lan¬
gen Bremsspur hervorgehe , habe er eine er
hebliche Geschwindigkeit gehabt .

dem Deutschen Organisationsausschuß die
Vorarbeiten zum Kongreß zu besprechen . Auf
der Tagesordnung stehen ferner die tommende
Generalversammlung des Internationalen

für das landwirtschaftliche Genossenschafts¬
Verbandes und einige Punkte aus dem Ar¬
beitsgebiet seiner beiden Spezialkommissionen

für das landwirtschaftliche Genossenschafts
weien und das Studium von Landerit
fragen .

Der Unfall wurde mit den Zeugen und

Ansicht ist , daß der Angeklagte zu schnell ge
einem Sachverständigen rekonstruiert, der der

fahren ist und den Unfall allein verschuldet
hat . Die Bereifung des Autos des Angeklag¬
ten sei sehr glatt und völlig profille gewesen
und hierauf hätte der Angeklagte seine Ge¬
schwindigkeit bei den schlüpfrigen Straßen otz . Der Breslaufilm tommt . Der Unter¬

einstellen müssen . Das Gericht verurteilte den treisführer im NS -Reichsbund für Leibes¬
Angeklagten wegen fahrlässiger Tötung zu übungen hat für den nächsten Dienstag eine
einer Geldstrafe von 600 Reichsbesondere Sizung mit den Vereinsführern
mart anstelle einer an sich verwirkten Ge - sämtlicher Turn - und Sportvereine angefeßt ,
fängnisstrafe von einem Monat und zur um mit ihnen die Aufführung des Tonfilms
Tragung der Kosten des Verfahrens . Das vom größten deutschen Turn - und Sportfest
Urteil wurde angenommen . hei uns zu besprechen .



otz . Filsum . Pflege des Laten¬
Iptels . Die Freiwillige Feuerwehr wird
am kommenden Sonntag das heitere platt
deutsche Bühnenspiel opp unner , Kopp
över " von Friedrich Lange zur Aufführung
bringen .

otz . Groß -Oldendors . Aus der Land
wirtschaft . Hier und in der Umgebung
haben Bauern und Landwirte die Feststellung
gemacht , daß die eingemieteten Rüben zur
Fäulnis neigen, weshalb an vielen Stellen
bereits mit der Verfütterung der Rüben be¬
gonnen wird .

otz . Heisfelde . Kinderlandverschit¬
tung . Gut erholt haben sich die Kinder aus
unserer Gemeinde, die für sechs Wochen im
Harz in einem Erholungsheim untergebracht
waren . Ein Mädchen hat dreieinhalb kilo¬
gramm zugenommen . Alarm . Gestern
abend ellten die Einwohner unseres Ortes
auf die Straße . Das Brandhorn ertönte .
Glücklicherweise war jedoch kein Brand aus¬
gebrochen , unsere Feuerwehr wurde zu einer
Nebung alarmiert .

-

otz . Heisfelde . Das fröhliche Dorf .
Unsere Frauen

3

Aus dem Reiderland
otz . Eine Kundgebung veranstaltet unsere | Wolter wurde dann ein gemeinsames Mittag¬

Partei -Ortsgruppe am 22. dieses Monats . essen eingenommen . Am Nachmittage waren
Als Redner wurde Reichsredner Strasse praktische Aufgaben zu lösen . Sie tamen im
to eg Wuppertal verpflichtet . Betriebe des Landwirts Albert Diddens zur

Durchführung. Anschließend wurde dann in
der Schule allen Teilnehmern eine Urkunde
über die Beteiligung am Reichsberufswett¬
der Arbeiten wird noch einige Tage in An¬
tampfe 1939 ausgehändigt . Die Auswertung
spruch nehmen .

otz. Ein Elternabend wird in diesem Mo¬
nat noch vom Deutschen Jungvolt veranstaltet
werden. Der Abend findet im Plaatjeschen
Saale statt. Näheres hierzu wird noch mitge¬
teilt werden .

otz . Heute Stutbuchaufnahmen . Heute wur¬
den die Stutbuchaufnahmen im Reiderland
begonnen . Sie fanden heute in Jemgum ,
Dizumer -Berlaat und Bunde statt. Morgen
werden sie in Weener fortgesetzt . Hier werden
fast hundert Tiere vorgeführt .

Wochenmarkt . Auf dem Wochenmarkt herrschte
lebhafter Verkehr . Der Handel war mittelmäßig . 3
bosteten: Ferkel von 4 - 6 Wochen 20 - 23, von 6- 8
Wochen 23 - 26 , Läuferschweine 35 - 50 Reichsmart
Ausgesichte Tiere wurden über Notiz bezahlt .

otz . Bunde .
laden zum Wochenende

zu einem Festabend ein , der unter

Reichsberufswett

Em 3. Die Emsfischer haben nunmehr den
Digum . Vom Fishfang auf der

Fischfang wieder aufgenommen. Ein Teil der
zum Befestigen der Netze dienenden Pfähle

wurde gerammt und die Neke wurden daran
ausgehängt . Das Ergebnis ist jedoch nur sehr
gering gewesen , dagegen war eine öftere Reis
nigung der Neße von Seetang und anderer
, , Beute " notwendig .

otz . Wymeer . Bei der am Dienstag hier
stattgefundenen Ortsgruppen -Versammlung
gab der
Sungbauer Martin Busemann bekannt ,

neu eingesetzte Ortsgruppenleiter ,

dag er die Führung der Ortsgruppe übernommen habe. Er behandelte dann einige Gegen¬
daß

wartsfragen und forderte nach Bekanntgabe

arbeit auf, dies gelte besonders bei der Wer¬
von Eingängen die Mitglieder zur regen Mit¬

bung für die NSV . Obersturmführer Wyck¬

erflärte, daß der Ortsgruppenleiter in affen
hoff sprach im Sinne aller Anwesenden , als er

seinen Bestrebungen auf die freudige Mitar¬
beit seiner Ortsgruppe vertrauen kann .

Erziehertagung in der Grenzstadt
otz . Die Erzieher und Erzieherinnen der zu nehmen . Dieses würde im Laufe dieses

vier Arbeitsgemeinschaften des Reiderlandes Jahres als Grenzland - und Lehr¬
tampf . Die Gruppe ,,Nährstand " führte hatten sich gestern zu einer gemeinsamen Ar - museum ausgebaut und allen Schulen
gestern in der Volksschule den Reichsberufs¬ beitstagung im Reiderländer Heimat - dienstbar gemacht werden . Es wird dann diedent Kennwort: „ Den Fröhlichen gehört wettkampf, zu den 24 Jungbauern und land- museum zusammengefunden, die durch den Abteilungen Allgemeine Geologie, Marschen¬die Welt " steht . Man tut gewiß gut wirtschaftliche Gehilfen des westlichen Teiles Kreisabschnittswalter Meyer - Weenerdaran , sich Eintrittskarten im Vorverdes Reiderlandes erschienen waren , durch .

er - geologie , Vorgeschichte , (Stein - , Bronze - und
öffnet wurde . Gisenzeit ) , Kulturgeschichte , Handwerk , Ost¬tauf zu besorgeit . Es wurden am Vormittage schriftliche Ar Dann begrüßte Lehrer Koolman - Bee - friesische Bauerntüche und Ostfriesische Wohn¬

otz. Loga . Diebe im oblgarten . beiten in Deutsch und Rechnen angefertigt . ner die Anwesenden im Nanten des Heimat - tube enthalten . Als besondere Abteilungen
Arg enttäuscht war dieser Tage ein hiesiger Ferner mußten berufskundliche und weltan - vereins und gab seiner Freude darüber Aus - würden noch die Nagelschmiede , die Weberei ,
Einwohner , der sich morgens in den Garten schauliche Fragen beantwortet werden . Die druck, daß durch diese Tagung viele Erzieher die Blaudruckerei und die bäuerliche Abtei¬
begab um Kochbohl zu holen ; er mußte die Leitung hatte der Direktor der Land :sirt - und Erzieherinnen Gelegenheit fänden , Ein - lung (Butter - und Käsebereitung ) angeglie
Feststellung machen, daß sein ganzer Vorrat schaftsschule, von Berg -Weener . Im Hotel blick in die Sammlungen des Heimatmuseums dert werden .
an Kochbohl gestohlen war .

Eineotz . Logabirum . Holzabfuhr .
rege Tätigkeit herrscht jetzt im Walde . Das im
Winter gefällte Langholz wird jetzt abgefah¬
ren . An der Kleinbahnverladestelle lagern
große Holzvorräte , die demnächst abbefördert
werden .

Neuer Leiter des Heimatvereins „Reiderland "

=

otz . Der Heimatverein Reiderland " hatte | tig gab er bekannt , daß alle Gemeinden des
gestern seine Mitglieder , Freunde und Gön- Reiderlandes forporativ dem Heimatverein
ner zu einem Heimabend eingeladen . Zahl - sich angeschloffen haben .
reich und gern waren die vielen Gäste aus

otz . Nordgeorgsfehn . Schleusensver Stadt und Land der Einladung gefolgt . Derrung . Die siebte Schleuse im Nordgeorgs - Abend war für den Gastgeber , der zum ersten¬fehntanal muß ausgebessert werden . Die Ar - mal nach der Heimatspiel -Woche an die Defbeiten sind so umfangreich , daß die Schleuse fentlichkeit trat , ein großer Erfolg . Es ist zuflir einige Tage für den Schiffeverfehr gewünschen , daß solche Heimabende , die monat - heit in besonderem Waße pflege .perrt werden muß . Die Sperrung fegt am lich stattfinden sollen , weitgehende Unter¬23 . dieses Monats ein .
stützung finden .

lurzen Ansprache auf die Bedeutung der Tä¬
Ortsgruppenleifer Korte wies in einer

tigkeit des Heimatvereins hin , die in der
Pflege des Heimatgedankens den national¬
sozialistischen Gedanken der Bolfsverbunden¬

Dann führte Lehrer Becker - Weener ein
neues Bildwerfergerät vor . An Schmalfilm¬
geräten felen augenblicklich 45 im Kreise Leer
vorhanden , so daß auf je fünf Schulen bereits
gwei Apparate entfallen . Pro Jahr sei mit
einem Zugang von acht bis zehn Geräten zu
rechnen . Filme seien bei der Kreisbild stelle
über hundert vorhanden . Während diese Ge

der Kinder den Schulen zur Verfügung ge
räte und Filme aus dem Lernmittelbeitrag

für den Bildwerfer aus eigenen Mitteln auf
stellt würden , müßten die Schulen die Kosten

bringen . Diese Geräte feien aber heute schon
zu erschwinglichen Preisen zu haben , da man

Obwohl der Bosten des . Vereinsleiters feit von der sonst üblichen Größe der Bilder (8,5
fast einem Jahre unbesetzt war , ist hier doch mal 10 cm ) auf das Maß 5 mal 5 cm heruit¬

otz . Norichum . Einen schweren Die gestrige Zusammenkunft war der Ein ganze Arbeit geleistet worden . Der Otergegangen sei . Die dann gezeigten BilderVerlust erlitt ein hiesiger Landwirt da weihung des neu eingerichteten Versam m- gruppenleiter setzte dann Lehrer Visser als überzeugten alle von der großen Leistungs¬
durch , daß ihm eine wertvolle tragende Kuhlungsraumes gewidmet . Der Raum , Vereinsleiter und Lehrer Meyer als Stell - fähigkeit des Apparates . Besonders wirkungs
einging . Ausbau des Dorfea . Mit der hinter den Museumsräumen liegt , ist vertreter ein und wünschte beiden für die kom- voll waren die Farbfilmaufnahmen .
dem Frühjahr wird erneut die Bautätigkeit schlicht und einfach gehalten . Das Hoheits - menden Jahre erfolgreiche Arbeit .
hier einseßen . Es liegen mehrere Baupläne zeichen des Reiches schmückt die eine große
vor . In den letzten Jahren sind hier viele Wandfläche , während die andere Wand mit
schmucke Neubauten entstanden . dem Friesenspruch „ Cala Frya Frefena " und

den Wappen des Reiderlandes und der Stadt
otz . Schwerinsdorf . Die Straßen - Weener geschmückt ist . An der Einrichtungbäume fallen . Die zu beiden Seiten der des Museums und des Versammlungsraumes

Fernverkehrsstraße von hier nach Hesel erfennt man , daß eine große Arbeit mit liebe¬
stehenden Straßenbäume sollen verschwinden . voller Hingabe im Stillen geleistet ist. DerDie Stämme der Bäume find bereits gefenn - Leiter des Heimatvereins , Bankdirektor Hen¬
zeichnet und mit dem Fällen wurde bereits an ning , eröffnete die Versammlung und dankte
mehreren Stellen begonnen . allen Anwesenden , unter anderm Ortsgrup¬

ota . Selverde . Schon Rinder draupenleiter Norte , Bürgermeister Klinkenborg
Ben . Infolge der milden Witterung sieht und den als Redner gewonnenen Heimat¬
man hier schon junge Rinder auf der Weide . Freund Hollenberger von der Naturforschen

den Gesellschaft Emden für ihre Anteilnahme
otz . Zerborg . Große Mengen Reit , an der reiderländer Heimatarbeit und gab

Schilf in Bündeln , lagern auf dem Emsdeich . einen furzen Rückblick über die hier geleistete
Das Schilf wurde an den Rändern der Außen - Arbeit und sprach dem Bürgermeister seinen
delchsländerelen geschnitten . Bäume besonderen Dant für die Förderung des Hei
fallen . Auch hier werden viele hohe Bäumatvereins aus . In absehbarer Zeit werde
me gefällt . Die Straße unterm Deich ist recht das ganze Altersheim dem Heimatverein für
fahl und öde geworden . feine Zwecke zur Verfügung stehen . Gleichzei¬

„Neu - Guinea , unsere schöne Südseekolonie "
Senta Dinglreiter sprach zu unseren Frauen

Lehrer Koolman , dem wir hinsichtlich
des Aufbaues des Heimatmuseums viel zu
danken haben , gab einen kurzen Abriß über
den Sinn des -Museums .

"

Lehrer Hollenberg - Emden , der Leis
ter des Nordseemuseums Ostfriesland " ,
nahm dann das Wort zu seinem Vortrage

Das Nordseemuseum als Pflegestätte neu¬
zeitlicher Heimatkunde " . Behandelte zunächst

Nachdem alle Versammelten mit einem ost- die Bedeutung der Museen im allgemeinen .
friesischen Kopfe Tee und mit Kuchen. bewir - Die Naturforschende Gesellschaft" in Emden
tet worden waren , nahm der Ember Nachbar besteye bereits seit 125 Jahren und habe viel
Hollenberger das Wort zu seinem Vortrag Sehenswertes gesammelt . Die Kleinen Museen
Der Silberiegen des Meeres " müßten aber zu arteigenen , stammesechten

Wie das hiesige Museum das Ziegeleiwefen Heimatmuseen umgewandelt werden . Nach
besonders herausstellt , so hat das Emder diesem Grundsatz sei auch das Emder Museum
Nordsee -Museum den Hering als Sondernote . neu gestaltet worden . Es hätten nur heimat¬
Er wies auf die Bedeutung des Herings in der gebundene Sammlungen bei der Neuordnung
Ernährung des deutschen Volkes hin und auf Verwendung gefunden . So fönnten die Mu¬
feine besondere Stellung innerhalb des Vier seen Mittelpunkt für den Anschauungsunter¬
fahresplanes . Eine kleine Erzählung Bierricht in der Heimatkunde ' werden . Der Vor¬
Wochen Heringslogger " , die die Fahrt eines tragende gab dann einen Ueberblick über die
Passagiers mit einem Logger in die Fang - Einrichtung des Emder Museums , in dem
gründe schildert , leitete über zum Film vont überall der Mensch in den Vordergrund ge¬

Silbersegen des Meeres " . Biele interesonte stellt worden sei in seinem Kampf mit dem
Bilder aus Fischereihäsen , besonders auch Deere , in seinen Naturschutzbestrebungen , in
aus unserer Kreisstadt Leer , wurden gezeigt . der Technit , in der sozialen Fürsorge für den

schweren Seemannsberuf , in den wichtigsten
Wirtschaftszweigen der Fischerei und der
Schiffahrt . Da der Besuch für alle Schulen
Ostfrieslands tostenlos fei , labe er alle ein , bei
der Anwesenheit in Emden mit den Kindern

kend " wurde der Film „ Der Silbersegen des
das „Nordseemuseum " zu besuchen . Anschlie¬

Meeres ", der von der harten Arbeit der Be¬
jagungen der Heringslogger berichtete, gezeigt.

"

noch unter den Eingeborenen mit Hochachtung
von den so schnöde betrogenen Deutschen
spricht .

Das Fleischerhandwert und Voltsernährung

Wir hörten hier erst fürzlich die Afrika¬
otz . Die rührige Abteilung IV des hiesigen Als Vortragende weilte die bekannte Solo- reisende Frau Mac Lean über Kamerun , jetztOrtsverbandes des Reichskolonialbundes - nialreisende Senta DingIreiter hier, die bernahmen wir den Bericht von Senta Dingles ist die Abteilung , die unsere an der Kolo - in anschaulicher Weise über das Thema : „ Eine reiter aus der Südsee und wir erkannten , daß

nialfache mitarbeitenden Frauen umfaßt deutsche Frau reist durch Neu-Guinea , unsere Deutschland seine einst vergessenen Kinder stellt worden waren und alle bei einer Tasse
Nachdem schnell weißgedeckte Tische aufge

- veranstaltete gestern im Hotel „Oranien " schöne Südseefolonie" sprach. Was die Red- draußen in der Welt besucht, daß man sich er Tee und Kuchen saßen, machte Lehrer Kool¬einen Bortragsnachmittag , der zu einem volnetin über die Zustände in unserm Südsee innert , daß fern, jenseits der Meere, Land man noch weitere Ausführungen über die hei¬Ten Erfolg wurde . land berichtete , war eine flammende Anliegt , das unter die deutsche Flagge gehört . matgeschichtlichen Sammlungen des Reider¬Außer zahlreichen Mitgliedern des Ortslage gegen die Mandatsherricht offizielle Abgesandte des Reiches zwar länder Heimatmuseums. Er empfahl ebenfallsverbandes, hatten sich Vertreterinnen anderer schaft , die das Land verkommen läßt , an find die Besucher , die hinausfahren , nein, fie alten Schulen die Besichtigung nach der Neu¬Ortsverbände im Kreisverband Leer einge- statt es zu erschließen, wie einst die Deutschen reisen über das Meer, in die alten Kolonien, ordnung der Sammlungen und erklärte sichfunder und zwar aus Weener, Ihrhove , West- es getan haben. Es ist ein reiches Band, das aus eigenem Antrieb und weil sie wissen , bereit, die Führungen zu übernehmen.rhauderfehn , Oldersum und Detern , so daß Inselgebiet in der fernen Südsee , aber man wie wichtig es ist, dafür zu sorgen , daß wir
also die geftrige Veranstaltung sich auch über muß etwas tun , um ernten zu fönnen . Nur stets daran denken " . So war auch
die Grenzen der Stadt hinaus im Kreise noch ausbeuten und immer wieder ausbeuten , ohne dieser Vortrag , mit den prachtvollen Lichtbil
werbend auswirken wird . Besonders anzuer - daß etwas Durchgreifendes zur Förderung des dern dazu , wieder eine ernste Mahnung , nicht
kennen war die vorbildliche Förderung des Landes getan wird diese Methode rächt sich nachzulassen in dem Bestreben , das deutsche
Vorhabens des Reichstolonialbundes durch früher oder später . Man kann überall fest- Volt aufzuklären über die Bedeutung der
die NS - Frauenschaft und das Deu te stellen , wo man die Deutschen vertrieben hat , Kolonien , damit jeder Volksgenosse erkennt ,
sche Frauenwert , die führende Mitglie - daß es unter einer Mandatsregierung unauf was es bedeutet , wenn der Führer sich mit
der und Mitarbeiterinnen in großer Anzahl haltsam bergab ging . So ist es auch in un - der Kolonialfrage befaßt , obwohl andere Völ
entsandt hatten . serer schönen Südseefolonie , die Frau Dingl fer es vermeiden , dieses ihnen unbequeme

Die Kolonialfrage , die früher leider oft reiter übrigens eine alte Mitstreiterin un - Thema offen zu erörtern .
wenig Beachtung fand , allerdings hier stets term Hakenkreuz allein bereifte , um jetzt
von neuem erörtert wurde, so daß das Kolo- berichten zu können, was sie mit ihren eigenennialinteresse ständig wach blieb, steht seit eini Augen fah, mit ihren Ohren hörte und mitger Zeit mehr im Vordergrund und das hat ihrem Photoapparat aufnahm . Dem treuennatürliche Ursachen , die vom Führer und füh- Begleiter dieser tapferen Reisenden verdantenrenden Männern der Partei und der Kolo wir die herrlichen Aufnahmen aller Art aus
nialbewegung flar herausgestellt worden sind . aller Welt . Die Bildersammlung , die
So ist es eine Selbstverständlichkeit , daß die den Vortrag über Neu - Guinea trefflich er¬
maßgebenden Kräfte sich dafür einsehen , die gänzte , ließ uns einen Einblic tun in eine Frau Senta Dingfreiter fam aus Wil¬
Rolonialbereitschaft ini Volte zu ferne Welt , in ein Land , das dadurch , daß helmshaven , wo sie einen Vortrag gehalten
stärken , denn unsere Ansprüche auf die uns über seiner Küste , seinem Urwald , einst die hatte , in unsere Stadt ; sie reiste gestern abend
wiberrechtlich geraubten Gebiete haben wir deutsche Flagge wehte , deutsch geworden ist, weiter , um in anderen Orten Ostfrieslands zu statt. Die Amtswalterinnen wollen fich ¼ Stundeengweidentig fund gegeben . troy aller Fremdheit , und in dem man heute sprechen ,
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verbande, Frau van ove , wies vor Be¬
Die Leiterin der Abteilung IV beim Kreis¬

ginn des Vortrages darauf hin, daß der Orts¬verband Weener am 1. März mit einer
Kolonialveranstaltung zum ersten Mal an die
Deffentlichkeit treten werde . Näheres werde
noch bekannt gegeben .

Im Haufe des deutschen Handwerks , Ber¬
lin , Neustädtische Kirchstraße 4, wurde am 14.
Februar eine große Schau eröffnet , die unter
dem Motto „ Das Fleischerhandwerk im Dienst
der Voltsernährung " läuft . Diese repräsenta¬
tive Ausstellung wird bis zum 12. März ge
öffnet sein .

Unter dem Hoheitsadler
NSDAP., Ortsgruppe Leer Leda.

van Mart :
Dienstag , den 21 . Februar , um 20 . 30 Uhr , bet

Kreisschulungsleiter Friedrib Witte , Boraftede .
Mitgliederversammlung . Gauredner

Thema : Judenherrschaft über Deutschland . " (Lichts
bildervortrag ) .

RS . -Frauenschaft - Deutsches Frauenwert , Cris
gruppe Logabirum .

Am Donnerstag , dem 16. Februar , findet abends
um 19 . 30 Uhr im Heim unsere Monatsversammlung

borher einfinden .



Zeitgemäßer Wohnungsban
Die Neberwindung der großstädtischen

Mietstaserne durch Neubauten mit Grünflä¬
chen und Kinderspielplägen brachte es mit sich,
daß auch der befferen und zweckmäßigeren
Ausstattung jeder Wohnung gesteigerte Beach¬
tung geschenkt wurde . Leider wurde dabei in
früherenJahren der Begriff des „Komfort" oft
zu einseitig ausgelegt, denn viele Baumeister
, ,übersahen" ja zum Beispiel völlig die Anlage
einer Speisekammer. Oft genug wurde auf
die Bereitstellung eines Raumes für die Kü¬
chenvorräte ganz verzichtet . Ein Holzver¬
schlag unter dem Küchenfenster sollte dafür
ausreichen. Wie die Hausfrau da Nahrungs¬
mittel auch nur von einem Tag zum andern
sicher aufbewahren sollte, blieb des Geheimnis
der Architekten, die es in anderen Fällen fer¬
tigbrachten , durch die Speisekanimer Hei¬
zungsröhren zu führen . Der Reichsnährstand
ging an diesen Fehlern des Wohnungsbaues
in dem von ihm begonnenen Kampf gegen den
Verdevb nicht vorüber . Erfreulicherweise ha¬
ben sich seine Hinweise und Anregungen in¬
awischen auch ausgewirkt . Im Zuge der Neu¬
gestaltung der Reichshauptstadt werden um¬
fassende Wohnungsneubauten durchgeführt,
deren erster Abschnitt turz vor der Bollen
dung steht . So selbstverständlich wie heute
ausreichende Luftschußräume dazu gehören ,
find dabei auch große , hrftige , gegen - Feuchtig¬
teit isolierte eller geschaffen worden , in
denen sich beispielsweise Bartoffeln für den
Winter sicher lagern lassen . Zu jeder Woh¬
nung gehört eine durchschnittlichen Ansprü¬
chen genügende Speisekammer , die in der Re¬
gel nach Norden gelegen ist und sich sowohl
gegen Size wie gegen Frost schüßen läßt .

„ Erfolge " des Stollettivs

Wegen seiner klimatisch äußerst günstigen
Lage ist ein großer Teil des Kaukasus , und
vor allem die dortige Sowjetrepublik Grisien ,
ein Land , das für den Obstbau besonders ge¬
eignet ist . Wenn sich nun das Organ des
Volkskommissariates für die Landwirtschaft ,
die Sozialistitfchestoje Semledjelije " , bitter
darüber beklagt, daß die tollektivierten Objt¬
fulturen Grusiniens nur erheblich weniger als
die Hälfte der möglichen Erträge zu liefern
vermögen, dann liegt darin, wenn auch unge¬
wollt , ein Werturteil über die von Sowjets
durchgeführte Zwangstoffeftivierung schlecht¬
weg. Die Erklärung für diese alles andere
als schmeichelhaften Kollektivleistungen "
zeugt von einem heillosen Durcheinander , so¬
wohl in organisatorischer als auch in tech¬
nischer Beziehung .

Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf

Just I 47 574 , geb . 11. 3. 38 , Bater : Ju
38 650 , Bes . Th . Sassen , Werdumer
Altendeich .

Justus 47 119 , geb . 12. 12. 37 , Bater : Jup
38 650 , Bes . Stierhaltungs Genossen
schaft Groß - Holum .
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42 000 , Bes . D. Reents , Theener .

14 . 30 Uhr in Sögel und um 15 . 30 Uhr in

ota . Am 15 . März wird die Herdbuch - Ge ,
Börger . Am 24 . Februar um 15 Uhr in Dör Agent 47 600 , geb. 31 . 3. 38 , Bater : Alfred

sellschaft Emsland e. V. in Lingen eine wei- ühr in Papenburg in der Wirtschaft Bollen. Duästor 46 600, geb. 29. 10. 37, Bater: Quitt
um 16 in Heede , sowie um 15

tere 3uchtviehbersteigerung durch Am 28. Februar um 8 Uhr in Lathen, um 14
führen, zu der nicht nur Bullen und hochtra- Uhr in Derfum, um 15 Uhr in Walchum undgende Kinder , sondern auch zweijährige um 16 Uhr in Rensenberge.Weiderinder zugelassen werden sollen .

Die Steuerzahler unserer Stadt seien
in threm Interesse noch einmal daran erin¬
nert , daß die im Monat Februdt fälligen
Grund- , Hauszins , Gewerbe - , Bürger- und
Hundesteuern, sowie die Berufsschul- und An¬
liegerbeiträge bis zum 20. Februar an die
Stadtkasse zu zahlen sind .

In einer Versammlung des Betrats des
Schützenvereins wurde das Schüzenfest
wieder auf den ersten Sonntag im Juli fest¬
gelegt Wir bleiben also bei der Gewohnheit .

otz. . Mütterberatungsstunden finden att :
Am 17. Februar um 15 Uhr in Papenburg ,
Kelpinghaus , am 20. Februar um 14 Uhr in
Papenburg im Antoniusstift , um 15 Uhr in
der Wirtschaft Sinningen und um 16 Uhr in
der Splittingschule . Am 21. Februar um

otz . Bierzig Jahre auf der Werft . Dem
Nieter Alexander Stürmann wurde wäh¬
rend eines gestern abgehaltenen Betriebs¬
appells bei der Firma Jos . L. Meyer durch
den Betriebsführer ein Diplom der Indu¬
strie- und Handelskammer für vierzigjährige
treue Dienste überreicht . Durch Kreisobmann

der Deutschen Arbeitsfront überreicht .
Röhrig wurde dem Jubilar ein Diplom

otz . Aschendorf . Jahresversammlung
In der hier abgehaltenen Jahresversammlung
der Stierhaltungsgenossenschaft Aschendorf¬
Her5cum wurde die Anordnung , daß der
Stier der Genossenschaft auch nichtgenossen
zur Verfügung stehen soll, auch diesmal wie¬
der erneuert . In den sonst wieder eingesezten
Vorstand trat als Schriftführer neu Anton
Schräder ein .

Bullenbesichtigung für die Angelichon
Der Verein ostfriesischer Stammbiehzüchter | Dorn 47 200 , geb. 12. 10. 37 , Vater : Felix

hielt die erste Besichtigung der zur Angeld¬
schau 1939 angemeldeten Bullen ab . Die Be
fichtigung hatte folgendes Ergebnis :

Felix 47 147, geb. 16. 10. 37, Vater : Fefo
39 262 , Bej . Stierhaltungs - Genossenschaft
Lütetsburg - Hage .

Arno 47 145 , geb. 10. 1. 38 , Bater : Andor
43 871 , Bes . Stierhaltungs - Genossenschaft
Ezel - Horsten .

Jonas 46 400, geb. 12. 10. 37, Bater : Junvel
42 750 , Bes . Stierhaltungs -Verein Col¬
dinne und H. Sanders , Loquard .

42 550 , Bes . 5 . Jderhoff , Bewsum .
Greif 47 250 , geb. 30. 4. 38 , Bater : Gottfried

43 750, Bel . L. Ellerbrot , K. Siel nön¬ten .

Theseus 47 400, geb. 6. 2. 38, Water : Feto
39 262 , Bej . J . Jderhoff , Sloet .

Forstrat 47 000 , geb. 5. 2. 38, Bater : Felix
42 550 , Bes . D. Hülsebus , Suurhusen .

Lordo 80/6250 , geb. 9. 5. 38 , Vater : Alpen¬
jäger 42 618 , Bef . B. Loerts , Net
telburg .

Bismard 47 223 , geb . 15 . 12 . 37 , Vater :
Bruno 43 850 , Bes . E. Hillrich 3 -

Holtland

Rastor 46 100, geb. 10. 10. 37, Bater : Astor
40 867 , Bes . Dr . J . W. Oltmanns ,
Wilhelminenhof .

Albert (Rotbunt ) 3548 , geb. 11. 12. 36, Vater :
Alfennus 3 303 , Bef Stierhaltungs
Genossenschaft Ayenwolde .

Eroberer (Rotbunt ) 3640 , geb. 14. 2. 38,-
Vater : Elso II 3433 , Bel R. Saatheff
Hüllenerfehn .

37 300 , Bej . D. L. Becker , Neßmersiel .

Nero (Rotbunt ) 3650 , geb. 11. 12. 37 , Bater :
Nelson 3418 , Bes . Fr . Effes , Südermoor .

Georg 46 950 , geb . 9. 3. 38 , Water : Germane

Qualm 46 900, geb. 16. 3. 38, Bater : Quitor
42 870 , Bel . D. Groenefeld , Siegelsum .

Duell 46 800, geb. 19. 3. 39 , Vater : Quizow
44 000 , Bes . H. Klugkist , Georgsheil .

Albrecht 46 700, geb. 3. 2. 38, Bater : Alfred
44 000 , Bes . H. Klugkist , Georgsheil .

Jlfo 47 244, geb. 5. 2. 38, Bater : Jllonius
42 000 , Bef . E. Uphoff , Georgsheil .

44 050 , Bes . E Groeneveld , Emden
Borssum .

Eddo 47 575 , geb . 3. 4. 38 , Bater : Bernd
41 132 , Bes . J . Onnen , Westdorf und
Kleen , Coldinne .

Quadrat 47 550 , geb . 31 . 1. 38 , Bater : Duißow
44 000 Bef . H. D. Agena . Land¬
schaftspolder and G. van Sefa
len , Holtgafte
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Barometerstand am 16. 2., morgens 8 Uhr 766,00
Höchst. Thermometerft . der lett . 24 Std . : C + 6,00Niedrigster C + 4,5 °

mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 34
"

weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bes
zirfsausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

Alofir 46 990, geb. 6. 12. 37; Water: Aary Godin 47 450, geb. 10. 4. 38, Vater : Gott- Nr. 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks-Aus¬
gekennzeichnet ) . Zur Zeit ist Anzeigen Preisliste

fried 43 750, Bes. H. D. Agena , Bezirks -Ausgabe Leer-Reiderland, B für die Haupt
gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßstaffel A für die

Landschaftspolder .
Stern 47 500 . ge5. 18. 2. 38, Water : Sultan Ausgabe .

44 159 , Bes . Stierhaltungs - Genossenschaft
Nadörst .

Born 58/5419 , geb 15. 4. 38, Vater : Berend
44 209 , Bes . I . Reershemius , Pilsum .

Effo 62/3687 , geb . 6 5. 38 , Vater : Gottfried
43 750 , Bes . M. und R. Schönfeldt und
E. Habbena , Manflagt .

Das Standesamt Leee
ift am Seeitag , 1 % . Sebruar b . 3 . , gefchloffen

Das Standesamt .

3 -jähr :Zu verkaufen 3-jabr . Wallach
Großer Abbruchsmaterialien
verkauf in Papenburg ( Eisen :

bahndock ) .
Im freiwilligen Auftrage der

zu verkaufen oder gegen Dieb
zu vertauschen .

Enno Lay , Veenhusen .

unddes Herrn Fr. HeittockOffriesischeGluteWw . Gertrud Huhnſtock
Heitmüller

in Papenburg werde ich am
Sonnabend , dem 18 . Februar
1939 , 2

10 Jahre , oder ein

Papenburg -Eisenbahndock(BabinbelgischerWallach
100 lfdm . 25/25 cm nord . Balken
für Platen etc . , 1 großen Posten
Kantholz 10 / 10 - 20 /20 cm in la .
Längen , 1 großen Posten 4 cm
Bretter , pallend zu Wagen
bretter , 1 großen Poften Bretter
für u . Stallboden

zu verkaufen . Beide garantieri
fromm und zugfest .
Bauer Johannes Kalkkuhl ,
Apen i . O .

Zu verkaufen ein dreijähriges

belag, 9000 oftfe. Dachziere Arbeitspferd (6tute)
(sehr gut erhalten in Docken
verlegt ) , ca . 100 Stück Stein
pfeiler zum Abbruch und was
Jonft zum Vorschein kommt

offentlich meistbietend auf längere
Zahlungsfrist verkaufen .

Andr . Baumann Ww . , Hollen

Ein landw . Gehilfe von 14 - 17
Jabren gesucht . D . O.

Verkaufe

Papenburg . Bernhard Schulte , 2 tragende SchweineTelefon 345 . beeid . Auktionator ,

3m Auftrage habe ich einen
gut erhaltenen

Ghölz . Schuppen
mit eingebautem Motorrad
Ichuppen (4,25X2 . 75 ) unter der
Hand zu verkaufen .

Leer . L . Winckelbach ,

M . Meints , Kl . Hollen .

Tragende Gau
zu verkaufen .

Heeren , Steenfelde .

Gutes Zuchtschwein
zu verkaufen .

Dersteigerer . Gerd Seemann , Südgeorgsfehn

: : : : : : :

= =

VI , 1

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch
41 600 , Bef . Eggo Smit , Wyn - für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reis
hamsterko It . derland Heinrich Serlyn . berantwortlicher

Sultan 47 300 , geb. 21. 2. 38 , Vater : Berko land : Bruno Bachgo, beide in Leer. Lohndruck:
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider¬

41 000 , Bes . Fr . Luiken , Dykhausen .

wkw

Gebt Pfunde

D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Sagesmädchen
das einmal im Monat die
Wäsche mit übernimmt ,

möglichst zu sofort gesucht .

Frau A . Rehbock ,

Leer , Brunnenstr . 241 .

Bei meinem

5jährigen

Töchterchen
hat Husta Glycin bei hart¬
näckigen Halsschmerzen hervor
ragend gewirkt . Schreibt Baronin

Schilgen , Berlin, Admiral v.Suche zum 1. März eine Schröder-Straße10, 3. Februar 1935.faubere

Hausgebilfin .
Frau L. Reimer ,
Lebensmittelgeschäft ,
Leer , am Bahnübergang .

Tüchtiger , jüngerer

Malergehilfe

Oberzeugen auch Sie sich durch
einen Versuch von der groß¬
artigen Wirkung des
Husta Glycin Fl . 1 , 165 .
Sparfl . 3 . 25 , Hustabons Ds . 0 . 75

Leer : Drog . Drost , Hindenburgstr .
Drog . Hainer , Brunnenstr .
Drog . Aits , Ad . - Hitler - Str .

Aurich : Drog . Maaß .

Empfehle prima
( bendfr . Koch

fchellfische , ½ kg 25 und 30 Pfg . , .
gesucht . Dauerstellung . Koft feinft . Goldbarschfilet , 1/2 kg 50 Pfg . ,
und Wohnung im Hause . lebendfr . Bratheringe , 1/2 kg 15Pfg . ,
Frih Dierks , Malermeister , frisch aus dem Ranch , ff . Räuchers ,
Ocholt i . Oldbg . Telefon 39 . waren .

Bewerbungen

leine Originale
beifügen !

W. Stumpf, Wörde , er .

Matjes - Filets

2316 .

Matjessalat , Mayonnaise,
Herings - und Fleischsalat ,

Krabben , Hering u . Aal i . Gelee
Salz- und Essiggurken.

Franz Lange , Leer

Dem Winterhilfswerk Suche mehrere jüngere und ättere

But erh. Kinderwagen4 großeLäuferschweine Zu kaufengesucht
zu verkaufen .

Loga , Adolf Hitler Straße 44 .

Laufend praktische

auch zur Zucht geeignet , zu
verkaufen .

A . Lammers ,
Logaerfeld , Mettseweg 39 .

Bad-Kisten in vertauten2 Läuferschweine
Ahlrich W. Aits , Leer - Ostfrld . , zu verkaufen .
Löwenstraße 8 .

Habe

Logaerfeld , Mettjeweg 25 .

Zu verkaufen

Ein - bezw .

3weifamilienhaus

Stellen-Angebote

Gesucht wird ein älteres

anzukaufen gesucht. AngeboteMädchen
unter £ . 147 an die OT8 . , Keer

Gebr. Kleinwagen
zu kaufen gefucht ( DKW be

zwei milchgebende Ziegen Läuferschwein . Dorzugt ), steuerfe., guterhalten
zu verkaufen .
Folk . Jelden , Jübberde .

Eilert Brunssen ,
Selverde ( Ostfriesld .).

Eilangebote unter „ f . 148 " an
die OTZ . Leer .

für Anstaltswäscherei
und Nähstube
zum 1. März 1939 . Meldung
an die Verwaltung des Ger

burg b.Oldenburg.
teudenheims in Kloster Blanken

Badevinnen .

gn
ile

be
L

Hermann Warfing , Leer .

für Gemischtwarengeschäft zu Ostern bei
freier Kost und Wohnung gesucht .

Baris , Bettum / Emben .

Rechnungen , Umschläge , Briefbogen ,
Postkarten , Empfehlungen ,
überhaupt alle Drucksachen für Büro und
Geschäit liefern gut und preiswert

Fernsprecher : Oldenburg 3387 D. J . Zopfs & Sohn, Of. m. b. J . , Leer , Brünnenstraße



VATSOLFRAUENSCHAP

ZENTRAL LICHT ♥
Ab Donnerstag , 16 . , bis einschl . Montag , 20 . Februar ,

abends 8 Uhr , Sonntag 4 %, und 81/2 Uhr

Der große Erfolg :

Wer lacht, hat mehr vom Leben
Man lacht über Heinz Rühmann , der mit seinem über¬

legenen Humor kein Held , aber ein Mensch
ist , den jeder lieb haben muß ,

Man lacht über Jenny Jugo , das kleine Mädel mit der
Sehnsucht nach Abenteuern und Reisen ,

Man lacht über Ralph Arthur Roberts , den Griesgram von
unfreiwilliger Komik , bei dem sich alle
Ereignisse in Geschäftsbriele umsetzen ,

in dem Louis Graveure Film

„ Es gibt nur eine Liebe "
Musik : Eduard Künneke

Sonntag 2 Uhr Jugend - Vorstellung

Turnverein Leer von 1860 im NSRL .

Einladung zum

Winterfest 1939
T. V.

Leer.1860
#

am 18 . Februar 1939 , abends 8 . 30 Uhr , im „ Tivoli "

Aus der Festfolge :

1. Eröffnungsmarsc
2 . Begrüßung

0

NS . - Frauenschaff

Deutsches Frauenwerk

Ortsgruppe Heisfelde
Zu unserem Gaufest

DeutschenFrauenmerk

Dem Fröhlichen gehört die Welt
am Sonnabend , dem 18 . Februar , abends 8 Uhr , bei Barkei ,
laden wir unsere Mitglieder , die Mitglieder der Partei und
deren Gliederungen , sowie alle Volksgenossen herzlich ein .

. . . und abends wird getanzt
Eintrittskarten à 0 . 30 RM . sind im Vorverkauf im
Friseurgeschäft Patzer , sonst an der Abendkasse erhältlich .

PALAST TIVOLI
THEATER

Von Freitag
bis einschließlich Dienstag

Sonntag
Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Großalarm
Ein Ufa - Film nach dem

Roman „ Fünf Tage und
eine Nacht mit Ursula

Grabley , Hilde Körber ,

LinaCarstens , Elsa Wagner

PaulKlinger , Walter Franck
P . Hoffmann usw .

Ein mitreißender Kriminal¬
film ein Film um Zei¬

tungsfahrer , Polizei und
Automarder !

Deutschlands Heer. Turnerinnen

Turner

Turner

Turnerinnen

Sonntag

3. Breslauer Keulenübungen
4 . Barren - Federbrettspringen

5. Pimpfe haben Mut ( Kastenspringen )

6. , Am königlichen Gerät " .
7 . Walzertanz

Geboten wird viel , getanzt wird noch mehr !

Eintritt 1 . - RM . ( + 10 Pig . Sportgroschen )

Pferdezuchtverein
für den Kreis Leer

Winterfest
am Sonnabend , dem 18 . Februar 1939 ,

abends 7 . 30 Uhr ,

im Hotel zum Weinberg " in Weener / Ems

Heute und morgen ftelle icb

zum1200¹ 2 kg Geefische

Ufa -Woche

LICHTSPIELE

Donnerstag

Freitag + Sonntag

Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Scotland Yard

greift ein
Ein spannender Kriminal¬
film um eine aufregende
Jagd hinter einem Spreng¬
stoffdieb .

Im Hinterhalt

Sensationsfilm .

Zwischen Hümmling
und Ems

In den großen Emsland¬
mooren wird der Torf
auf moderne Art mit rie¬
sigen Baggern gewonnen ,
schwere Holzkähne werden
beladen und zur Stadt
Papenburg getreidelt .

Obiges Programm läuft am
Mittwoch und Donnerstag
im Palast Theater "

Jugend - Vorstellung! SonntagJugendvorftellung
Großalarm

Leupin - Creme u . Seife
selt 25 Jahren bewährt bel Pickel

autjucken - Ekzem
Gesichtsausschlag . Wundsein usw.

Drog : Drost Drog . Buß
Drog . Lorenzen

Empfehle
prima junges

Roßfleisch
Rouladen

½ kg fr . Gehacktes
40 Pfg .

Martin Coers , Leer .
Fernruf 2562 .

Im Hinterhalt

mit Beiprogramm .

Magenbeschwerden,
schlechte Verdauung, Blähungen ,
Brechreiz , Appetitlosigkeit

beseitigt

Pepsin - Wein
wohlschmeckender Verdau¬
ungs - und Stärkungswein
Fl . 80 Pig . , 1 . 20 RM . usw .

Kreuz - Drogerie

Fritz Aits
Der Derkauf findet ab Freitag Leer , Ad . - Hitler - Str . Fernr . 2415
auf dem Diebhof (tatt .

Derkauf Baby -Geschenke von Ulrichs jetzt Adoll¬
Rochschellfische 25 Pfg . , ohne Kopf 30 Pfg ., kleine Bratheringe
20 Pfg . , große 15 Pfg ., Fischfilet 35 Pfg ., Goldbarschfilet 50 Pfg . ,
Kabliau ohne Kopf 25 Pfg ., Stint 25 Pfg . , Rotbarsch ohne Kopf

35 Pfg. - Täglich ab 3 Uhr meine bekannt herrl. Räucherwaren. Ein kräftiger Stammhalter
Weener

Telefon 81 11 . Fisch - Kloder , am Bahnhof angekommen

OnkesTeeist lecker
Heute , Freitag
u . Sonnabend

Telefon 2418 .

prima lebendfr . 2 - 4pfünd . Koch

Nicht die Packung entscheidet , Ichellfisch , ½ kg 25 Pfg . , im An
Ichnitt 35 Pfg . , Bratschollen , Jisch¬
filet 35 u . 40 Pfg . , Goldbarschfilet

Ad . C. Onkes Leer . 50 Pfg . , gr . Heringe 18 Pfg . , mittel

der Inhalt machts !

Empfehle
prima lebendfr .

Seringe 25 Pfg . , fr . ger . Bückinge .
Schellf . , Makr ., Goldb . , Fleckher . ,
Kiel . Sprott ., Her . , Fleischs . , Marin .

Kochfchellfische , / kg 25 n . 30 Pfg . , lebendfrischer Stint .
im Anschnitt 35 Pfa . . Fisch Filet Fr . Grafe , Rathausste . Ferne . 2334
35 u . 40 Pfg . , Bratheringe 18 Pfg . ,
febdfr . Heilbutt und Stinte , frisch zu der am
geräuch . Jettbückinge , Makrelen Sonnabend , dem 25. Februar 1939 .
Schellfische , Seeaal , Sprotten '

u
um 19 Uhr ,Fleckheringe etc., ff. Herings in der Gastwirtschaft Meyer stattFleischfalat , prima gef. Heringe in der Gastwirtschaft Meyer statt

findenden

Brabandt , AdolfHitlerStr.24
Telefon2252.

Zum Sonntag :
Mast - , Brat - und Suppenhühner
frisches Gemüse ,

Aprikosen , Pflaumen , Mischobst
Apfelsinen , Bananen , Tomaten
Pampelmusen , Aepfel .

Franz Lange , Leer

außerordentlichen

Jahreshauptversammlung
laden wir unsere Mitglieder ein .

Tagesordnung :

Beschlußfaffung über die Auf
lösung der Genossenschaft .

Elektrizitätsgenossenschaft gesel
e . 6 . m . b . H. , Hesel

Buß . J. 3. Bruns . Höfes.

Hitler - Str . 39

Bernhard Dirks und Frau

Leer , Blinke , den 15 . Februar 1939

Ihre am 4. Februar vollzogene
Vermählung geben bekannt :

Leer , den 16 . Februar 1939
Marienstr . 20

geb . Kampen

Gerrit Termöhlen
Herta Termöhlen

geb . Heddenhausen

Gleichzeitig danken wir für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

Statt Karten !

Ihre am 11 . Februar vollzogene

Vermählung geben bekannt :

Georg Kramer und Frau

Loga , Feldweg Nr . 50

Theda , geb . Voogd .

Gleichzeitig danken wir für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

Logabirumerfeld , Oudwoude ( Holland ) , Wilhelmshaven ,

Leer und Loga , den 15 . Februar 1939 .

Heute in früher Morgenstunde verschied im Kreis¬
krankenhause in Leer nach langem schweren Leiden

unser lieber , Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

der Zimmerer und Maurer

Hinrich Engelke Meyer
in seinem 29 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Engelke Meyer und Frau
nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung Montag , 1,2 Uhr , vom Trauerhause aus .

Loga , den 15. Februar 1939 .

Der unerbittliche Tod riß unsern lieben ,

treuen Kameraden und Mitarbeiter

den Maurer

Hinrich Meyer
Logabirum

aus unserer Mitte .

Sein Andenken werden wir stets in Ehren
halten .

Führer und Gefolgschaff
der Firma J . Penning , Baugeschäft .

Durch einen Unglücksfall verstarb plötzlich

unser langjähriges Gefolgschaftsmitglied

Wilhelm Poelmann
aus Collinghorst .

Durch sein biederes und aufrichtiges Wesen
war er uns ein lieber Mitarbeiter .

Wir werden sein Andenken stets in Ehren

halten .

Betriebsführung und Gefolgschaft
der Molkerei Ihrhove e . G . m . u . H .

Diepholz , 14. Februar 1939 .

Nachruf

Am 13. Februar verstarb unser Gefolg¬
schaftsmitglied

Geerd Welp
aus Diele ( Krs . Leer ) im 56 . Lebensjahre .

Wir haben den Verstorbenen als aufrechten

Menschen u . guten Arbeitskameraden schätzen
gelernt und werden ihm ein ehrendes An¬
denken bewahren .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Bauunternehmung Albert Höller , Diepholz .

Völlenerfehn , den 15 . Februar 1939 .

Heute morgen um 6 Uhr erföste der liebe Gott unsern
lieben Sohn und Bruder

Weert
von seinem so langen , mit großer Geduld ertragenem
Leiden , im Alter von 25 Jahren .

Um stilles Beileid bittet

Familie Boelke Frey

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , 19. Februar ,
um 3 Uhr auf dem Friedhof in Völlenerlehn
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